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EDITORIAL	|	Zu	dieser	Ausgabe
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde des Sportmuseums, liebe Mitglieder 
des Fördervereins,

or	drei	Jahren	feierte	der	Förderverein	Sächsisches	Sportmuseum	Leipzig	e.	V.	
sein	20-jähriges	Bestehen.	Eng	verbunden	mit	diesem	Jubiläum	ist	auch	die	
publizistische	Arbeit	des	Vereins.	Seit	über	20	Jahren	geben	wir	eine	Zeitschrift	

heraus,	erst	„Sportmuseum“,	dann	„Sportmuseum	aktuell“	und	heute	„SPORTMUSEUM	
LEIPZIG“.	In	diesen	Jahren	wurden	insgesamt	56	Zeitschriften	veröffentlicht.	Unser	Anliegen	
war	dabei	immer,	Sportgeschichte	für	die	Allgemeinheit	lesbar	und	auch	erlebbar	zu	machen.
	 Das	vorliegende	Heft	mit	einem	Inhalts-	und	Autorenverzeichnis	der	Jahre	1993-2012	ist	ein	
Resümee	unserer	publizistischen	Arbeit.	188	Autoren	von	wissenschaftlichen	und	Fachbeiträ-
gen,	Berichten,	Porträts	und	Interviews,	Würdigungen	und	Nachrufen	stehen	für	ein	breites	
Spektrum	von	Themen.	Zugleich	sind	sie	Ausdruck	der	Zusammenarbeit	mit	vielen	Partnern.	
	 Die	Mitarbeit	in	wechselnden	Redaktionen	der	Zeitschrift	war	überwiegend	ehren-
amtlich.	Den	maßgeblichen	Anteil	haben	dabei	jene	übernommen,	die	über	geförderte	
Projekte	angestellt	waren.	Sie	haben	die	Fäden	der	redaktionellen	Arbeit	in	der	Hand	
gehabt	und	darüber	hinaus	stets	ein	hohes	Maß	an	ehrenamtlichem	Einsatz	hinzugefügt.	
Vor	allem	war	das	Ursula	Gundlach,	die	von	1996	bis	2007	die	Zeitschrift	vorangebracht	
und	die	Qualität	geprägt	hat.	Daran	haben	sich	alle	folgenden	Redaktionen	orientiert.	
Durch	seine	Erfahrungen	und	Kontakte	hat	zudem	in	den	ersten	Jahren	Wolfgang	Schoppe	
die	Zeitschrift	befördert.	Ohne	die	Fachkompetenz	der	beiden	Museumsmitarbeiter	Dr.	
Gerlinde	Rohr	und	Wolfgang	Metz	wäre	die	Zeitschrift	ebenfalls	undenkbar	gewesen.	
Sie	verkörpern	im	wahrsten	Sinne	das	„Gedächtnis“	des	Museums.
Allen	in	diesem	Heft	genannten	Autoren	–	sie	haben	sämtlich	ohne	Honorar	gearbeitet	–	
den	Frauen	und	Männern,	die	an	der	redaktionellen	Vorbereitung	der	Zeitschrift	beteiligt	
waren,	meinen	herzlichen	Dank.	Für	Layout	und	Druck	unserer	Zeitschrift	brauchten	
wir	Fachleute	außerhalb	unseres	Vereins.	Nur	so	konnten	wir	auch	von	den	neuen,	sich	
ändernden	technischen	Möglichkeiten	für	die	Produktion	einer	Zeitschrift	profitieren.	
Herr	Mertins	vom	Werbe-	und	Medienkontor	in	Taucha	war	uns	über	lange	Zeit	ein	guter	
Partner	und	seit	Ende	2010	arbeiten	wir	erfolgreich	mit	Frau	Gaby	Kirchhof	zusammen.	
Sie	beschritt	ganz	neue	Wege	bei	der	Gestaltung.
	 Die	Kosten	für	die	Herausgabe	jeder	einzelnen	Zeitschrift	haben	dem	Verein	Kopfzer-
brechen	gemacht.	Manche	Ausgabe	war	nur	möglich,	weil	es	Mitglieder	und	Freunde	
gab,	die	durch	zweckgebundene	Spenden	zum	Druck	einzelner	Seiten	beitrugen.	Wir	
möchten	das	vorliegende	Heft	nutzen,	um	mit	einer	Namensnennung	allen	Spendern,	
Sponsoren	der	Zeitschrift,	sowie	Partnern,	Förderern	und	Sponsoren	unserer	anderen	
Projekte	zu	danken.	Wir	haben	mit	ihrer	Hilfe	vieles	erreicht.
Und	vieles	müssen	wir	noch	erreichen!	Ich	denke	hier	an	neue	Verwaltungsräume	für	
das	Sportmuseum	im	Goetz-Haus	und	vor	allem	an	unser	wichtigstes	Anliegen:	Endlich	
Ausstellungsräume	für	unser	Sportmuseum.	Der	Vorstand	des	Fördervereins	wird	be-
harrlich	insbesondere	mit	den	Verantwortlichen	der	Stadt	im	Gespräch	bleiben,	damit	
was	lange	währt,	am	Ende	doch	gut	wird.	Wir	bauen	auf	Ihr	Mittun,	liebe	Mitglieder,	
und	dass	Sie,	wie	in	der	Vergangenheit	auch,	an	unserer	Seite	sind	und	uns	unterstützen.
	 Jetzt	wünsche	 ich	 Ihnen	viel	Freude	beim	Lesen	der	neuen	Beiträge	und	bitte	um	
Aufmerksamkeit	für	zwei	Aufrufe	zum	Sammeln:	Der	Förderverein	benötigt	Ihre	Unter-
stützung	für	die	„Sporthistorische	Modenschau“	und	das	Sportmuseum	bittet	gleichfalls	
um	Ihre	Mithilfe	–	es	sucht	Fanobjekte	der	Fußball-Weltmeisterschaft	2014.
Das	Inhalts-	und	Autorenverzeichnis	in	diesem	Heft	bietet	Ihnen	eine	interessante	Rück-
schau.	Sie	werden	sicher	Artikel	finden,	die	Ihnen	besonders	gefallen	haben.	Lassen	Sie	
es	uns	wissen.		

Peter Kaminski
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TENNIS	|	Leipzig	Open

Steffi Graf Stiftung
–	Ein	Glücksfall	für	den	sächsischen	Tennissport	und	Leipzig

Der	30.	September	1990	war	ein	
ganz	besonderer	Tag	für	den	säch-
sischen	 und	 vor	 allem	 auch	 für

den	Leipziger	Tennissport.	Steffi	Graf,	zu	die-
ser	Zeit	Olympia-	und	Wimbledon-Siegerin,	
Weltranglistenerste	 und	 Gewinnerin	 des	
erstmals	in	Leipzig	stattfindenden	Damen-
Weltcup-Turniers,	übergab	mir	mit	Freuden-
tränen	ihren	Siegerscheck	über	45.000	Dol-
lar:	„Das	ist	für	Sachsen,	für	den	Nachwuchs“,	
sagte	sie	damals.	Dieses	Erbe	wird	bis	heute	
in	der	„Stiftung	zur	Förderung	des	Steffi-
Graf-Nachwuchszentrums“	 auch	 als	 ein	
ideeller	Schatz	gehütet.	Seinerzeit	löste	die	
Spendensumme	natürlich	sachsenweit	im	
Tennissport	Begehrlichkeiten	aus.	Doch	wie	
sollte	sie	gerecht	verteilt	werden?	Das	war	
eine	große	Herausforderung.	Rein	rechne-
risch	hätte	jedes	Kind	im	Sächsischen	Tennis-
verband	(STV)	28	D-Mark	erhalten	können,	
doch	dies	entsprach	nicht	dem	angedachten	
Zweck	–	handelte	es	sich	doch	hier	um	eine	
historisch	einmalige	„Geste	der	Herzenswär-
me	und	Symbol	für	die	Wiedervereinigung	
des	deutsch-deutschen	Tennissports“.	Nach	
persönlicher	 Zustimmung	 von	 Steffi	 Graf	
legte	 ich	 als	 damaliger	 Präsident	 des	 STV	
diese	45.000	Dollar	als	Grundstock	einer	Stif-
tung	an.	Mit	deren	Hilfe	sollte	der	gesamte	
Tennisnachwuchs	in	Sachsen	langfristig	ge-
fördert	werden,	sowohl	im	Breiten-	als	auch	
im	Spitzensport.	Hierbei	reifte	der	Plan,	eine	
Vier-Felder-Tennishalle	zu	errichten,	die	dann	
ab	1995	auf	dem	Gelände	der	vom	Sächsi-
schen	 Fußballverband	 betriebenen	 Sport-

schule	 in	 Leipzig-Abtnaundorf	 entstand.	
Mit	 Freude	 ist	 heute	 festzustellen,	 dass	
das	 Nachwuchszentrum	 insgesamt	 und	
Dank	der	eingeräumten	preiswerten	Über-
nachtungsmöglichkeiten	für	unsere	Kinder	
nicht	mehr	wegzudenken	ist.	Es	findet	seine	
Bestätigung	in	den	Jahr	für	Jahr	erreichten	
und	verbesserten	sportlichen	Ergebnissen	
unserer	jungen	Spielerinnen	und	Spieler.
	 Die	 Stiftung	 ermöglichte	 es	 mit	 ihren	
anfänglichen	Zinserträgen,	das	Nachwuchs-
zentrum	zu	betreiben	und	zu	entwickeln.	So	
entstanden	auch	zwei	Outdoor-Felder.	Doch	
die	nachfolgenden	zinsschwachen	Jahre	er-
forderten	eine	Erhöhung	des	Stiftungskapi-
tals.	Persönlich	nahm	ich	seine	Verdoppelung	
vor,	und	mit	Hilfe	weiterer	Spender	konnte	es	
auf	ca.	120.000	Euro	erhöht	werden.
	 Das	anhaltend	niedrige	Zinsniveau	und	
der	 wachsende	 Finanzierungsbedarf	 ver-
anlassen	mich	erneut	zum	Aufruf	an	alle	
Freunde	des	Tennissports	sowie	an	Unter-
nehmer	und	Firmen,	die	Stiftung	mit	Spen-

den	 zu	 unterstützen,	 um	 die	 erfolgreiche	
Nachwuchsarbeit	weiterhin	zu	sichern.
	 Diese	 Förderung	 gibt	 gleichermaßen	
der	zweiten	Garde	im	STV	die	Möglichkeit,	
Turniererfahrung	zu	sammeln	und	sich	für	
höhere	Klassen	zu	empfehlen.	Das	zeigte	sich	
beim	Turnier	der	etwas	älteren	Spielerinnen	
und	 Spieler	 im	 Rahmen	 der	 Leipzig	 Open	
2014	mit	dem	„Steffi	Graf	Team	Cup“.	Er	ge-
hört	auch	2015	zum	Programm	der	Leipzig	
Open	und	wird	im	Jubiläumsjahr	„1000	Jahre	
Leipzig“	besondere	nationale	und	internati-
onale	Aufmerksamkeit	erfahren.
	 Mit	Stolz	können	wir	dann	auf	25	Jahre	
erfolgreiche	Entwicklung	des	Tennissports	
in	Sachsen	und	Leipzig	zurück	blicken	und	
ich	hoffe,	dass	Steffi	Graf	und	ihre	Geste	von	
1990	unsere	Mitglieder	und	die	Verantwortli-
chen	in	den	Vereinen	auch	künftig	motiviert,	
diese	schöne	Entwicklung	mit	allen	Kräften	
weiter	voran	zu	treiben.	

Prof. Dr. Wolfgang Lassmann
seit 2013 Vorsitzender der Stiftung

Wir unterstützen die Leipzig Open, 
weil wir den Tennissport und IT-Leistungen 
gleichermaßen als Kernkompetenz und
Leidenschaft der Leipziger sehen.

IT Sonix AG
Schützenstraße 2, 04103 Leipzig

Tel. 0341 52380300, Fax 0341 52380399
info@itsonix.com
www.itsonix.com

Bad in der Menge: Steffi Graf und Wolfgang Lassmann 1991 auf dem LSC-Gelände.

D





SPORTMUSEUM LEIPZIG 2014 6

ZUM	THEMA	|	Die	Anfänge

Ein Hauch von Google
und Microsoft in Burghausen
Erinnerungen	an	die	Anfänge	der	Vereinszeitschrift

utenberg	erfand	den	Buchdruck,	
Bell	das	Telefon,	die	Gebrüder	Lu-
mière	das	Kino,	Nipkow	das	Fern-

sehen,	 die	 Schweizer	 den	 Kräuterzucker.	
All	diese	Neuerungen	brauchten	ihre	Zeit,	
die	genannten	Personen	stehen	am	Ende	
einer	 oft	 jahre-	 oder	 jahrzehntelangen,	
teils	 mühsamen,	 nicht	 immer	 erfolgrei-
chen	 und	 manchmal	 von	 Rückschlägen	
gekennzeichneten	Arbeit.	Diejenigen,	die	
heute	als	die	Begründer	gelten,	partizipier-
ten	vom	Schaffen	und	Wissen	anderer,	die	
in	Vergessenheit	gerieten,	ohne	die	aber	
die	Erfindung	selbst	nicht	möglich	gewe-
sen	wäre.
	 Viele	erinnern	sich	sicher	sehr	gut	an	die	
Gründung	des	Fördervereins	Sächsisches	
Sportmuseum	 Leipzig	 e.	 V.,	 wahrschein-
lich	aber	nur	noch	wenige	an	die	Anfän-
ge	 der	 Vereinszeitschrift,	 damals	 noch	
Mitteilungsblatt	 genannt.	 Vor	 nunmehr	
21	Jahren,	 im	Juli	1993	erschien	die	erste	
Ausgabe.	Ihre	„Erfindung“	brauchte	auch	
einige	Zeit,	wenngleich	die	ersten	Gedan-
ken	 dazu	 schon	 kurz	 nach	 Vereinsgrün-
dung	von	Gerlinde	Rohr,	insbesondere	aber	
von	Manfred	Roll	kamen.	Er	war	der	wahre	
Spiritus	Rector,	und	er	war	es	auch,	der	mit	
Petra	Tzschoppe	und	Thomas	Gräßler	das	
Redaktionskollegium	der	ersten	sechs	Aus-
gaben	bildete,	je	zwei	pro	Jahr.	Das	siebte	
Heft	(1/1996)	verantwortete	Gerlinde	Rohr,	
gemeinsam	 mit	 ihrem	 Mann	 und	 Wolf-
gang	Metz.	Danach	gab	es	eine	Zäsur,	aus	
dem	 Mitteilungsblatt	 wurde	 eine	 voll-
wertige	Zeitschrift,	viele	Jahre	unter	dem	
Titel	„Sportmuseum	aktuell“,	ab	2011	als	
„Sportmuseum	Leipzig“	herausgegeben.	
Wesentlichen	Anteil	an	der	Entwicklung	zu	
einem	professionellen	Druckerzeugnis	hat-
ten	Ursula	Gundlach,	die	mehr	als	10	Jahre	
der	Redaktion	vorstand,	Hans-Jürgen	Berg,	
Gerlinde	Rohr,	Wolfgang	Schoppe,	Manfred	

Merkel,	Wolfgang	Metz,	Sylvie	Hausfeldt,	
Heidi	Kunath	und	Ingeburg	Zeidler.1

	 Die	 heutige	 Zeitschrift	 hat	 äußerlich	
nichts	mehr	mit	ihren	Anfängen	gemein,	
nunmehr	 Vierfarbdruck,	 hochglanzbro-
schiert,	 ansprechendes	 Layout,	 moderne	
Gestaltung,	gelungene	Mischung	aus	Text	
und	Foto,	zeitgemäßes	Graphikdesign.	Da-
mals	monochrom,	geschrieben,	gestaltet	
und	gedruckt	am	neu	erworbenen	Com-
puter	 Manfred	 Rolls,	 noch	 ungebunden	
und	 textlastig,	 nur	 mit	 wenigen	 Fotos	
oder	Faksimiles	aufgelockert.	Vier	A4-Sei-
ten	„stark“,	erfolgte	deren	Vervielfältigung,	
dank	der	Hilfe	von	Joachim	Rohr	und	Ha-
rold	Tünnemann,	am	Kopierer.	Das	Layout	
entsprach	zwar	durchaus	vergleichbaren	
Druckerzeugnissen	dieser	Zeit,	gleichwohl	
war	 nicht	 zu	 übersehen,	 dass	 Laien	 am	
Werk	waren;	manches	atmete	ein	wenig	
den	Staub	der	Musealien.	Viel	mehr	gab	
damalige	Hard-	und	Software	aber	nicht	
her,	 zumindest	 die	 des	 Vereins	 und	 der	
Redaktion,	Grafikkarten	und	Farbdrucker	
waren	in	den	Anfängen,	nicht	bekannt	oder	
unbezahlbar.	Mangelnde	Voraussetzungen	
und	Erfahrungen	machten	die	Beteiligten	
durch	 Improvisation,	grenzenlosen	Opti-
mismus,	große	Lust	am	Neuen	und	einer	
ungebrochenen	Aufbruchstimmung	wett.	
Über	allem	schwebte	ein	Hauch	von	Pio-
niergeist,	 das	 Gefühl,	 ich	 bin	 dabei	 und	
kann	mit	meiner	Arbeit	etwas	bewegen,	
etwas	zum	großen	Ziel	der	Sicherung	eines	
einmaligen	Fundus	und	zur	Gründung	ei-
nes	Sächsischen	Sportmuseums	Leipzig	mit	
einer	Dauerausstellung	beitragen,	indem	
auf	diesem	Wege	die	Ziele	und	Aktivitäten	
des	Vereins	einer	(größeren)	Öffentlichkeit	
bekannt	gemacht	und	neue	Mitstreiter	ge-
funden	werden	sollten.
	 Ein	wenig	fühlte	sich	die	Redaktion	wie	
die	Google-	und	Microsoft-Gründer	in	ih-

rer	Garage.	Damit	keine	Missverständnisse	
aufkommen,	sie	kann	und	will	sich	beileibe	
nicht	mit	Gründern	von	Weltkonzernen	ver-
gleichen,	das	wäre	absurd,	aber	nicht	nur	in	
Auto-Unterstellplätzen	entsteht	Neues.	Die	
Garage	des	Mitteilungsblattes	war	das	Ar-
beitszimmer	Manfred	Rolls	in	Burghausen.	
Hier	traf	sich	regelmäßig	die	Redaktion,	in	
Strümpfen	oder	Hausschuhen,	bei	Kaffee	
und	Gebäck,	und	bastelte	am	PC	und	ei-
nem	 Tintenstrahldrucker	 eine	 „Zeitung“,	
immerhin	wäre	das	ohne	Bill	Gates	so	nicht	
möglich	gewesen.	„Wer	immer	tut,	was	er	
schon	kann,	bleibt	immer	das,	was	er	schon	
ist.“	(Henry	Ford)
	 Bei	allen	Unterschieden	zwischen	dama-
liger	und	heutiger	Zeitschrift:	Es	gibt	durch-
aus	Gemeinsamkeiten.	Zum	einen	das	Edi-
torial,	hier	noch	hausbacken	im	Stile	leicht	
nach	Hefe	riechender	Stammtischrhetorik	
als	„Der	Vorsitzende	hat	das	Wort“	bezeich-
net.	Zum	anderem	die	Rubrik	Jubiläen,	in	
der	sporthistorischer	und	-musealer	Ereig-
nisse	ebenso	gedacht	wurde	wie	„runder“	
Geburtstage	von	Mitgliedern,	oder	die	Bei-
träge	„Vom	Jagen	und	Sammeln“,	in	denen	
über	den	Bestand	und	die	Neuankäufe	des	
Museums	berichtet	wurde.	Von	Anbeginn	
erschienen	Beiträge	zu	sporthistorisch	re-
levanten	Themen,	aber	auch	zu	aktuellen	
Veranstaltungen	 sportgeschichtlicher,	
-musealer	und	-politischer	Relevanz,	z.	B.	
zum	 Arbeiter-Turn-	 und	 Sportbund,	 zur	
dritten	 Weltkonferenz	 der	 Sportmuseen	
oder	zur	Olympiabewerbung	Berlins.	Au-
ßerdem	berichtete	das	Informationsblatt	
über	sporthistorische	Ausstellungen,	nicht	
nur	über	die	vom	Verein	selbst	gestalteten,	
als	auch	über	das	Vereinsleben,	darunter	
die	Jahresversammlungen,	über	Aktivitäten	
von	Vorstand	und	Mitgliedern,	über	Erfol-
ge,	 selbstredend	 über	 die	 immer	 wieder	
auftretenden	Probleme	und	Rückschläge	
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beim	 Erhalt	 und	 der	 Unterbringung	 des	
Bestandes	sowie	dem	Streben	nach	einem	
eigenen	Objekt	und	einer	neuen	Daueraus-
stellung.	Damals	und	heute	lebt	die	Zeit-
schrift	vom	Engagement	der	Vereinsmit-
glieder,	ohne	sie	gäbe	es	nicht	eine	solche	
Breite	von	Autoren	und	Themen,	die	sich	
sehen	lassen	kann.
	 Die	 Qualität	 der	 Beiträge	 der	 ersten	
Zeitschriften	kann	sich	durchaus	mit	der	
heutiger	messen,	nicht	jedoch	beim	Satz	
und	Design.	Ungeachtet	der	bereits	geschil-
derten	beschränkten	Möglichkeiten	unter-
liefen	eine	Reihe	handwerklicher	Probleme.	
Trennungen	und	Blocksatz	gelangen	nicht	
immer,	Schriftgröße	und	-art	wechselten	

nicht	selten.	Der	Fehlerteufel	schlich	sich	
noch	 zu	 oft	 ein,	 gelegentlich	 wurde	 ein	
fehlender	Buchstabe	in	der	Endredaktion	
schon	einmal	handschriftlich	ergänzt.	Der	
sporthistorisch	Interessierte	und	die	Mit-
glieder,	Freunde	und	Förderer	des	Sächsi-
schen	Sportmuseums	Leipzig	e.	V.	werden	
wohl	 (hoffentlich)	 darüber	 mehrheitlich	
hinweggesehen	 oder	 es	 damals	 ebenso	
wenig	als	Makel	empfunden	oder	bemerkt	
haben	wie	der	Autor	dieses	Beitrages,	zu-
mal	er	maßgeblich	daran	beteiligt	war.	Es	
stand	und	steht	hinter	der	Tatsache	zurück,	
dass	mit	dem	Mitteilungsblatt	eine	effek-
tive	und	anerkannte	Publikation	aus	der	
Taufe	gehoben	wurde,	die	die	 Idee	eines	

Sächsischen	Sportmuseums	Leipzig	über	
die	Stadt	und	die	Landesgrenzen	hinaus	
getragen	hat.	Der	Autor	erinnert	sich	gern	
an	die	spannende	und	aufregende	Entste-
hungszeit	der	Zeitschrift,	dankbar,	sie	ein	
wenig	 begleitet	 und	 gestaltet	 zu	 haben.	
Dank	an	alle	Beteiligten,	genannten	und	
ungenannten,	 letztere	 mit	 der	 Bitte	 um	
Verzeihung,	Dank	an	alle	Autoren,	Rat-	und	
Ideengeber,	Redaktionsmitglieder,	Layouter	
und	Sponsoren,	die	das	Projekt	erst	möglich	
gemacht	und	ihm	zu	einem	21-jährigen	Le-
ben	verholfen	haben.	Vielleicht	sollten	wir	
Bill	Gates	zur	nächsten	Redaktionssitzung	
einladen,	eine	Garage	ließe	sich	bestimmt	
finden.																																								Thomas Gräßler

1 Dieser Beitrag hat nicht das Anliegen, zwei Jahrzehnte Vereinszeitschrift zu reflektieren, sondern will nur an ihre Anfänge erinnern, aus der persönlichen Sicht eines Beteilig-
ten, bezogen vor allem auf die Ausgaben als Mitteilungsblatt. Für eine darüber hinaus gehende Darstellung sei auf den Beitrag von Ursula Gundlach in Sportmuseum aktuell, 
11(2003)3, S. 7 f. verwiesen, der eine fundierte Gesamtschau der ersten Dekade beinhaltet.



SPORTMUSEUM LEIPZIG 2014 8

ALLE	HEFTE	AUF	EINEN	BLICK	|	Inhaltsverzeichnis	1993-2012

 JAHRGANG 1 (1993) Heft 1
IB	 Leipzig	lebt	Kultur	Gräßler
IB	 Start	frei	für	unser	Informationsblatt	Schoppe
IB	 Rede	von	W.	Schoppe	auf	dem	Kolloquium	zur	Zukunft	des	

Sportmuseums
P	 100	Jahre	Arbeiter-Turn-	und	Sportbund	Metz

 JAHRGANG 1 (1993) Heft 2
IB	 3.	Weltkonferenz	der	Sportmuseen	Rohr, Stöbe
IB	 Der	Vorsitzende	hat	das	Wort	Schoppe
IB	 Vom	Jagen	und	Sammeln	Metz
IB	 Ausstellung	zum	2.	Landessporttag	Rohr
IB	 Vom	Ende	eines	großen	Traums	(Olympiabewerbung	Berlin)	

Gräßler
IB	 Dokumente	zur	Vereinsgeschichte	Gräßler

 JAHRGANG 2 (1994) Heft 1
IB	 Der	Vorsitzende	hat	das	Wort	Schoppe
IB	 Ausstellung	zur	Gründung	der	Sportwissenschaftlichen	Fakultät	

Tzschoppe

IB	 Zur	Diskussion	gestellt	–	Mitgliederversammlung	Roll
WF	 Das	Schicksal	der	Bundesschule	des	Arbeiter-Turn-	und	Sport-

bundes	Kirste
P	 90.	Geburtstag	von	Hilda	Riedeberger

 JAHRGANG 2 (1994) Heft 2
IB	 Der	Vorsitzende	hat	das	Wort	Schoppe
WF	 Pfingsten	1949:	Vorläufer	der	späteren	Leipziger	Turn-	und	Sport-

feste	Wonneberger
P	 Ein	alter		–		neuer	Verein	feiert	sein	90-jähriges	Jubiläum	Beuschel
IB	 Jahresbilanz	Rohr

 JAHRGANG 3 (1995) Heft 1
IB	 Der	Vorsitzende	hat	das	Wort	Schoppe
IB	 Zweite	Jahresversammlung	des	Fördervereins	Sportmuseum	

Leipzig	Gräßler
IB	 Willibald	Gebhardt	und	die	Anfänge	der	Olympischen	Bewegung	

in	Deutschland	Liebold
IB	 Ein	Depot	in	Not	(Sammlungsstandort	Russenstraße	Leipzig)	Metz
IB	 Sportmuseum	auf	„Haus-Garten-Freizeit“-Messe	Blochel

Inhalte und Autoren 1993-2012
Im	INHALTSVERZEICHNIS	1993-2012	finden	Sie	die	Hauptbeiträge	jedes	Heftes	unter	einem	Kurztitel,	ein	Kürzel	
für	die	Art	des	Beitrages	(WF,	IB,	P)	sowie	den/die	Nachnamen	des	Autors/der	Autorin/der	Autoren.
Unter	dem	Autorennamen	finden	Sie	im	AUTORENVERZEICHNIS	1993-2012	den	Titel	sowie	Heft/Jahr/Seite(n).

LEGENDE:	WF	Wissenschaftliche	und	Fachbeiträge	|	IB Informationen	und	Berichte	|	P Porträts,	Interviews,	Jubiläen,	Auszeichnungen,	Nachrufe
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ALLE	HEFTE	AUF	EINEN	BLICK	|	Inhaltsverzeichnis	1993-2012

 JAHRGANG 3 (1995) Heft 2
IB	 Der	Vorsitzende	hat	das	Wort	Schoppe
WF	 Was	mit	Reck	und	Barren	begann	...	(Ausstellung)	Gräßler
WF	 Zur	Geschichte	der	einstigen	Turnhalle	am	Frankfurter	Tor

 JAHRGANG 4 (1996) Heft 1
IB	 Der	Vorsitzende	hat	das	Wort	Schoppe
IB	 Wintersportausstellung	in	Oberhof	Knapp
IB	 Neuerwerbungen	Metz
WF	 Felix	Simon	und	die	Leipziger	Kletterschule	Roll

 JAHRGANG 4 (1996) Heft 2
	 TITELBILD	Blick	ins	alte	Leipziger	Zentralstadion
	 TITELTHEMA Kunst	und	Sport
IB	 40	Jahre	Zentralstadion	Leipzig	–	Stadiongala	1996	Rohr
IB	 Tagung	zur	Vereinsgeschichte	in	Bad	Boll	Gundlach
IB	 ATV-Festschrift	erschienen	Zeidler
IB	 OlympART	erweitert	(Wanderausstellung)	Metz
WF	 Sportfiguren	im	Werk	des	Leipziger	Bildhauers	Hans-Joachim	

Förster	Witt
P	 Angelika	Noack,	Ruderin,	Sportclub	DHfK	Leipzig	Schimmel
P	 Abschied	von	Willi	Daume	Tünnemann
WF	 Die	Wiege	der	Sportwissenschaft	steht	in	Leipzig	Kirste

 JAHRGANG 4 (1996) Heft 3
	 TITELBILD Eröffnung	der	Ausstellung	„Leipzig	–	Wiege	und	Zen-
	 trum	des	deutschen	Arbeitersports“
	 TITELTHEMA Jubiläum:	5	Jahre	Förderverein
IB	 5	Jahre	Förderverein	Sächsisches	Sportmuseum	Leipzig	e.	V.	Metz
IB	 Olympia	Live	 9́6	Metz, Gundlach

IB	 Atlanta	96	–	auch	ein	Platz	für	olympische	Memorabilia	
	 Tünnemann
IB	 Ausstellung	und	Video	zu	Leipziger	Sportgeschichte	Rohr
IB	 Sammelbörse	im	Sportforum	Behlert
IB	 Bundestag	des	deutschen	Sports	tagt	in	Leipzig	Dickwach
IB	 Alltagssport	in	der	DDR	–	eine	Monografie	entsteht	Dickwach
IB	 Sportstätten	auf	historischen	Postkarten	Gundlach
P	 Anett	Schuck,	Kanutin,	SC	DHfK	Leipzig	e.	V.		Schimmel
P	 Michael	Hübner	nahm	Abschied	vom	Leistungssport	(Bahnrad-

sport)	Schoppe
P	 Manfred	Walter,	Fußballspieler,	BSG	Chemie	Leipzig	Schimmel
WF	 100	Jahre	organisierter	Kegelsport	auf	sächsischer	Landesebene
	 Ahlborn

 JAHRGANG 5 (1997) Heft 1 
	 TITELBILD	Fördervereinstagung	1996	
	 TITELTHEMA Bilanz	zum	Jahreswechsel
IB	 Erhofftes	und	Erreichtes	–	Jahresrückblick	1996	Rohr
IB	 Ein	(Sport)Museum	fördern	–	aber	wie?	Gundlach
IB	 Bundestag	des	deutschen	Sports	tagte	in	Leipzig	Dickwach
IB	 Leipziger	Sportsouvenirsammler	und	ihre	Börse	Hille
WF	 70	Jahre	Arbeiter-Turn-	und	Sportschule	in	Leipzig	Renger
WF	 Erster	Kanu-Slalom-Wettkampf	in	Deutschland	vor	60	Jahren
	 Merkel
P			 Ein	Fechterherz	hat	aufgehört	zu	schlagen	–	Albert	Gipp	Schreier

 JAHRGANG 5 (1997) Heft 2/3 
	 TITELBILD	Luftansicht	auf	das	Sportforum	und	seine	Umgebung	

TITELTHEMA 20	Jahre	Sportmuseum	Leipzig
IB	 Nichts	und	niemand	Neues	im	Verein?	Tzschoppe
WF	 20	Jahre	Sportmuseum	–	ein	Rückblick	Rohr
IB	 „Tage	der	offenen	Tür“	im	Sportmuseum	–	ein	voller	Erfolg	

Gundlach
IB	 Faltblatt	und	Spielebüchlein	herausgegeben	Gundlach
IB	 Museum	auf	6.	Leipziger	Sport-	und	Gesundheitsmarkt	in	Aktion	

Gundlach
IB	 Schüler	wandel(te)n	auf	historischen	Pfaden	Stöbe
IB	 Die	50.	Friedensfahrt	brachte	den	entscheidenden	Durchbruch	

Schoppe
WF	 Zum	150.	Geburtstag	des	ATV	1848	Lindenau	Beyer
WF	 Leipzig	–	vergessene	Hochburg	des	Eiskunstlaufs	Hampe
IB	 Rainer	Schade	–	Cartoonist,	Karikaturist,	Zeichner	u.	v.	a.	m.	Witt
P			 „Tschüß,	Silvia“	–	eine	Fußball-Legende	nimmt	Abschied	(S.	Neid)	

Schimmel
P			 Zweimal	45	Jahre	jung	–	Elisabeth	Dinges-Benedix	Gundlach, 

Metz
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 JAHRGANG 6 (1998) Heft 1 
	 TITELBILD Kinder	beim	Betrachten	von	alten	Schlitten	und	Ski		

TITELTHEMA Ausstellungsauftakt	 9́8
IB	 Über	eine	Reihe	von	Gründen,	ins	Sportmuseum	zu	gehen	Tzschoppe
IB	 Vorhaben	von	Förderverein	und	Sportmuseum	Leipzig	1998	

Gundlach
IB	 4.	Weltkonferenz	der	Sportmuseen	Tzschoppe
IB	 Ausstellungsauftakt	 9́8	Gundlach
IB	 Ferien	ohne	Langeweile	Klose
WF	 Zur	Geschichte	des	Ringens	Tünnemann
WF	 Sektion	Jung-Leipzig	des	Deutsch-Oesterreichischen	Alpenver-

eins	Beyer
WF	 Der	Sport	in	der	Bilderwelt	des	Künstlers	Fred	Walther	Witt
P			 Rudolf	Karsch	–	vergessener	Olympionike?	Schoppe
P				 Beate	Flathe,	Postsportverein	Leipzig,	Fußball	Schimmel
IB	 Der	„Elefantentrick	von	Leipzig“	(Friedensfahrt)	Thomas

 JAHRGANG 6 (1998) Heft 2
	 TITELBILD	Johannes	Theuerkauf		–		Deutscher	Meister	(DT)	im	

Marathonlauf	1925
	 TITELTHEMA 100	Jahre	Marathonlauf	in	Deutschland
IB	 Friedensfahrt-Flair	im	Löwen	Center	Leipzig	Schoppe
IB	 Das	ehemalige	Friedensfahrtdenkmal	am	Johannisplatz	Haferkorn
IB	 Sportmuseum	Leipzig	bei	Chemnitzer	Ausstellung	vertreten	

Metz, Gundlach
WF	 Leipziger	Station	der	deutschen	Marathongeschichte	Gottert
WF	 90	Jahre	Hockeysport	beim	LSC	Krämer
WF	 Sportlerinnen,	porträtiert	von	Heinz	Wagner	Witt
IB	 Sportgeschichte	im	Schaufenster	Rohr
IB	 Ein	Projektnachmittag	zur	Geschichte	des	Zentralstadions	Haferkorn
IB	 „Tage	der	offenen	Tür“	1998	Gundlach
IB	 Buchprojekt	macht	Fortschritte	Gundlach
P			 Der	Nachlass	Dr.	Herbert	Riedel	Kirste

 JAHRGANG 6 (1998) Heft 3
	 TITELBILD	Rudolf	Zeyer	beim	Kugelstoßen	zur	1.	Leichtathletik-

Weltmeisterschaft	der	Behinderten
	 TITELTHEMA 50	Jahre	organisierter	Behindertensport	in	Leipzig
IB	 Tage	der	offenen	Tür	1998	verliefen	erfolgreich	Gundlach
IB	 Ausschneidebogen	zu	historischer	Sportbekleidung	herausgege-

ben	Gundlach
IB	 Was	ein	Wissensquiz	zutage	fördern	kann	Klose
IB	 7	Fragen	an	Prof.	Wonneberger	zu	Arbeiten	an	der	DDR-Sportge-

schichte	Redaktion
WF	 Von	den	„Fünf	Ehrentafeln	der	Friedensfahr	in	Leipzig“	Rohr
WF	 Stationen	in	der	Geschichte	des	Behindertensportvereins	Leipzig	

e.	V.	Sperling

WF	 555	Jahre	Leipziger	Schützengesellschaft	e.	V.		Arnold
P			 Geert	Jährig,	Behindertensportverein	Leipzig	Schimmel
IB	 Die	Sportfiguren	des	Bildhauers	Paul	Berger	Witt

 JAHRGANG 6 (1998) Heft 4
	 TITELBILD	Lisa	Schorte,	1.	Siegerin	im	Geräte-Neunkampf	beim	1.	

Großgauturnfest,	1925
	 TITELTHEMA 150	Jahre	SV	Lindenau	1848	e.	V.
IB	 Zur	Ausstellung	–	Aus	der	Geschichte	der	Sportwissenschaft	

Gundlach
IB	 Leipziger	Spielefest	vom	16.-18.	Oktober	1998	Gundlach
IB	 Förderverein	Völkerschlachtdenkmal	gegründet	Langner, Fechner
IB	 Buchprojekt	“Historische	Sportstätten	in	Leipzig“	gedeiht	Gundlach
WF	 150	Jahre	SV	Lindenau	1848	e.	V.	Mädler
WF	 Leichtathletiktreffen	im	Charlottenhof	Krämer
WF	 Als	Hockey	noch	Stockball	hieß	Zeidler
WF	 Das	Leipziger	6-Tage-Rennen	und	seine	wechselnde	Geschichte	

Schoppe
P		 Jutta	Müller	zum	70.	Geburtstag
IB	 Schüler	turnten	wie	vor	100	Jahren	Kneffel

 JAHRGANG 7 (1999) Heft 1 
	 TITELBILD	Holzschnitt	von	H.	Burgmair		–		Fürstlich-ritterliche	

Erziehung,	um	1500,
	 TITELTHEMA Sportliche	Betätigung	im	Mittelalter
IB	 Sportwissenschaft	in	Leipzig	–	Rückblende	auf	eine	Ausstellung	

Tzschoppe, Rohr
IB	 Sportsouvenirsammler	fanden	in	Leipzig	ihr	Glück	Hille, Schimmel
IB	 Winterferiengestaltung	im	Sportmuseum	Leipzig	Klose
IB	 Westfalen	starten	Turnfahrten	nach	Leipzig	Altevogt
WF	 Sport	im	Mittelalter	Seifert
IB	 Das	Luftkegelspiel	im	Leipziger	Sportmuseum	Klose

 JAHRGANG 7 (1999) Heft 2
	 TITELBILDLithografie	„Elise	Serafin	Luftmann,	Deutschlands	erste	

Athletin“	um	1840
	 TITELTHEMA Frauensport	–	in	Vergangenheit	und	Gegenwart
IB	 Rückblick	auf	die	Mitgliederversammlung	1999	Gundlach, Merkel
IB	 Förderverein	auf	Bowlinganlage	„Gleis	5“	Gundlach
IB	 Luftmann-Lithografie	in	Vereinsbesitz Metz
WF	 Wenn	Frauen	„aus	der	Rolle	fallen“	…	Tzschoppe 
WF	 Aus	der	Geschichte	des	deutschen	Frauenradrennsportes	Schoppe
WF	 Frauenfußball	in	der	DDR	Meier
WF	 Leipzig	–	eine	Hochburg	des	Frauenhandballs	Schierbok
WF	 Olympischer	Frauensport	und	Philatelie	Lindemann
IB	 Geschichten	erzählen	–	über	Stars	und	kleine	Leute	Schimmel
P	 Erika	Zuchold	–	Bestnoten	für	eine	Turnerin	und	Künstlerin	Witt

ALLE	HEFTE	AUF	EINEN	BLICK	|	Inhaltsverzeichnis	1993-2012
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 JAHRGANG 7 (1999) Heft 3/4
	 TITELBILD	Turnpyramide,	Mitglieder	des	Arbeiter-Turn-	und	

Sportvereins	um	1920
	 TITELTHEMA Zur	Pflege	von	Traditionen	der	Turnbewegung
IB	 Tag	der	offenen	Tür	im	Sportmuseum	Gundlach
IB	 Fahnensammlung	–	„Die	Zweite“	Metz
WF	 Jahn	versus	Goetz Krämer
IB	 Zur	Neueröffnung	des	Friedrich-Ludwig-Jahn-Museums	in
	 Freyburg	Bartmuß
IB	 Studentisches	Projekt	trug	Früchte Meyer
WF	 Turnverein	1840	Falkenstein	e.	V. Kuntze
WF	 Das	1.	Turn-	und	Sportfest	des	Bezirkes	Leipzig	1962	in	Altenburg
	 Thomas
WF	 Zur	Geschichte	des	Jahnturmes	in	Klinga	Vier, B. u. B.
IB	 Gedanken	zu	einem	Grabmal	auf	dem	Südfriedhof Krämer
WF	 J.	W.	von	Goethe	zur	deutschen	Turnbewegung	und	zu	Jahn	Witt
P			 Marianne	Kößer	–	Ein	Leben	in	Bewegung	Cords
P			 Elly	Zschau	–	Auskünfte	einer	Junggebliebenen	Wernicke
IB	 Kunstwerke	zum	Thema	Körperkultur	und	Sport	Petzold
P			 Werner	Schiffner	verstorben	(Radsport)	Schoppe

 JAHRGANG 8 (2000) Heft 1
	 TITELBILD	Keine	Informationen	dazu
	 TITELTHEMA Rückblicke	auf	ein	Fußballjahrhundert
WF	 Einblicke	in	ein	Kapitel	mitteldeutscher	Fußballgeschichte	
	 Potyka
WF	 Die	ältesten	Fußballvereine	der	Bezirke	Leipzig,	Chemnitz	und	

Dresden	Schimmel
WF	 Fußball	in	der	Region	Leipzig Hertle
WF	 Ein	deutsch-deutsches	Fußballspiel Mählert
WF	 Das	Jahr	1963	–	Zäsur	und	Impuls	für	den	Leipziger	Fußball	Stadie
WF	 Das	Auf	und	Nieder	des	Frauenfußballs Fechtig
WF	 Freud	und	Leid	eines	Fußballschiedsrichters Heynemann
IB	 Ritter,	Rüpel,	Rituale	Schimmel
WF	 Das	Fußballjubiläum	aus	der	Sicht	eines	Philatelisten	Bethke
WF	 Die	Fußballspiele	im	Deutschen	SPIELEmuseum	Chemnitz	Lemcke
IB	 Fußballgeschichte(n)	im	Alten	Rathaus	Gundlach
IB	 Stadt	Leipzig	stiftet	DFB-Gedenktafel	Gundlach
P		 Camillo	Ugi	–	Rekordnationalspieler	vor	dem	Ersten	Weltkrieg	Rohr
P		 König	Richard	–	bester	Mittelstürmer	der	Welt Müller
P			 Der	Mann	auf	Platz	1:	Jürgen	Croy Beuschel
P			 Rudi	Glöckner	–	Schiedsrichter	und	Symbolfigur Krauspe
P			 FIFA-Schiedsrichter	Günter	Männig	71-jährig	noch	vielseitig	aktiv	

Stadie
IB	 Ein	Streifzug	durch	den	Museumsfundus Metz
IB	 Leipziger	bildende	Künstler	–	Wegbegleiter	des	Fußballs	Witt
IB	 „Komm,	spiel	mit	mir!“	in	Hannover	Klose

 JAHRGANG 8 (2000) Heft 2
	 TITELBILD	Saisonstart	der	Ruderer	am	7.	Mai	2000
	 TITELTHEMA Wasserfahrsportgeschichte(n)
IB	 Rückblick	auf	die	Mitgliederversammlung	2000	Stöbe
IB	 Das	Winterferienprogramm	des	Sportmuseums	Leipzig	
	 Kheuaphaphone
IB	 DOG-Stadtgruppe	Zwickau	rief	Hartitzsch-Preis	ins	Leben	Beuschel
P	 Auszeichnung	für	Elisabeth	Dinges-Benedix	Vorstand
IB	 Wassersportanlagen	in	und	um	Leipzig	–	eine	problemreiche	

Annäherung	Nebe
IB	 Leipziger	„Tag	des	Rudersports	2000“	setzte	Maßstäbe	Gundlach
WF	 Deutscher	Rudersport	nach	dem	Krieg	Heß
WF	 Zur	Geschichte	und	Gegenwart	des	Kanusports	Meyer
WF	 Leipzig	als	Zentrum	des	Kanuslaloms	und	Wildwasserrennens	Lenz
IB	 Rendezvous	mit	der	Sportgeschichte	Gundlach
P	 Das	Rudern	ist	des	Beyers	Lust	Spröwitz
P	 Jörg	Weissig	–	vom	Skuller	zum	Trainer	Schimmel, Kostulski
WF	 Bilder	sächsischer	Maler	und	Grafiker	zum	Rudern	Witt

 JAHRGANG 8 (2000) Heft 3/4
	 TITELBILD	Ideenskizze	zu	möglichen	Sportanlagen	im	Falle	einer	

Bewerbung	für	Olympia
	 TITELTHEMA Wie	Olympia	fast	nach	Leipzig	kam	…
IB	 Aus	dem	Tagebuch	eines	Teilnehmers	am	3.	Weltfestival	der	

traditionellen	Sportkulturen	Gundlach, Eskandari
IB	 Aktionstage	im	Leipziger	Sportmuseum	Gundlach
IB	 Verein	Goetz-Haus	Leipzig	e.	V.	gegründet	Gundlach, Seidel
IB	 Vom	Seebad	Baalsdorf	direkt	in	den	Himmel	Zeidler
WF	 Für	ein	„Deutsch-nationales	Olympia“	1896	Simon
WF	 Leipziger	Olympiageschichten	Rohr
WF	 Leipzig	2004:	„Uns	sind	die	Spiele	versprochen	worden“	Kluge
WF	 Schöbels	Welt:	Olympia	–	oder:	Ein	Deutscher	aus	Leipzig	Höfer
WF	 Der	„Olympia“barren	–	eine	Frage	von	nationalem	Turnstil	
	 Scharenberg
WF	 Erfolgreich	seit	1991:	Der	Leipziger	Olympiastützpunkt	Nowack
IB	 Als	16-Jähriger	dabei:	Die	Olympischen	Spiele	1936	in	Berlin	

Kiessling
IB	 Olympische	Spiele	aus	der	Sicht	eines	Sammlers	Wagner
IB	 Olympische	Spiele	aus	der	Sicht	eines	anderen	Sammlers	
	 Hunger
P	 Die	Geschichte	des	August	von	Goedrich	Schoppe
P	 Ferdinand	Hueppe	–	der	vergessene	Gründungspräsident	des	

DFB	Schnitzler
P	 Vor	50	Jahren	entstand	die	DHfK	Schumann
P	 Zehn	Jahre	im	Sprint	–	Zehn	Jahre	Landessportbund	Sachsen	

Tippelt
P	 Herbert	Weisbrod	verstorben	Schoppe

ALLE	HEFTE	AUF	EINEN	BLICK	|	Inhaltsverzeichnis	1993-2012
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 JAHRGANG 9 (2001) Heft 1
	 TITELBILD	Turnhalle	des	Turnvereins	Taucha,	Fotografie	um	

1905/06
	 TITELTHEMA Sportstätten	in	Leipzig	und	Sachsen
IB	 Museumsspaziergänge	im	Paunsdorf	Center	Oehme, Eskandari
IB	 Das	Buchprojekt	„Historische	Sportstätten	in	Leipzig“	Zeidler
WF	 Groß-Keglerheim	Leipzig	Jantz
WF	 Bootshaus	Nonnenstraße	23	Nebe
WF	 Poseidon-Bad Valentin
WF	 Turnhalle	des	Allgemeinen	Turnvereins	Leipzig-Reudnitz	Vier
WF	 Das	Leipziger	Sportforum Jung, Dannhauer
WF	 Zwickauer	Johannisbad	erstrahlt	in	alter	Schönheit Beuschel
WF	 Die	Bob-	und	Rodelbahn	Altenburg Gurgel
IB	 75	Jahre	Sportwissenschaft	in	Leipzig	Witt
WF	 Leipziger	Schulturnhallen	im	Stil	des	Neuen	Bauens Zauch

 JAHRGANG 9 (2001) Heft 2
	 TITELBILD	Objekte	aus	der	Sammlung	des	Museums	zur	Vereins-

geschichte	des	LSC
	 TITELTHEMA Gesammeltes	–	Von	Nachforschungen,	Nachlässen	

und	Nachträgen
IB	 Mitgliederversammlung	am	7.	April	2001	Gundlach
IB	 „Komm,	spiel	mit	mir!“	zur	Museumsnacht	2001	Gundlach
WF	 Turnhalle	des	Lindenauer	Turnvereins Vier
WF	 Das	Sophienbad Reuter
WF	 Die	Badeanstalt	an	der	Zeppelinbrücke	Brock
WF	 „Sportlandschaft“	Sächsische	Schweiz	Gliniorz
IB	 Wie	Olympia	nach	Leipzig	kommt	Schimmel
P	 Ein	Schirmherr	aus	Leipzig	–	Erich	Chemnitz	Hertle
P	 Zwischen	Testfeld	und	Schlittenbahn	–	Dr.	Witlof	Stange	
	 Gundlach, Schimmel
WF	 100	Jahre	Leipziger	Sport-Club	Gundlach, Krämer

 JAHRGANG 9 (2001) Heft 3
	 TITELBILD	Festumzug	des	Turnvereins	Leipzig-
	 Knautkleeberg,	1904
	 TITELTHEMA Jubiläen	in	der	Sportgeschichte
IB	 Manfred	Merkel	erinnert	sich	an	die	vergangenen	10	Jahre	des	

FV	Schoppe
WF	 50	Jahre	Deutscher	Sportbund	Höfer
WF	 75	Jahre	Bundesschule	des	ATSB	in	Leipzig	Teichler
WF	 90	Jahre	Naturfreunde	in	Leipzig	Lorenz
P	 Schwimmer,	Wasserballer,	Trainer	und	Mitglied	Rudolf	Fey	
	 wurde	90	Jahre	alt	Stöbe
IB	 Sommerferien	2001	im	Sportmuseum	Leipzig	Eskandari
IB	 www.sportmuseum-leipzig.de	Gundlach

 JAHRGANG 9 (2001) Heft 4
	 TITELBILD	Holzstich	„Weitsprung	mit	den	Skis“
	 TITELTHEMA Wintersportgeschichte(n)
IB	 Gelungene	Vereins-Geburtstagsfeier	gibt	Kraft	für	neue	Aufga-

ben	Gundlach
WF	 Zur	Geschichte	des	Eishockeysports	in	der	Region	Leipzig	Rudolph
WF	 Der	Biathlonsport	in	der	Region	Altenberg/Zinnwald	Rösch
WF	 Die	Thüringer	Wintersportausstellung	in	Oberhof	Knapp
P	 Ralf	Brummer	–	Teilnehmer	der	Karakorum	Expedition	2001	

Schimmel, Gundlach
P	 Der	Sport	auf	der	Internationalen	Hygiene-Ausstellung	1911	in	

Dresden	Scholz

 JAHRGANG 10 (2002) Sonderheft 1/2, 
 Begleitbuch zur Ausstellung 
	 TITELBILD	Titel	der	Ausstellung
	 TITELTHEMA SPORT	:	SCHAU	Deutsche	Turnfeste	1860	bis	2002
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WF	 Dokumentation	Deutsche	Turnfeste	1860-2002	Rohr, Gundlach
WF	 Deutsche	Turnfeste	versus	Olympische	Spiele	Höfer
WF	 Zwischen	politischer	Manifestation	und	sportlichem	Turnen	Schnitzler
WF	 „Der	schlaftrunkene	Michel“	bekommt	einen	„Nasenstüber“	

Hofmann
WF	 Frauen	auf	Deutschen	Turnfesten	Pfister
WF	 „Konventionen	des	Gemeinwesens“	Wieser
WF	 Von	Nähten,	Männerbodies	und	ästhetischen	Maßstäben	
	 Scharenberg
WF	 „Gehe	hin	und	tue	deine	Pflicht“	Hausmann
WF	 Brot	&	Spiele	Johnson
WF	 „Osttribüne	–	Achtung!“	Spitzbarth
WF	 Präsenz	der	Künste	–	ein	Kennzeichen	der	Turnfeste	Witt
WF	 Von	der	Idee	zur	Schauvorführung	Bartmuß
P	 Interviews	mit:	Elly	Zschau,	Rudolf	Schumacher,	Gertrud	und	Mar-

tin	Neumeister,	Reinhold	und	Wolfgang	Schrader,	Helmut	Bantz,	Ro-
selore	und	Henry	Sonntag,	Erika	Mikuteit,	Erika	Zuchold,	Christiane	
Gundlach,	Friedbert	Groß,	Dietmar	Lasch,	Prof.	Dr.	Volker	Mattausch

 JAHRGANG 10 (2002) Heft 3
	 TITELBILD	Parade	der	Landesturnvereine	am	18.	Mai	2002
	 TITELTHEMA Entdeckungsreise	–	Deutsches	Turnfest	Leipzig	2002
IB	 „SPORT	:	RÜCK	:	SCHAU“	(Resümee	zur	Ausstellung) Gundlach
IB	 Die	museumspädagogischen	Begleitveranstaltungen	zur	Son-

derausstellung Eskandari
IB	 Werner	Fritz	–	aktiv	beim	Turnfest	dabei Gundlach
P			 Ehrung	am	Turner-Grabmal	auf	dem	Leipziger	Südfriedhof Krämer
IB	 Mitgliederversammlung	des	Fördervereins	2002 Gundlach
WF	 Goetz-Haus	Leipzig	Mädler
IB	 Mini-Schau	im	Goetz-Haus	gibt	Vorgeschmack	auf	spätere	Aus-

stellung	Stöbe
P			 Prof.	Dr.	Detlef	Krauspe	verstorben	Vorstand

 JAHRGANG 10 (2002) Heft 4
	 TITELBILD	Präsentation	der	Entwürfe	des	Olympiaparks	Leipzig		

mit	Wolfgang	Tiefensee	und	Prof.	Peter	Kulka
	 TITELTHEMA Olympische	Visionen	einer	Sportstadt
IB	 Ausstellung	„SPORT	:	SCHAU“	schließt	ihre	Türen	Tzschoppe
IB	 2.	Bundeskonferenz	der	„Eliteschulen	des	Sports“	in	Leipzig	Evers
IB		 Warschauer	Sportmuseum	zum	50.	Geburtstag	mit	internatio-

naler	Tagung	Tünnemann
IB	 Olympische	Visionen	auf	dem	Weg	zur	Realität	Wolter
WF	 Sporttraditionen	kommt	in	Olympiaausstellung	besondere	

Bedeutung	zu Metz
IB	 „Wie	hat	ihnen	die	Ausstellung	gefallen?“
P			 Ein	vergessenes	Jubiläum	(Leipziger	„Achilleion“)	Kluge
P		 Kay	Espenhayn	verstorben	Sperling

 JAHRGANG 11 (2003) Heft 1/2
	 TITELBILD	Ringkampfszene	mit	Mitgliedern	des	ATV	zu	Leipzig	

von	1845,	Grafik,	um	1855
	 TITELTHEMA Ringen	um	Olympia
IB	 Wie	sich	ein	Olympiaoptimist	eine	tolle	Bewerbung	vorstellt	

Lennartz
WF	 Leipzig	–	Sportstadt	mit	Geschichte,	Gegenwart	und	Zukunft	

Tzschoppe
IB	 Die	Olympia-Planungen	Leipzigs	Thärichen
IB	 Leipzig	für	Olympia	e.	V.	Straub
WF	 Zur	Geschichte	der	Olympischen	Spiele	für	Behinderte	Klose
IB	 Das	Ferienangebot	des	Sportmuseums	Leipzig Eskandari
WF	 Nachbetrachtung	zur	1.	Hallenhockey-WM	in	der	ARENA	Leipzig 

Krämer
P			 Porträt	des	Multitalents	Andreas	Decker Tzschoppe
WF	 Olympia	in	Leipzig?	Da	war	doch	schon	mal	was	…	Metz, Gundlach
P			 Nachruf	Rudolf	Fey

 JAHRGANG 11 (2003) Heft 3
	 TITELBILD	Luftballon-Aufstieg	auf	dem	Leipziger	Marktplatz	für	

„Olympia	2012“
	 TITELTHEMA Museum	und	Verein	nach	dem	12.	April	2003
IB	 Eine	persönliche	Nachbetrachtung	zum	12.	April	2003	Schimmel
IB	 Mitgliederversammlung	des	Fördervereins	am	17.	Mai	2003 Beuschel
P			 Vom	Infoblatt	zur	Fachzeitschrift	–	10	Jahre	Vereinsmitteilungs-

blatt Gundlach
IB	 Das	Sommerferienprogramm	des	Sportmuseums	Leipzig	2003 

Eskandari 
P			 Interview	mit	Dr.	Volker	Rodekamp	–	olympiareifes	Sport-
	 museum?	Gundlach
WF	 Sportmuseum	Leipzig	bereitet	sporthistorische	Stadtroute	vor
	 Gierth
IB	 Förderverein	wurde	Gründungsmitglied	der	DAGS	Rohr
P			 Neuer	Vorsitzender	–	Dr.	Manfred	Merkel	Stöbe
WF	 Keine	(Olympia-)Feier	ohne	Meyer Kluge

 JAHRGANG 11 (2003) Heft 4
	 TITELBILD	Schüler	bei	der	Probe	für	das	Demonstrations-
	 programm	„Komm,	spiel	mit	mir!“
	 TITELTHEMA Museumspädagogische	Arbeit	des	Sportmuseums	

Leipzig
IB	 Erneute	Ehrungen	für	Leipzigs	ersten	Olympiasieger Krämer
IB	 Friedrich	Ludwig	Jahn	und	die	Gesellschaften	der	Turner Roll
IB	 Olympiateilnehmer	erzählen	…	Gundlach
IB	 Olympische	Impressionen	auf	der	Touristikmesse	2003	Gundlach
WF	 „Komm,	spiel	mit	mir!“	GutsMuths‘	und	Fröbels	Konzepte 
 Scharenberg
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IB	 Fortschreibung	des	Museumskonzeptes	Rohr
IB	 Museumspädagogische	Angebote	Gundlach, Eskandari

 JAHRGANG 12 (2004) Heft 1
	 TITELBILD	Sportgeräte	aus	der	Sammlung
	 TITELTHEMA Sportmuseen	und	ihre	Sammlungen	(Teil	1)
IB	 DAGS-Vorstand	tagte	im	Goetz-Haus	Buschmann
IB	 Neues	vom	Sportstättenprojekt	Gundlach
WF	 Zur	Entwicklung	und	Situation	von	Sportmuseen	Lennartz
WF	 Zu	den	Sammlungen	des	Sportmuseums	Leipzig	Rohr
WF	 Zur	Sammlung	des	Fördervereins	Sächsisches	Sportmuseum	

Leipzig	e.	V. Metz
WF	 Zur	Sammlung	des	Deutschen	Sport-	und	Olympia-Museums	

Köln	Weck
P			 Nachruf	Ernst	Werner	Steinert	Vorstand
P		 Nachruf	Marion	Renker	Vorstand

 JAHRGANG 12 (2004) Heft 2
	 TITELBILD Pokalsammlung	des	Leipziger	Sportmuseums
	 TITELTHEMA Sportmuseen	und	ihr	Sammlungen	(Teil	2)
IB	 Goldmedaillen	auf	der	Spur	Gundlach
IB	 Gedanken	zum	Leipziger	Olympia-Aus	Merkel
IB	 Mitgliederversammlung	am	5.	Juni	2004	im	Goetz-Haus	Stöbe,	

Gundlach
IB	 Ein	Erfahrungsbericht	über	die	Sammlungserfassung	in	GOS	 

Metz, Rotsch
IB	 Objekte	aus	Schwimmstadion	Leipzig	für	Sammlung	übernom-

men Metz
IB	 (Leipziger)	Frauen	am	(Fuß)Ball Metz
WF	 Die	überragende	Sammlung	des	Sportmuseums	Berlin
	 Behrendt, Willaschek
P	 Mit	Nadel	und	Faden	Sportgeschichte	lebendig	machen	Schimmel

 JAHRGANG 12 (2004) Heft 3/4
	 TITELBILD	Ausschneidebogen	zum	Thema	Rad-	und	Motorsport
	 TITELTHEMA 120	Jahre	Radsporttraditionen	in	Leipzig
IB	 1.	Symposium	der	DAGS	von	15.	bis	17.	Oktober	2004	in	Leipzig	
	 Marx
IB	 Erster	Band	der	Reihe	„Historische	Sportstätten	in	Leipzig“	ist	

fertig	Gundlach
WF	 120	Jahre	Bund	Deutscher	Radfahrer	–	120	Jahre	Radsport	in	

Leipzig	Schoppe
IB	 Studienerlebnisse	und	Anekdoten	vom	DHfK-Jahrgang	1950	bis	

1952	Gundlach
IB	 Eröffnung	des	„neuen“	Berliner	Olympia-Stadions Krämer
IB	 Die	Statue	„Borghesischer	Fechter“	im	Schlossgarten	Lützschena	

Heinrich

 JAHRGANG 13 (2005) Heft 1
	 TITELBILD	Chrono-Zyklogramm	von	einer	Riesenfelge	am	Reck
	 TITELTHEMA Sportwissenschaftliche	Erfindungen
IB	 Jahreshauptversammlung	des	Fördervereins	am	12.	März	2005 

Krämer
IB	 DAGS	wählte	neuen	Vorstand	Merkel
WF	 Musealien	zur	Sprintforschung	aus	den	60er	Jahren	Gundlach
WF	 Chrono-Zyklo-Fotografie	aus	den	70er	Jahren	Hochmuth
WF	 Musealien	zur	Boxsportforschung	aus	den	80er	Jahren	
	 Bastian
WF	 „START“-Film	bei	Olympia	1972	in	München	Heinrich
P		 Nachruf:	Dr.	pead.	Lothar	Skorning	Wonneberger

 JAHRGANG 13 (2005) Heft 2/3
	 TITELBILD	Design	der	Ausstellung	„Herr	der	Regeln“
	 TITELTHEMA Anpfiff	für	das	Ausstellungsprojekt	2006

ALLE	HEFTE	AUF	EINEN	BLICK	|	Inhaltsverzeichnis	1993-2012



SPORTMUSEUM LEIPZIG 201415

IB	 Kunst	und	Kultur	zur	Fußball-WM	2006	Rölicke
IB	 Herr	der	Regeln.	Der	Fußball-Referee	–	zur	Sonderausstellung		

Gundlach
IB	 Vereinsmitglieder	besichtigen	Technikmuseen	in	Magdeburg	

Merkel
IB	 Ein	kurioser	Ausflug	in	die	(gedruckte)	Welt	der	Unparteiischen		

Gundlach
WF	 Schiedsrichter	unterschiedlichster	Spielklassen	geben	über	sich	

Auskunft	Weidlich
WF	 Markus	Merk	und	Herbert	Fandel,	Deutschlands	beste	Schieds-

richter	Eichler
WF	 Das	Kinder-Mehrzweckturngerät	„Greifswald“	Salomon
P			 Nachruf	Fritz	Thomas	Vorstand

 JAHRGANG 13 (2005) Heft 4
	 TITELBILD Gemälde	„Die	Fechter“	von	Heinrich	Stegemann
	 TITELTHEMA Fechtsport-Impressionen
IB	 Zur	Internetseite	www.sportmuseum-leipzig.de	Gundlach
IB	 Der	Förderverein	bei	der	Fecht-WM	2005	in	Leipzig	Merkel
WF	 Zu	den	historischen	Wurzeln	des	modernen	Fechtsports	Kerger, 

Schreier
P		 Fechter,	Trainer	und	Vereinsmitglied	Dieter	Athenstedt	Stöbe
P			 Hermann	Altrock	–	Ein	Leben	für	die	Sportwissenschaft	Kirste
P			 Sport	war	ihr	Lebenselixier:	Elisabeth	Dinges-Benedix	Vorstand

 JAHRGANG 14 (2006) Heft 1/2
	 TITELBILD	Blick	in	die	Ausstellung	„Herr	der	Regeln“
	 TITELTHEMA Im	Fußballfieber	–	Ausstellungen	in	Leipzig,	Köln	

und	Hamburg
IB	 Mitgliederversammlung		am	1.	April	2006	Röhr, Gundlach
IB	 Tusch	für	den	75-jährigen	„Täve“	Merkel
IB	 Siegermedaillen	der	Fechtweltmeisterschaft	2005	Rohr
IB	 Offizielle	Eröffnung	für	die	Ausstellung	„Herr	der	Regeln“	Süss
IB	 Das	Begleitprogramm	zur	Ausstellung	„Herr	der	Regeln“	Hauer,		

Gundlach
IB	 Der	Herr	der	Regeln	im	Visier	der	spitzen	Federn	Witt
WF	 Sportgeschichte	in	der	Philatelie	Krauß
WF	 Beitrag	des	Deutschen	Sport	&	Olympia	Museums	Köln	anläss-

lich	der	Fußball-WM	2006	Fürhoff, Schopen
WF	 Beitrag	des	Museums	für	Völkerkunde	Hamburg	anlässlich	der	

Fußball-WM	2006	Köpcke
WF	 Video-Weitenmessung	im	Skispringen	Hochmuth
P			 Auszeichnungen	an	unsere	Vereinsmitglieder	Vorstand

 JAHRGANG 14 (2006) Heft 3
	 TITELBILD	Mitglieder	des	Turn-	und	Sportvereins	1893	e.	V.	

Leipzig-Wahren	um	1930
	 TITELTHEMA Museum	und	Verein	vor	alten	und	neuen	Heraus-

forderungen
IB	 „Kleines	Sportmuseum“	in	Magdeburg	eröffnet	Gundlach, 
 Kühling
IB	 Aus	dem	WM-Tagebuch	eines	Leipziger	Fußballfans	Schimmel
IB	 Begleitbuch	zur	Ausstellung	„Herr	der	Regeln“	noch	zu	haben	

Gundlach
WF	 Wiedereröffnung	des	Leipziger	Goetz-Hauses	Schuma
WF	 140	Jahre	Turn-	und	Sportlehrerausbildung	an	der	E.-M.-Arndt-

Universität	Greifswald	Jeran, Salomon
P		 Wir	trauern	um	Werner	Fritz	Merkel

	 JAHRGANG 14 (2006) Heft 4
	 TITELBILD	Entwurfszeichnung	Turnhallen-Neubau	Plagwitz
	 	von	1885
	 TITELTHEMA Vereins-	und	Schulturnhallen
P			 15	Jahre	Förderverein	Sächsisches	Sportmuseum	Leipzig	e.	V.	Merkel
IB	 Ist	Leipzig	noch	eine	Sportstadt?	Pötsch
P			 Interview	zur	Ausstellung	„Herr	der	Regeln.	Der	Fußball-Referee“	

Gundlach
IB	 Dokumentation	zur	Geschichte	und	Gegenwart	der	Leipziger	

Turnhallen	Gundlach
IB	 Von	einem,	der	auszog,	Turnhallengeschichte	zu	schreiben	
	 Krüger
IB	 Förderverein	lädt	ein	–	Olympiateilnehmer	erzählen	…	Gundlach
P	 Wir	trauern	um	Manfred	Roll	Gundlach

 JAHRGANG 15 (2007) Heft 1
	 TITELBILD	Wildwasseranlage	im	Kanupark	Markkleeberg
	 TITELTHEMA Impressionen	aus	der	Welt	des	Wildwassersports
IB	 Grußwort	zur	Eröffnung	des	Kanuparks	Markkleeberg	
	 Heukrodt
IB	 Wildwasserspaß	im	Markkleeberger	Kanupark	Klose
IB	 Erfahrungen	und	Eindrücke	als	Kanuslalom-Coach	in	China	

Bremer
IB	 Gespräche	mit	Spitzensportlern	aus	Vergangenheit	und	Gegen-

wart	Teichmann
WF	 Streifzüge	durch	die	Geschichte	des	Wildwassersports	in	

Deutschland	Merkel
WF	 Weltelite	des	Wildwassersports	aus	Leipzig	und	Markkleeberg	

Lenz
WF	 Der	Bienitz	als	Sportstätte	Hauschild, Roll
P			 Eine	Goldene	Hochzeit	ist	schon	etwas	wert	…	(Spende)	
	 Vorstand
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 JAHRGANG 15 (2007) Heft 2/3
	 TITELBILD	Neues	Domizil	des	Museums	–	die	Nordtribüne	des	

ehemaligen	Schwimmstadions
	 TITELTHEMA Sport	–	anders	sehen	und	neu	erleben
IB	 Mitgliederversammlung	des	Fördervereins	2007	Gundlach
IB	 IMOS-Projekt	„111	Jahre	Fußballverband“	abgeschlossen	Krauß
IB	 DHfK-Absolvententreffen	auf	geschichtsträchtigem	Areal	
	 Gundlach
IB	 Neues	vom	Sportstättenprojekt	Gundlach
IB	 Finanznot	des	Fördervereins	Vorstand
P			 Interview		mit	Dr.	Volker	Rodekamp	Gundlach
WF	 Museumskonzept	Sportmuseum	Leipzig	Rodekamp, Rohr, 
 Metz

 JAHRGANG 16 (2008) Heft 1
	 TITELBILD	Alter	Sprungturm	des	Schwimmstadions	Leipzig
	 TITELTHEMA Schwimm-Stadion:	Schneller.	Höher.	Weiter.
IB	 Mitgliederversammlung	2008	Schimmel
IB	 Feuerwehreinsatz	im	Sportmuseum!?		Merkel, Reizig
IB	 Regenwasser	muss	jetzt	draußen	bleiben	Schwinke
IB	 Verein	KunstRäume	belebte	das	alte	Schwimmstadion Berg
P	 Interview:	Sport	ist	für	mich	ein	Plädoyer	für	Bewegung Hüni
P	 Nachruf	Ursula	Gundlach	1954-2007	Merkel, Rohr
P	 Eine	Turnlegende	wurde	Hundert:	Rudi	Schumacher Berg
IB	 Friedensfahrt-	und	Radsportmuseum	Kleinmühlingen	Arnold

 JAHRGANG 16 (2008) Heft 2
	 TITELBILD	Feldhockeyspiel	Leipziger	SC	gegen	Münchner	SC	1910
	 TITELTHEMA In	Leipzig	wird	seit	einem	Jahrhundert	Hockey	

gespielt
WF	 Die	Olympischen	Spiele	und	ihre	Münzen Krusche
P	 Interview:	Der	gute	Ruf	des	Sportstudiums	in	Leipzig	lebt	weiter 

Feldmann
WF	 100	Jahre	Hockey	beim	Leipziger	Sport-Club	1901 Krämer
P	 Werner	Wiedersich	–	Co-Trainer	der	Deutschen	Hockey-National-

mannschaft Berg
IB	 Plakatentwurf	zum	12.	Deutschen	Turnfest	Leipzig	1913	im	Muse-

um Metz
IB	 Vereinsmitglieder	im	Kanupark	Markkleeberg Reizig

 JAHRGANG 17 (2009) Heft 1
	 TITELBILD	Corso	der	Velocipedisten	am	17.	August	1884,	Zeichnung
	 TITELTHEMA Im	Leipziger	Zoo	fing	alles	an	–	125	Jahre	Bund	Deut-

scher	Radfahrer
IB	 Überlebenswichtige	Signale	aus	dem	Stadtrat	zum	Sport-
	 museum Schöneboom
WF	 Vom	Leipziger	Zoo	zur	Gohliser	„Moritzburg“	Schoppe

WF	 Von	der	Moritzburgbahn	zum	„Lindenauer	Zement“ Berg
WF	 Die	große	Zeit	der	„Silberpfeile“	(Radsport)	(1)	Taubmann
P	 70.	Geburtstag	Dr.	Manfred	Merkel	Weiskpof
WF	 Schon	1922	Leichtathletik	unterm	Hallendach	in	Leipzig	Rohr, Berg
IB	 25.	Jubiläumsbörse	des	Sammlerclubs	Leipzig/Halle	Feix
IB	 Dachbodenfunde	beim	TuS	Leutzsch	gelangen	ins	Sportmuseum	

Metz
P	 Dr.	Karl-Heinz	Kühling	1933-2008	Stolle

 JAHRGANG 17 (2009) Heft 2
 TITELBILD	Moderner	Fünfkämpfer	Bernd	Barth
	 TITELTHEMA Europameisterschaften	Moderner	Fünfkampf	in	

Leipzig
IB	 Förderverein	eröffnete	neue	Geschäftsstelle Berg
IB	 Ex-Zehnkämpfer	Kurt	Bendlin	übergab	Diskus	an	Sportmuseum 

Berg
WF Die	Universität	Leipzig	wird	600	Jahre	alt	–	und	ihr	Sport?	Kirste
WF	 Die	wechselvolle	Geschichte	des	Modernen	Fünfkampfes Berg
WF	 Die	große	Zeit	der	„Silberpfeile“	(Radsport)	(2)	Taubmann

 JAHRGANG 18 (2010) Heft 1
	 TITELBILD Mit	speziell	kreiertem	Laufshirt	vor	dem	zukünftigen	

Sportmuseum
	 TITELTHEMA Wir	sind	dabei	beim	34.	Leipzig	Marathon
IB	 Förderverein	wählte	neuen	Vorstand Berg
P	 Interview:	Das	neue	Sportmuseum	… Rodekamp
WF	 Perfekte	Winterspiele;	aber	ohne	Bobwettbewerbe	(1960) Berg
IB	 Ausstellung	„Wir	gegen	uns.	Sport	im	geteilten	Deutschland“	in	

Leipzig Berg
P	 Erinnerung	an	Erfolgstrainer	Wolfram	Lindner Berg
P	 Erinnerung	an	IOC-Mitglied	Dr.	h.	c.	Heinz	Schöbel Berg
WF	 Erster	deutscher	Marathon	fand	in	Leipzig	statt Berg
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 JAHRGANG 18 (2010) Heft 2, Herbst
	 TITELBILD	Hockeyspiel	der	Damen	LSC	gegen	BHC	1912
	 TITELTHEMA 100	Jahre	Damen-Hockey
WF	 100	Jahre	Damenhockey Conradi
P	 Weltmeister	und	Friedensfahrtsieger	Bernhard	Eckstein	wurde	

75 Berg
WF	 Unter	Denkmalschutz	–	Turnhalle	Leplaystraße	Leipzig Metz
IB	 Sportvereine	schreiben	Geschichte Herold
IB	 Marathon	laufen	für	das	neue	Sportmuseum Hausfeldt
P	 Rudi	Schumacher	102	Jahre Hausfeldt
P	 Erinnerung	an	Heinz	Haferkorn	Rohr
P	 Nachruf	Gerd	Thiemichen	Schoppe

 JAHRGANG 18 (2010) Heft 3, Winter
	 TITELBILD	Eisklatsch;	Holzstich;	koloriert;	um	1895
	 TITELTHEMA Winter	Sport	Maschen
P	 Interview:	Zu	Entwicklungen	bei	der	Skisprungkleidung Weißflog
WF	 Wie	schneidere	ich	mir	einen	Sprunganzug? Berg
IB	 Matthias	Hampe	verteidigte	Dissertation Fricke
WF	 Der	seidene	Faden	–	Bekleidung	im	Eiskunstlauf Hampe
IB	 Zweiter	Workshop	zur	Vereinsgeschichte Herz
WF	 Monoski	Made	in	Netzschkau	Rohr

 JAHRGANG 19 (2011) Heft 1, Frühjahr
	 TITELBILD	Bau	des	Schwimmstadions	auf	dem	Areal	des	Sport-
	 forums	1952
	 TITELTHEMA	Ehrenamt	für	den	Sport
WF	 Sport	lebt	vom	Ehrenamt Dickwach
WF	 Dank	für	Engagement	Leipziger	Persönlichkeiten	im	Sport 
 Hausfeldt
WF	 Ernst	Ewald	Hiller	–	Stockball-Pionier	beim	ATV	1845	Leipzig	

Zeidler
P	 Ehrenamt	an	ungewöhnlicher	Stelle	Schuck
P	 Ein	sportliches	Leben	mit	Leidenschaft	und	Engagement	Boitz
IB	 Integration	durch	Sport	(Boxring	ATLAS	Leipzig) Hausfeldt
IB	 Attaque	d‘	Escrime	fördert	Fechtsport	in	Mitteldeutschland	

Strauch
P	 Interview:	Ohne	Ehrenamtliche	läuft	kein	Leipzig	Marathon 

Hagenloch

 JAHRGANG 19 (2011) Heft 2, Sommer
	 TITELBILD	Impression	der	Museumsnacht	2011
	 TITELTHEMA Auf	die	Sport	Plätze
WF	 Im	perfekten	Outfit	Fußball	spielen Gorgus
WF	 Fußball	–	eine	unendliche	Liebe Schneider
WF	 Faszination	Fußball Hauer
IB	 Die	Museumsnacht	–	Nacht	der	Visionen	Kunath

P	 Nachruf	Rudi	Schumacher Hausfeldt
P	 Nachruf	Erke	Hamer	Rohr
WF	 Ehrendoktorwürde	der	Uni	Kiel	für	zwei	Sachsen	(Goetz,	Schen-

ckendorff) Hamer
P	 Nachruf	Gerhart	Beyer	Rohr
IB	 Sparkasse	Leipzig	zeigt	Sportsgeist Drese
IB	 Die	Sportausstellung	des	Deutschen	Hygiene-Museums	Schlehan
IB	 TURN!	Projekt	zwischen	Sport	und	Kunst Hausfeldt

 JAHRGANG 19 (2011) Heft 3, Herbst
	 TITELBILD	Motiv	der	Jubiläumsausstellung	2011	des	Fördervereins
	 TITELTHEMA Sport	Schatz	Leipzig
WF	 Ausstellung	Sport	Schatz	Leipzig	zum	20-jährigen	Vereins-
	 jubiläum	Tzschoppe
IB	 Von	den	Schwierigkeiten,	an	ein	Museumsexponat	zu	kommen	

Schimmel
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IB	 Deutsches	Sport	&	Olympiamuseum	Köln	besucht	Leipziger	
Sportmuseum	Dürr

IB	 Die	Medaille,	die	nicht	zu	mir	wollte	Biskupek-Kräker
WF	 Abzeichen	Sport	–	Sport	Abzeichen	Behlert
P	 Ehrenmitglied	Wolfgang	Schoppe	zum	70.	Hausfeldt
WF	 Kurt	Krötzsch	–	ein	früher	Profi	unter	den	Meisterturnern?		
	 Scharenberg
P	 Nachruf	Gerhard	Hochmuth	Merkel
P	 Nachruf	Günther	Wonneberger Oehmingen
IB	 Theater	der	Jungen	Welt	präsentiert	„Sportstücke“ Boitz
IB	 Finale	von	„Mission	Olympic“	in	Zwickau Beuschel

 JAHRGANG 20 (2012) Heft 1, Frühjahr
	 TITELBILD	Wandbild	aus	der	Turnhalle	Dieskaustraße	78,	Leipzig-

Kleinzschocher
	 TITELTHEMA Spielend	durch	alle	Räume
WF	 Hallenhockey	in	Leipzig Conradi
P	 Nachruf	Gerhard	Langner Zeidler
WF	 55	Jahre	Lok-Sporthalle	Dresden Schreiber
WF	 Ehrenbanner	1.	Frauenhandballmeister	der	DDR	1950 Schierbok
IB	 Siegerpokale	und	Trophäen	des	Sportmuseums	auf	der	Leipziger	

Messe
IB	 XIX.	Kölner	Golfgespräche Schuch
P	 Erinnerung	an	Walter	Kiessling Grieser
P	 Abschied	von	Herbert	Jenter Schumann
P	 50	Jahre	Skisonderzüge	aus	Leipzig Melke

 JAHRGANG 20 (2012) Heft 2, Sommer
	 TITELBILD	Plakat	der	Wanderausstellung	OLYMPART	(Ausschnitt)
	 TITELTHEMA Olympia	reif
P	 Interview	mit	dem	Oberbürgermeister	und	Olympiabeauftrag-

ten	Leipzigs Jung
WF	 Olympische	Karrieren Kluge
WF	 Von	den	Olympischen	Spielen	1912 Hausfeldt
WF	 Olympische	Kunstwettbewerbe Tzschoppe
P	 Ilke	Wyludda	Linse
WF	 Die	Goldmedaille	Kurt	Helbigs	Rohr
IB	 Olympische	Spiele	in	Machern Hausfeldt
IB	 LEISTUNG!	Ausstellung	im	Kunstverein	Leipzig	Schlehan
IB	 Stadionansichtskarten	Fußballstadien	Hille
P	 Nachruf	Otto	Sperling	Stöbe

 JAHRGANG 20 (2012) Heft 3, Winter
	 TITELBILD	Bademoden	um	1900	aus	der	Sporthistorischen	
	 Modenschau
	 TITELTHEMA Sport	Kultur	und	gut?
WF	 60	Jahre	Sportschultradition	in	Leipzig	Evers
WF	 Langer	Anlauf,	kurzer	Wettkampf	–	das	Sportmuseum	Leipzig	Rohr
IB	 „Inspire	a	generation“	Paralympisches	Jugendlager	2012	Marco 

und Max
WF	 Auf	Entdeckungsreise	beim	1.	FC	Lok	Leipzig	Löffler
IB	 „Initiative	1903“	zur	1.	Deutschen	Fußballmeisterschaft	Bona
IB	 Das	Mittelsächsische	Turn-	und	Sportmuseum	Flöha	Liebscher
P	 Spuren	–	Helga	Blochel	Zeidler
P	 Drei	Fecht-Generationen	Schreier
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 Ahlborn, Manfred
-	 100	Jahre	organisierter	Kegelsport	auf	Sächsischer	Landesebene	

3/96/10-11
 Altevogt, Gustav
-	 Westfalen	starteten	Turnfahrten	nach	Leipzig 1/99/8-9
 Arnold, Paul
-	 555	Jahre	Leipziger	Schützengesellschaft	e.	V.	3/98/15-17
-	 Von	der	Garagenausstellung	zum	Museumshaus	(Radsport-

museum	Kleinmühlingen)	1/08/12-13

 Bartmuß, Hans-Joachim
-	 Neugestaltete	Ausstellung	erwartet	ihre	Gäste	3/4/99/8-9
 Bartmuß, Roswitha
-	 Von	der	Idee	zur	Schauvorführung:	Zur	Gestaltung	einer	Groß-

raumkomposition	für	das	Turnfest	2002	1/2/02/124-129
 Bastian, Michael
-		 Musealien	zur	Boxsportforschung 1/05/10-13
 Behlert, Wilfried
-	 Sammlerbörse	im	Sportforum	3/96/7-8
-	 13.	Leipziger	Sportsouvenirbörse	im	Zentralstadion	1/98/6
-	 Abzeichen	Sport	–	Sport	Abzeichen	3/11/11-13
 Behrendt, Martina
-		 Ins	rechte	Licht	gerückt	(Sportmuseum	Berlin)	2/04/8-11
 Berg, Hans-Jürgen
-	 Verein	KunstRäume	belebte	das	alte	Schwimmstadion	1/08/8
-		 Eine	Turnlegende	wurde	Hundert	(Rudi	Schumacher)	1/08/11
-		 Für’s	Museum	fühle	ich	mich	noch	zu	jung	(Werner	Wiedersich)	

2/08/12

-		 Von	der	Moritzburgbahn	zum	„Lindenauer	Zement“	1/09/6-7
-		 Schon	1922	Leichtathletik	unterm	Hallendach	in	Leipzig 
 1/09/13-14
-		 Förderverein	eröffnete	seine	Geschäftsstelle 2/09/3
-		 Kurt	Bendlin	übergab	Diskus	und	Wettkampfschuhe	an	das	

Museum	2/09/4
-		 Reiten,	Fechten,	Schwimmen,	Schießen,	Laufen	2/09/8-12
-		 Förderverein	wählte	neuen	Vorstand	1/10/4
-		 Perfekte	Winterspiele,	aber	ohne	Bobwettbewerbe 1/10/7-9
-		 Auch	im	geeinten	Deutschland	noch	immer	ein	Thema?	(Aus-

stellung	„Wir	gegen	uns“)	1/10/10
-		 Der	Meistermacher	ist	gestorben	(Wolfram	Lindner) 1/10/11
-		 Ein	ganzes	Leben	für	den	Sport	(Heinz	Schöbel) 1/10/11
-		 Der	erste	deutsche	Marathon	fand	in	Leipzig	statt	1/10/12
-	 5000	Bilder	und	über	200	Texte	(Turnhallenbuch) 1/10/13
-		 Die	drei	Jubiläen	des	Bernhard	Eckstein	2/10/5
-	 Neue	Satzung	beschlossen	(Mitgliederversammlung	2010)	
	 2/10/10
-	 Wie	schneidere	ich	mir	einen	Sprunganzug?	3/10/3
 Bethke, Gerd
-	 Das	Fußballjubiläum	aus	der	Sicht	eines	Philatelisten	1/00/25
 Beyer, Erich
-	 Zum	150.	Geburtstag	des	ATV	1848	Lindenau	2/3/97/15-16
 Beyer, Gerhart
-	 Geschichten	um	die	Sektion	Jung-Leipzig	des	Deutsch-Oester-

reichischen	Alpenvereins 1/98/11-13
 Beuschel, Werner
-	 Ein	alter	–	neuer	Verein	feiert	sein	90-jähriges	Jubiläum	2/94/4-5
-	 Der	Mann	auf	Platz	1:	Jürgen	Croy 1/00/36-38
-	 DOG-Stadtgruppe	Zwickau	rief	Hartitzsch-Preis	ins	Leben	2/00/7
-	 Zwickauer	Johannisbad	erstrahlt	in	alter	Schönheit	1/01/18-20
-	 Olympische	 Impulse	 für	 Museums-	 und	 Vereinsarbeit	 (MV	

Förderverein	2003)	3/03/4-6
-	 Beim	Finale	von	„Mission	Olympia“	war	fast	ganz	Zwickau	aktiv	

3/11/23
 Biskupek-Kräker, Steffi
-	 Die	Medaille,	die	nicht	zu	mir	wollte	3/11/10
 Blochel, Helga
-	 Wieder	mit	dabei!	(Infostand	Messe	„Haus-Garten-Freizeit“)	

1/95/7
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 Dannhauer, Frank
-	 Das	Leipziger	Sportforum	–	Chronik	und	Stand	eines	Umbaus	

1/01/15-17
 Dickwach, Frigga
-	 Bundestag	des	deutschen	Sports	tagt	in	Leipzig	3/96/8
-	 Alltagssport	in	der	DDR	–	eine	Monographie	entsteht	3/96/8
-	 Bundestag	des	deutschen	Sports	tagte	in	Leipzig 1/97/6
-	 Deutliches	Bekenntnis	der	Sportwissenschaft	und	des	Sport-

bundes	zum	Alterssport	2/3/97/14
-	 Turngala	in	Leipzig	3/4/99/28
-		 Sport	lebt	vom	Ehrenamt 1/11/4-5
 Drese, Andrea
-	 Sparkasse	Leipzig	zeigt	Sportsgeist	2/11/18
 Dürr, Frank
-	 Vom	Kölner	Leipzig-Besuch	ohne	Fotobeweis	3/11/9

 Eichler, Christian
-		 Das	Gefühl	für	das	Spiel	(Deutschlands	beste	Schiedsrichter)	

2/3/05/15-16
 Ehlert, Thomas
-	 150	Jahre	SV	Lindenau	1848	e.	V.	–		Rückschau	auf	ein	Jubiläum
	 4/98/7-8
 Eskandari, Silke
-	 „Spiele	sind	...	immer	auch	Übung	für	Körper	und	Geist“	(Aus	

dem	Tagebuch	eines	Teilnehmers	am	3.	Weltfestival	der	tra-
ditionellen	Sportkulturen	3/4/00/3-5

-		 Museumsspaziergänge	im	Paunsdorf	Center	Leipzig	1/01/3-4
-		 Vielerlei	Eingefädeltes 3/01/17-18
-	 Winterzeit	 –	 Spielzeit	 (Ferienangebot	 des	 Sportmuseums)	

1/2/02/20-21
-		 Vom	Hammelspringen,	Stelzenlaufen	und	Turnen	in	Frosch-

manier	(museumspädagogische	Veranstaltung)	3/02/6-7
-		 Hitzige	Spiele	(Sommerferienprogramm	des	Sportmuseums)	

3/03/9
-		 „Was	machen	Sie	eigentlich	den	ganzen	Tag	…	4/03/14-17
 Evers, Jürgen
-		 2.	 Bundeskonferenz	 der	 „Eliteschulen	 des	 Sports“	 in	 Leipzig	

4/02/5-6
-		 „60	Jahre	Sportschultradition	in	Leipzig“	3/12/3-5

 Böhm, Annett
-	 Editorial	(Journalistin) 2/10/3
 Boitz, Sandra
-	 Ein	sportliches	Leben	–	ein	Leben	für	den	Sport	1/11/15-16
-	 5.	Leipzig-Marathon	2/11/16
-	 Theatral	 bewegte	 Sportgeschichte	 (Ausstellung	 Theater	 der	

Jungen	Welt)	3/11/22
 Bona, Sebastian
-	 Die	“Initiative	1903“	–	Erinnern	statt	zu	vergessen	3/12/20
 Bremer, Jürgen
-	 Training	ohne	Wenn	und	Aber	(Einsatz	in	China)	1/07/13-15
 Brock, Alexander
-	 Die	Badeanstalt	an	der	Zeppelinbrücke	2/01/9-10
 Buschmann, Jürgen
-	 Vorstand	tagte	im	Goetz-Haus	(DAGS)	1/04/3

 Conradi, Günther
-		 Hallenhockey	in	Leipzig	1/12/4-6
 Cords, Jutta
-	 Marianne	Kößer	–	Ein	Leben	in	Bewegung	3/4/99/20-22
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 Fechner, Jürgen
-		 Förderverein	Völkerschlachtdenkmal	gegründet	4/98/5-6
 Fechtig, Beate
-		 Bitte	ein	bisschen	mehr	sexy	... 1/00/19-21
 Feix, Adolf
-		 Das	Vierteljahrhundert	ist	voll	(Tauschbörse	2009)	1/09/15
 Fricke, Bertold
-		 Vereinsmitglied	Matthias	Hampe	verteidigte	seine	Dissertation	

erfolgreich	3/10/6
 Fürhoff, Paul
-		 Global	Players.	Deutscher	Fußball	in	aller	Welt	1/2/06/19-22

 Gierth, Ulrike
-		 Auf	den	Spuren	des	Leipziger	Sports	3/03/12-14
 Gliniorz, Heinz
-		 „Sportlandschaft“	Sächsische	Schweiz	2/01/11-12
 Gorgus, Nina
-		 Im	perfekten	Outfit	Fußball	spielen 2/11/4-7
 Gottert, Frank
-		 Leipziger	Stationen	der	deutschen	Marathongeschichte 2/98/6-11
 Gräßler, Thomas
-		 diverse	sporthistorische	Ereignisse	1/93/3
-		 Pleiten,	Pech	und	Pannen	(Olympia-Bewerbung	Berlin)	2/93/5-6
-		 Dokumente	zur	Vereinsgeschichte	2/93/6
-		 Von	Platzmangel	und	ein	wenig	Küchenduft	(2.	Jahresversamm-

lung	des	Fördervereins) 1/95/2-3
-		 Was	mit	Reck	und	Barren	begann	...	(Ausstellung	150	Jahre	ATV	

1845) 3/95/2
-		 5	Jahre	Förderverein	Sächsisches	Sportmuseum	Leipzig	e.	V.	

3/96/3-5
-		 Leipzig	lebt	Kultur	1/03/1
-		 Rezension/Streitbare	 Publikation	 zur	 DDR-Sportgeschichte	

2/04/17-19

 Grass, Günter
-		 Rezension/1903	Auszug	aus	seinem	Buch	„Mein	Jahrhundert“	

1/00/5-6
 Grieser, Manfred
-		 Rezension/Publikationen	 der	 Deutschen	 Gesellschaft	 für	

Leichtathletik-Dokumentation	e.	V.	(DGLD)	4/06/16-17
-		 Der	erste	deutsche	Meister	im	Diskuswurf	1/11/20
-		 Erinnerungen	an	Walter	Kiessling	1/12/15
 Gundlach, Heinrich
-		 Es	grünt(e)	so	grün	...	2/3/97/25
-		 Reihenbilder	von	Olympiakämpfern	3/4/00/40-42
-		 Musealien	zur	Sprintforschung 1/05/6-8
 Gundlach, Ursula
-		 Tagung	zur	Vereinsgeschichte	in	Bad	Boll	2/96/3-4
-		 „Ein	(Sport)Museum	fördern	–	aber	wie?“	1/97/4-6
-		 „Tage	der	offenen	Tür“	im	Sportmuseum	Leipzig	–	ein	voller	

Erfolg	2/3/97/9-10
-		 Faltblatt	und	Spielebüchlein	herausgegeben	2/3/97/11
-		 Galerie	im	Museum	2/3/97/11
-		 Museum	auf	6.	Leipziger	Sport-	und	Gesundheitsmarkt	in	Ak-

tion	2/3/97/12
-		 Zweimal	45	Jahre	jung	–	Elisabeth	Dinges-Benedix	2/3/97/23-24
-		 Große	Ereignisse	werfen	ihre	Schatten	voraus	...	(Vorhaben	des	

Sportmuseums	und	Fördervereins)1/98/4
-		 „Schnee	von	gestern?“	(Ausstellungsauftakt	`98)	1/98/7
-		 Ein	 Projektnachmittag	 zur	 Geschichte	 des	 Zentralstadions	

2/98/18-19
-		 „Tage	der	offenen	Tür“	1998	2/98/19
-		 „Wer	vieles	bringt	...“	(Tage	der	offenen	Tür)	3/98/3-4
-		 Ausschneidebogen	„Mit	Rock	auf	den	Barren,	mit	Anzug	ins	

Becken“	herausgegeben	3/98/5
-		 „Historische	Sportstätten	in	Leipzig“	–	die	Arbeit	am	Buchpro-

jekt	geht	weiter	3/98/8
-		 Schützen-Ehrenpokal	 wurde	 Eigentum	 des	 Sportmuseums	

Leipzig	3/98/22
-		 „Nicht	wurzeln,	wo	wir	stehen,	nein,	weiterschreiten!“	4/98/3
-		 „Kann	ich	das	auch	`mal	probieren?“	4/98/3-4
-		 Endspurt	für	den	ersten	Band?	4/98/6
-		 Rezension/Literaturecke	1/99/16
-		 Neues	vom	Buchprojekt	1/99/17
-		 Neuer	Vorstand	im	Amt	2/99/3
-		 Auf	„Gleis	5“	eingefahren	...	2/99/4-5
-		 Rezension/Literaturecke	3/4/99/27-28
-		 „Aller	guten	Dinge	sind	drei“	3/4/99/3-4
-		 Was	hinter	einer	Anzeige	steckt	... 3/4/99/29
-		 Fußballsportgeschichte(n)	im	Alten	Rathaus	1/00/28
-		 Stadt	Leipzig	stiftet	DFB-Gedenktafel	1/00/29
-		 Auszeichnung	für	Elisabeth	Dinges-Benedix	2/00/8
-		 „...	 dass	 wir	 hierher	 sicher	 gerne	 wiederkommen	 werden.“	

2/00/9-11
-		 Rendezvous	mit	der	Sportgeschichte	-	Meißen	ermittelt	Jahr-

hundertsportler	2/00/22
-		 Aktionstage	im	Leipziger	Sportmuseum	3/4/00/6
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-		 Von	 einem,	 der	 auszog,	 sich	 selbst	 zu	 erfahren:	 Ralf	 Brum-
mer	–	Teilnehmer	der	Sächsischen	Karakorum	Expedition	2001	
4/01/15-16

-		 „Spiele	sind	...	immer	auch	Übung	für	Körper	und	Geist“:	Aus	
dem	Tagebuch	eines	Teilnehmers	am	3.	Weltfestival	der	tra-
ditionellen	Sportkulturen	3/4/00/3-5

-		 Museumsspaziergänge	im	Paunsdorf	Center	Leipzig	1/01/3-4
-		 Abschied	nehmen	...	2/01/3-4
-		 Nachtschicht	mit	dem	Sportmuseum	Leipzig	2/01/4
-		 „Nu	seht	mal	zu,	wie	ihr	mit	dieser	Nuss	fertig	werdet!“	2/01/14
-		 Zwischen	Testfeld	und	Schlittenbahn	(Dr.	Witlof	Stange) 2/01/17
-		 Zum	Jubiläum	Wiedervereinigung	vollendet:	100	Jahre	Leipziger	

Sport-Club	2/01/18-20
-		 Wer	schaffen	will,	muss	fröhlich	sein	...	(Vereinsgeburtstags-

feier)	4/01/3-5
-		 Dokumentation	Deutsche	Turnfeste	1860-2002	1/2/02/8-49
-		 Ausstellung	SPORT	:	SCHAU	1/2/02/142-155
-		 „SPORT	:	RÜCK	:	SCHAU“	(Ausstellungsbericht)	3/02/3-5
-		 Zu	den	Turnfest“aktiven“	3/02/8
-		 1:0	für	das	Ehrenamt	(Mitgliederversammlung	2002)	3/02/10-11
-		 Olympische	Spiele	in	Leipzig? 1/2/03/28-29
-		 Vom	Infoblatt	zur	Fachzeitschrift 3/03/7-8
-		 „Olympiateilnehmer	erzählen	...“	4/03/5-6
-		 „Was	machen	Sie	eigentlich	den	ganzen	Tag	…	4/03/14-17
-		 Olympische	Impressionen	auf	der	Touristikmesse 4/03/6
-		 Neues	vom	Sportstättenprojekt	1/04/4
-		 Goldmedaillen	auf	der	Spur	(Leipziger	Museumsnacht)	2/04/3
-		 Keine	 Zeit	 zum	 Resignieren	 (Mitgliederversammlung	 2004)	

2/04/5-7
-		 „Leipzig	 geht	 baden.	 Vom	 Pleißestrand	 zum	 Neuseenland“	

(Publikation)	3/4/04/7-8
-		 Mit	diesem	DHfK-Jahrgang	fing	alles	an	3/4/04/16
-		 Herr	 der	 Regeln.	 Der	 Fußball-Referee	 (Sonderausstellung)	

2/3/05/5-9
-	 „Schiedsrichter	sein	ist	eine	zweifelhafte	Freude	…“	2/3/05/17-23
-		 Kein	Aprilscherz,	sondern	Frühlingshoffen	für	das	Leipziger	

Sportmuseum	1/2/06/3-5
-		 54	x	74	–	1990	=	2006	(WM	Fußball-Nachlese)	3/06/5-7
-		 Begleitbuch	zur	Ausstellung	noch	zu	haben	(Herr	der	Regeln)	

3/06/8
-		 Es	gibt	viel	zu	tun,	packen	wir	es	an!	(Dokumentation	Turn-

hallen)	4/06/12-13
-		 Wir	trauern	um	Manfred	Roll	4/06/14
-		 „Förderverein	Sportmuseum	Leipzig	lädt	ein	...	“	4/06/15
-		 Erinnert	ihr	Euch	noch?	(Mitgliederversammlung	Förderverein	

2007)	2/3/07/3-4
-		 „Mit	Jupp	und	Schwung	durchs	Studium“	(Treffen	DHfK-Ab-

solventen’)	2/3/07/6-8
-		 Neues	vom	Sportstättenprojekt	2/3/07/19-20
-		 „Wer	soll	das	bezahlen,	wer	hat	so	viel	Geld?“	(Finanznot	des	

Fördervereins)	2/3/07/24-25
 Gurgel, Udo
-		 Die	Bob-	und	Rodelbahn	Altenberg	1/01/20-21

 Haferkorn, Heinz
-		 Das	ehemalige	Friedensfahrtdenkmal	am	Johannisplatz	2/98/4
-	 Ein	 Projektnachmittag	 zur	 Geschichte	 des	 Zentralstadions	

2/98/18-19
 Hamer, Eerke
-	 Ehrendoktorwürde	der	Uni	Kiel	für	zwei	Sachsen	2/11/14-15
 Hampe, Matthias
-		 Leipzig	–	vergessene	Hochburg	des	Eiskunstlaufs	2/3/97/17-19
-		 Der	seidene	Faden:	Bekleidung	im	Eiskunstlauf	zwischen	Show	

und	Reglement	3/10/7-10
 Hauer, Franz-Josef
-		 Angebote,	die	niemanden	im	Abseits	stehen	lassen	(Begleit-

programm	zur	Ausstellung	„Herr	der	Regeln“)	1/2/06/13-15
-		 Faszination	Fuß-Ball	2/11/9
 Hauschild, Rolf
-		 Der	Bienitz	als	Sportstätte	1/07/18-20
 Hausfeldt, Sylvie
-		 Sportliche	Vielfalt	unter	Denkmalschutz	2/10/6-8 
-	 Marathon	laufen	für	das	neue	Sportmuseum	2/10/10
-		 102	Jahre	und	kein	bisschen	müde	2/10/12
-		 Von	der	angenehmen	Pflicht,	Dank	zu	sagen! 1/11/6-8 
-	 Mein	 persönliches	 Lieblingsobjekt	 aus	 dem	 Sportmuseum	

Leipzig	(für	Martina	Fröbe)	1/11/14
-		 Integration	durch	Sport	(Boxring	ATLAS	Leipzig)	1/11/21-23
-		 „Der	Worte	sind	genug	gewechselt,	 lasst	mich	auch	endlich	

Taten	sehen“	(Infoveranstaltung	des	Fördervereins) 1/11/28-30
-		 Faszination	Fuß-Ball	(für	Josef	Hauer)	2/11/9
-		 Skizze	einer	Ausstellung	2/11/20
-		 TURN!	(Projekt	von	Anna	Hoetjes)	2/11/21-23
-		 Wolfgang	Schoppe	(zum	70.	Geburtstag)	3/11/14
-		 Rudi	Schumacher	–	Ehrenmitglied	und	Legende	2/11/12-13
-		 Von	den	Olympischen	Spielen	1912	2/12/12-15
-		 Olympische	Spiele	in	Machern	2/12/26
-		 Sporthistorische	Modenschau	3/12/18-19
 Hausmann, Martin
-		 „Gehe	hin	und	tue	deine	Pflicht“:	Das	Gauturnfest	1935	in	Leip-

zig	1/2/02/101-106
 Heinrich, Siegfried
-		 Die	Statue	„Borghesischer	Fechter“	im	Schlossgarten	Lützschena	

3/4/04/18 
-	 „START“-Film	bei	Olympia	1972	in	München 1/05/14-15
-		 Rezension/Diskussionswürdige	Geschichtsaufarbeitung	(Sitze,	

J.:	Sicherungsvorgang	Sport)	2/3/07/17-18
 Herold, Cornelia
-		 Sportvereine	schreiben	Geschichte	2/10/9
 Hertle, Rainer
-		 Fußball	in	der	Region	Leipzig	1/00/10-13
-		 Ein	„Schirmherr“	aus	Leipzig:	Erich	Chemnitz	(29.1.1891	–	4.5.1981)	

2/01/14-16
 Herz, Dieter
-		 Zweiter	Workshop	zur	Vereinsgeschichte 3/10/13
 Heß, Claus
-		 Vor	50	Jahren	–	Deutscher	Rudersport	nach	dem	Krieg 2/00/12-15
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 Heukrodt, Olaf
-		 Grußwort	(Eröffnung	Kanupark)	1/07/3
 Heynemann, Bernd
-		 Freud	und	Leid	eines	Fußballschiedsrichters	1/00/22-23
 Hille, Rainer
-		 Sammlerwut	und	Tauscherlebnis	auf	der	Jubiläumsbörse	1/95/1
-		 Leipziger	Sportsouvenirsammler	und	ihre	Börse	1/97/6-7
-		 „Woll’n	mer	gaubeln?“	(Sportsouvenirsammler	in	Leipzig)	
	 1/99/7
-		 Die	Welt	der	Fußballstadien	auf	dem	Tisch 2/12/29
-		 Leipzigs	Sportsouvenirsammler	und	Sportmuseum 3/12/12
 Hochmuth, Gerhard
-		 Chrono-Zyklo-Fotografie	1/05/9-10
-		 Video-Weitenmessung	im	Skispringen 1/2/06/32-36	
 Höfer, Andreas
-		 Schöbels	Welt	3/4/00/22-26
-		 Ein	Dach	über	dem	Kopf:	50	Jahre	Deutscher	Sportbund	3/01/6-9
-		 Ein	vollendeter	Widerspruch	in	sich:	Deutsche	Turnfeste	versus	

Olympische	Spiele 1/2/02/50-57
 Hofmann, Annette Ruth
-		 „Der	schlaftrunkene	Michel“	bekommt	einen	„Nasenstüber“:	

Die	amerikanischen	Turner	beim	V.	Deutschen	Turnfest	1880	
in	Frankfurt	1/2/02/66-72

 Hunger, Volker
-		 ...	und	eines	anderen	Sammlers 3/4/00/35

 Jantz, Hans-Jürgen
-	 Groß-Keglerheim	Leipzig	1/01/6-7
 Jeran, Eberhard
-		 Wie	universitäre	Forschung	und	Lehre	den	Schulsportunterricht	

revolutionierten	… 3/06/13-17
 Johnson, Molly W.
-	 Brot	&	Spiele:	Die	DDR-Turn-	und	Sportfeste	in	den	50er	Jahren:	

Massenvergnügen	oder	Systemstabilisierung?	1/2/02/107-110
 Jung, Burkhard
-	 Das	Leipziger	Sportforum	–	Chronik	und	Stand	eines	Umbaus	

1/01/5-17

 Kaminski,Peter
-		 Editorial	(Ehrenamt	im	Sport)	1/11/3
-		 Editorial	(20	Jahre	Förderverein)	3/11/3
-		 Editorial	(20	Jahre	Ringen	um	Dauerausstellung	des	Sportmu-

seums) 3/12/2
 Kerger, Hans
-		 Bibliophile	Kostbarkeit (de	arte	gymnastika)	1/99/13-14
-		 Joachim	Camerarius	(1500-1574)	Sportmuseum	erwarb	Porträt	

des	Leipziger	Gelehrten	4/01/21-22
-		 Joachim	Camerarius	(1500-1574)	3/02/17-18
-		 Kämpfen	wie	die	Marx	Brothers	…	4/05/6-9
 Kheuaphaphone, Silke
-		 Auf	der	Suche	nach	Druckergesellen,	Kreisel-	und	Luftkegel-

meistern	 –	 Das	 Winterferienprogramm	 des	 Sportmuseums	
Leipzig	2/00/5-6

 Kiessling, Walter
-		 Die	Olympischen	Spiele	 1936	 in	Berlin:	Als	 16-Jähriger	dabei	

3/4/00/33
 Kirste, Hans-Jörg
-		 Das	Schicksal	der	Bundesschule	des	Arbeiter-Turn-	und	Sport-

bundes	1/94/4-5
-		 Die	Wiege	der	Sportwissenschaft	steht	in	Leipzig	2/96/9
-		 Der	Nachlass	Dr.	Herbert	Riedel	2/98/20-22
-		 Ein	 Leben	 für	 die	 Sportwissenschaft	 (Hermann	 Altrock	 80)	

4/05/13-15
-		 Die	 Universität	 Leipzig	 wird	 600	 Jahre	 alt	 –	 und	 ihr	 Sport?	

2/09/5-7
 Klose, Bernd
-		 Wildwasserspaß	im	Markkleeberger	Kanupark 1/07/12
 Klose, Silke
-		 Ferien	ohne	Langeweile 1/98/8
-		 Was	ein	Wissensquiz	zutage	fördern	kann	3/98/6
-		 „Zeigt	her	Eure	Füße,	zeigt	her	Eure	Schuh’	...“	1/99/7-8
-		 Sportmuseum	Leipzig	geht	„in	die	Vollen“ 1/99/15
-		 „Komm,	spiel	mit	mir!	Alte	Spiele	–	wiederentdeckt“	
	 1/00/48-50
-		 Vom	Rehabilitationssport	zu	den	Paralympics	1/2/03/15-19
 Kluge, Volker
-		 Leipzig	 2004:	 „Uns	 sind	 die	 Spiele	 versprochen	 worden“	

3/4/00/17-22
-		 Ein	vergessenes	Jubiläum	(Leipziger	„Achilleion“)	4/02/14-17
-		 Keine	(Olympia-)Feier	ohne	Meyer	3/03/19-22
-		 Olympische	Karrieren	–	erfolgreiche,	erfolglose,	dramatische	

und	unentdeckte 2/12/6-11
 Knapp, Jan
-		 Wintersportausstellung	in	Oberhof	1/96/2
-		 Das	Ende	einer	Odyssee?	Die	Thüringer	Wintersportausstellung	

in	Oberhof	4/01/12-14
 Kneffel, Ursula
-		 Schüler	turnten	wie	vor	100	Jahren	4/98/18
 Köpke, Wulf
-	 Faszination	 Fußball	 (Museum	 für	 Völkerkunde	 Hamburg)	

1/2/06/23-27
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 Kostulski, Roland
-		 Leichtgewicht	mit	Energie	–	Jörg	Weissig	–	Vom	Skuller	zum	

Trainer	2/00/27
 Krämer, Karl-Heinz
-		 90	Jahre	Hockeysport	beim	LSC	2/98/12-14
-		 Leichtathletentreffen	im	Charlottenhof	4/98/11-12
-		 Jahn	versus	Goetz	3/4/99/5-7
-		 Die	Leipziger	Turnväter	–	schon	vergessen?	3/4/99/17-18
-		 Zum	Jubiläum	Wiedervereinigung	vollendet:	100	Jahre	Leipziger	

Sport-Club	2/01/18-20
-		 Nachträglich	–	aber	noch	nicht	zu	spät	(Leipziger	Turner-Grab-

mal)	3/02/8-9 
-	 Ein	Feuerwerk	für	Leipzigs	Olympiabewerbung	1/2/03/21-23 
-	 Satz	und	Sieg:	Heinrich	Schomburgk	4/03/3-4
-		 Hommage	an	Jesse	Owens	und	Luz	Long 3/4/04/17
-		 Geht	auch	das	Sportmuseum	„baden“?	(Mitgliederversamm-

lung	2005	1/05/3-5
-		 Vom	Olympiagold	beflügelt	(100	Jahre	Hockey	beim	Leipziger	

Sport-Club	1901)	2/08/10-11
 Krauß, Matthias
-		 Wie	Rudi	Glöckner	auf	einen	Poststempel	kam	1/2/06/17-18 
-	 Auf	die	Marke	kommt	es	an	…	(IMOS-Projekt	„111	Jahre	Leipziger	

Fußballverband“)	2/3/07/4-5
 Krauspe, Detlef
-		 Rudi	Glöckner	–	Schiedsrichter	und	Symbolfigur	1/00/39
 Krüger, Eckard
-		 Von	 einem,	 der	 auszog,	 Turnhallengeschichte	 zu	 schreiben	

4/06/13
 Krusche, Jörg
-		 Zeus’	Kopf	und	Ägyptens	Skispringer	(Über	die	olympischen	

Spiele	und	ihre	Münzen)	2/08/3-7
 Kühling, Karl-Heinz
-	„Diese	Sammlung	ist	 ...	ein	Kleinod!“	(Kleines	Sportmuseum	

Magdeburg) 3/06/3-4
 Kunath, Heidi
-		 Die	Museumsnacht	–	Nacht	der	Visionen 2/11/10-11
 Kunick, Anja
-		 Editorial	(FIFA-Schiedsrichterin) 2/11/3
 Kuntze, Manfred
-		 Turnverein	1840	Falkenstein	e.	V.	3/4/99/11-13

 Langner, Gerhard
-		 Förderverein	Völkerschlachtdenkmal	gegründet	4/98/5-6
 Leipziger Messe
-		 Siegerpokale	und	Trophäen	erzählen	Sportgeschichte	1/12/11
 Lehmann, Jens
-		 Antrag	der	CDU-Fraktion	1/09/3
 Lemcke, Peter
-		 Fußballfieber	im	Wohnzimmer 1/00/26-28
 Lennartz, Karl
-		 Wie	sich	ein	unverbesserlicher	Olympiaoptimist	eine	erfolg-

reiche	Bewerbung	vorstellt 1/2/03/3-6
-		 Zur	Entwicklung	und	Situation	von	Sportmuseen,	Sportarchiven	

und	Sportsammlungen	in	Deutschland 1/04/5-7
 Lenz, Jochen
-		 Leipzig	als	Zentrum	des	Kanuslaloms	und	Wildwasserrennens	

2/00/19-22
-		 Weltelite	des	Wildwassersports	aus	Leipzig	und	Markkleeberg	

1/07/9-11
 Liebold, Klaus
-		 Willibald	Gebhardt	und	die	Anfänge	der	Olympischen	Bewe-

gung	in	Deutschland	1/95/4
 Liebscher, Andreas
-		 Zwischen	WANDERER,	PRESTO	und	DIAMANT 3/12/21
 Lindemann, Harald
-		 Olympischer	Frauensport	und	Philatelie	2/99/20-21
 Linse, Cornelia
-		 Ilke	Wyludda	–	zurück	im	Leben	und	zurück	auf	der	Sportbühne	

2/12/21-22
 Lippert, Thomas
-		 Olympia-	und	Sport-Philatelisten-Club	Berlin	3/12/13
 Löffler, Matthias
-		 Lok-Fan	 und	 Sammler	 Frank	 Parzybek	 auf	 Entdeckungsreise	

beim	1.	FC	Lok	Leipzig	3/12/17
 Lorenz, Jürgen
-		 90	Jahre	Naturfreunde	in	Leipzig	3/01/12-14

 Mädler, Thomas
-		 Festrede	des	Präsidenten	des	Stadtsportbundes	Leipzig	e.	V.	

4/98/8-10
-		 Wunder	gibt	es	immer	wieder	...	(Wiedereröffnung	Goetz-Haus)	

3/02/12-14
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 Mählert, Ulrich
-		 Ein	deutsch-deutsches	Fußballspiel	1/00/14-16
 Marco und Max
-		 „Inspire	a	generation“	3/12/16
 Marx, Wolfgang
-		 Kulturgut	des	Sports	in	Gefahr!?	3/4/04/3-6
 Meier, Doreen
-		 Frauenfußball	in	der	DDR	2/99/14-17
 Merkel, Manfred
-		 Ein	(fast)	vergessenes	Jubiläum:	Erster	Kanu-Slalom-Wettkampf	

in	Deutschland	vor	60	Jahren 1/97/9
-		 „...	und	Moskau!“	(Gedanken	zum	Olympia-Aus)	2/04/4
-		 DAGS	tagte	und	wählte	neuen	Vorstand 1/05/18
-		 Museumsnachbarn	über’n	Zaun	geschaut	(Technikmuseen	in	

Merseburg)	2/3/05/30-32
-		 Mit	der	Planche	auf	Du	und	Du	4/05/3-5
-		 Tusch	für	den	75-jährigen	„Täve“	1/2/06/6-7
-		 Wir	trauern	um	Werner	Fritz	3/06/18
-		 Gedanken	zu	einem	Jubiläum	(15	Jahre	Förderverein)	
	 4/06/3-5
-		 Wie	kommt	ein	reißender	Gebirgsfluss	in	den	Tagebau?	1/07/4-8 
-	 Feuerwehreinsatz	im	Sportmuseum!?	1/08/4
-		 Ursula	Gundlach	1954	–	2007	1/08/10
-		 Danke	für	die	guten	Wünsche	und	die	1.110-Euro-Spende	1/09/12
-		 Prof.	Dr.	Gerhard	Hochmuth	3/11/20
 Metz, Wolfgang
-		 100	Jahre	Arbeiter-Turn-	und	Sportbund	1/93/4
-		 Der	Stadt	zur	Zierde:	Zur	Geschichte	der	einstigen	Turnhalle	

am	Frankfurter	Tor	3/95/4-7
-		 Wir	haben	nicht	mehr	alle	Taschen	im	Schrank	(Ein	Depot	in	

Not)	1/95/5
-		 Olympia	Live	`96	(Veranstaltungen	der	Bahn-AG)	3/96/5-6
-		 Zweimal	45	Jahre	jung	–	Elisabeth	Dinges-Benedix	
	 2/3/97/23-24
-		 Kohren-Sahliser	Vereinsfahne	im	Sportmuseum	Leipzig	
	 2/3/97/25
-		 „Sport-Stadt	Chemnitz“	(Ausstellungsbericht)	2/98/5
-		 Fahnensammlung	auf	Vordermann	gebracht“	3/98/21
-		 Luftmann-Lithografie	in	Vereinsbesitz	2/99/5
-		 Nächste	Station:	Fußball	1/00/40-42
-		 „es	wird	geweiht	ein	neu	Panier	...“	1/00/43
-		 Rezension/„Der	Fußball	ist	die	Erfindung	eines	spleenigen	Eng-

länders“	–	Ein	heiter-kurioser	Ausflug	in	die	(gedruckte)	Welt	
des	runden	Leders	1/00/46-48

-		 Gefährdet	–	restauriert	–	präsentiert:	Paten	retten	Museums-
schätze	3/4/00/42-43

-		 Wie	man	1912	Olympiasieger	ehrte	1/2/02/29
-	 „...	das	ist	ein	Pfund,	mit	dem	wir	wuchern	können.“	(Olympia-

Ausstellung	Stadt	Leipzig)	4/02/10-12
-		 Olympische	Schätze	1/2/03/26-28
-		 Olympische	Spiele	in	Leipzig? 1/2/03/28-29	
-		 Die	kleine	Welt	der	großen	Dinge	(Sammlung	des	Fördervereins)	

1/04/13-16	

-	 Qualität	und	Quantität	zählen	(Sammlungserfassung	in	GOS)	
2/04/12-13 

-	 Objekte	aus	Schwimmstadion	Leipzig	für	Museumssammlun-
gen	übernommen 2/04/13

-		 (Leipziger)	Frauen	am	(Fuß)Ball 2/04/14
-		 Museumskonzept	Sportmuseum	Leipzig	2007 2/3/07/11-16 
-	 Plakatentwurf	im	Sportmuseum	(Festplakat	zum	12.	Deutschen	

Turnfest	1913)	2/08/13
-		 „Schlummernde“	Schätze	für’s	Museum	geborgen	1/09/16
-		 Das	besondere	Objekt	(Werbeplakat	1867) 1/10/14
-		 Das	besondere	Objekt	(Turngerätekatalog)	2/10/14
-		 Gut	aufgehangen	(historischer	Garderobenständer)2/10/15
-		 Das	Kleid,	der	Geburtstag,	eine	Gala	und	ihre	Folgen 3/10/15
 Meyer, Christina
-		 Studentisches	Projekt	trug	Früchte	3/4/99/9-10
 Meyer, Jochen
-		 Von	„Touristen“,	Rennfahrern,	Slalomspezialisten,	Polospielern	

und	Drachenbootlenkern	–	Zur	Geschichte	und	Gegenwart	des	
Kanusports	2/00/16-18

 Müller, Frank
-		 König	Richard	–	bester	Mittelstürmer	der	Welt 1/00/34-35

 Nebe, Andrea
-		 Wassersportanlagen	in	und	um	Leipzig	–	eine	problemreiche	

Annäherung	2/00/8-9
-		 Bootshaus	Nonnenstraße	23	1/01/8-9
 Nowack, Winfried
-		 Erfolgreich	seit	1991:	Der	Leipziger	Olympiastützpunkt	
	 3/4/00/31-32
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 Oehme, Ursula
-		 Museumsspaziergänge	im	Paunsdorf	Center	Leipzig	1/01/3-4
 Oehmigen, Gerhard
-		 Günther	Wonneberger 3/11/21
 Oertel, Gerhard
-		 Die	 ältesten	 Fußballvereine	 der	 Regierungsbezirke	 Leipzig,	

Chemnitz	und	Dresden	1/00/8-9

 Petzold, Ilona
-		 100	Jahre	Bronzebildgießerei	Noack 3/4/99, 25-26
 Pfister, Gertrud
-		 Frauen	auf	Deutschen	Turnfesten	1/2/02/73-87
 Pfützner, Arndt
-	 Editorial	(Direktor	Institut	für	Angewandte	Trainingswissen-

schaft	Leipzig) 3/10/3
 Pötsch, Horst
-		 Ist	Leipzig	noch	eine	Sportstadt?	4/06/6
 Potyka, Tino
-		 Der	Verband	Mitteldeutscher	Ballspiel-Vereine	1/00/6-8

 Reizig, Frank
-		 Feuerwehreinsatz	im	Sportmuseum!?	1/08/4
 Renger, Annemarie
-		 Was	 Fleiß	 und	 Wille	 schuf!	 Vor	 70	 Jahren	 Einweihung	 der	

Arbeiter-Turn-	und	Sportschule	Leipzig	1/97/8
-		 Grußwort	(zum	10.	Jahrestag	des	Fördervereins)	3/01/3
 Reuter, Brigitte
-		 Das	Sophienbad	2/01/7-9
 Rodekamp, Volker
-		 Zum	 Geleit	 (Ausstellung	 Deutsche	 Turnfeste	 1860	 bis	 2002)	

1/2/02/7
-		 Museumskonzept	Sportmuseum	Leipzig	2007 2/3/07/11-16

 Röhr, Hannelore
-		 Kein	Aprilscherz,	sondern	Frühlingshoffen	für	das	Leipziger	

Sportmuseum	1/2/06/3-5
 Rölicke, Romy
-		 Kunst	und	Kultur	zur	Fußball-WM	2006	2/3/05/3-4
Rohr, Gerlinde
-		 3.	Weltkonferenz	der	Sportmuseen	2/93/1-2
-		 Ausstellung	zum	2.	Landessporttag	2/93/4
-		 Museum	aktuell	(Jahresbilanz	1993) 2/94/7
-		 40	Jahre	Zentralstadion	Leipzig	–	Stadiongala	1996 2/96/3
-		 Ausstellung	und	Video	zur	Leipziger	Sportgeschichte	–	Ergebnis	

der	Kooperation	von	Sport	und	Kultur 3/96/7
-		 Erhofftes	und	Erreichtes	–	Jahresrückblick	1996	1/97/3
-		 20	Jahre	Sportmuseum	–	ein	Rückblick	2/3/97/5-8
-		 Sportgeschichte	im	Schaufenster	2/98/17
-		 Von	den	„Fünf	Ehrentafeln	der	Friedensfahrt	in	Leipzig“	3/98/9-10
-		 Von	 A(ltrock)	 bis	 (Flimmerverschmelzungsfrequen)Z	 (Rück-

blende	auf	eine	Ausstellung)	1/99/3-6
-		 Leipziger	Olympiageschichten	3/4/00/13-16
-	 „...	ich	würde	doch	verrückt,	wenn	ich	einmal	nicht	spielte.“
	 (Rekordnationalspieler	Camillo	Ugi)	1/00/30-34
-		 Dokumentation	Deutsche	Turnfeste	1860-2002	1/2/02/8-49
-		 Förderverein	wurde	Gründungsmitglied	der	DAGS	3/03/15-16
-		 Zur	Diskussion:	Museumspädagogik	4/03/12-13
-	 „Bewegte“	 Geschichte(n)	 (Sammlungen	 des	 Sportmuseums	

Leipzig)	1/04/8-13
-		 Weißes	Gold	für	die	Meister	der	Planche 1/2/06/8
-		 Museumskonzept	Sportmuseum	Leipzig	2007 2/3/07/11-16
-		 Ursula	Gundlach	1954-2007	1/08/10
-		 Schon	1922	Leichtathletik	unterm	Hallendach	in	Leipzig 
 1/09/13-14
-		 Zur	Erinnerung	an	Heinz	Haferkorn	2/10/13
-		 Monoski	Made	in	Netzschkau	3/10/14
-		 Eerke	Hamer	–	Sporthistoriker	aus	Leidenschaft 2/11/13
-		 Nachruf	–	ein	Leben	für	den	deutschen	Rudersport	(Gerhart	

Beyer)	2/11/17
-		 Die	Goldmedaille	Kurt	Helbigs	–	eine	ungewöhnliche	Geschichte	

2/12/23-25
-		 Langer	Anlauf,	kurzer	Wettkampf	–	das	Sportmuseum	Leipzig	

3/12/6-11
 Roll, Manfred
-		 Felix	Simon	und	die	Leipziger	Kletterschule 1/96, 5-6
-	 Friedrich	Ludwig	Jahn	und	die	Gesellschaft	der	Turner	4/03/4
-		 Der	Bienitz	als	Sportstätte	1/07/18-20
 Rösch, Eberhard
-		 Leistungen,	die	ins	Schwarze	treffen:	Der	Biathlonsport	in	der	

Region	Altenberg/Zinnwald	4/01/9-12
 Rotsch, Sabine
-		 Qualität	und	Quantität	zählen	(Sammlungserfassung	in	GOS)	
	 2/04/12-13
 Rudolph, Fritz
-		 Was	einst	mit	dem	Krummstab	begann	...	Zur	Geschichte	des	

Eishockeysports	in	der	Region	Leipzig	4/01/6-8
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 Salomon, Eleonore
-		 Das	Kinder-Mehrzweckturngerät	„Greifswald“	2/3/05/24-27
-		 Wie	universitäre	Forschung	und	Lehre	den	Schulsportunterricht	

revolutionierten	… 3/06/13-17
 Scharenberg, Swantje
-	 Der	„Olympia“barren	–	eine	Frage	von	nationalem	Turnstil	und	

Erfindergeist	3/4/00/27-30
-	 Von	 Nähten,	 Männerbodies	 und	 ästhetischen	 Maßstäben:	

Wettkampfkleidung	 im	 Gerätturnen	 im	 zeitlichen	 Wandel	
1/2/02/96-100

-		 „Komm,	spiel	mit	mir!“	(Konzepte	von	GutsMuths	und	Fröbel)	
4/03/7-11

 Schierbok, Hubertus
-	 Leipzig	–	eine	Hochburg	des	Frauenhandballs	2/99/18-19
-		 Ehrenbanner	1.	Frauenhandballmeister	der	DDR	1950	1/12/9-10
 Schimmel, Annett
-	 Angelika	Noack,	Ruderin,	Sportclub	DHfK	Leipzig	2/96/7
-	 Anett	Schuck,	Kanutin,	SC	DHfK	Leipzig	e.	V.	3/96/9
-	 Manfred	Walter,	Fußballspieler,	BSG	Chemie	Leipzig	3/96/10
-	 „Tschüß,	Silvia“	–	ein	Fußballlegende	nimmt	Abschied 2/3/97/22
-	 Beate	Flathe,	Postsportverein	Leipzig,	Fußball 1/98/17
-	 Geert	Jährig,	Behindertensportverein	Leipzig 3/98/18
-	 Porträt	einer	„Meistermacherin“	4/98/16-17
-	 Geschichten	erzählen	über	Stars	und	kleine	Leute	2/99/22
-		 „Woll’n	mer	gaubeln?“	(Sportsouvenirsammler	in	Leipzig)	1/99/7
-		 Die	 ältesten	 Fußballvereine	 der	 Regierungsbezirke	 Leipzig,	

Chemnitz	und	Dresden 1/00/8-9
-		 Ritter,	Rüpel,	Rituale	1/00/24
-		 Fußballsportgeschichte(n)	im	Alten	Rathaus 1/00/28
-		 Greetings	 from	 Sydney!	 oder:	 “Wie	 Olympia	 nach	 Leipzig	

kommt”	2/01/13
-		 Von	 einem,	 der	 auszog,	 sich	 selbst	 zu	 erfahren:	 Ralf	 Brum-

mer	–	Teilnehmer	der	Sächsischen	Karakorum	Expedition	2001	
4/01/15-16

-		 Zwischen	Testfeld	und	Schlittenbahn	(Dr.	Witlof	Stange)	
	 2/01/17-18
-		 Einer	für	alle	–	alle	für	Leipzig	3/03/3-4
-		 54 x 74 – 1990 = 2006	(WM	Fußball-Nachlese)	3/06/5-7
-		 Wir	trauern	um	Manfred	Roll	4/06/14
-		 Alle	Jahre	wieder	(Mitgliederversammlung	2008)	1/08/3
-		 Von	den	Schwierigkeiten,	an	ein	Museums-Exponat	zu	kommen	

3/11/7-8
-		 Das	Sportmuseum	Leipzig	–	oder	der	Beginn	einer	ausdauern-

den	Leidenschaft 3/12/8
 Schlehahn, Britt
-		 AUF	DIE	PLÄTZE	(Sportausstellung	des	Hygiene-Museums	Dres-

den)	2/11/19-20
-		 LEISTUNG!	Kraft,	Spiele	und	Zerstreuung	(Ausstellung	Kunst-

verein	Leipzig) 2/12/27-28
 Schnabel, Hubert
-		 Aus	den	Erinnerungen	eines	Zeitzeugen	3/12/7
 Schneider, Daniel
-		 Fußball	–	eine	unendliche	Liebe	2/11/8

 Schnitzler, Thomas
-		 Ferdinand	Hueppe	–	der	vergessene	Gründungspräsident	des	

DFB	3/4/00/38-40
-		 Zwischen	politischer	Manifestation	und	sportlichem	Turnen:	

Zur	Veränderung	der	deutschen	Turnfestkultur	im	Kaiserreich	
1/2/02/58-65

-		 Kurt	Krötzsch	–	ein	früher	Profi	unter	den	deutschen	Meister-
turnern? 3/11/15-19

 Schöneboom, Guido
-		 Harren	und	Hoffen	(Stadtrat	zum	Sportmuseum)	1/09/3
-		 Ehrgeizig,	harmonisch	und	auch	familiär	 (Sektion	Radsport	

BSG	MITGAS)	1/09/9
 Scholz, Dietmar
-		 „Mögen	sie	alle	kommen	und	schauen	...“	Der	Sport	auf	der	

Internationalen	Hygiene-Ausstellung	1911	in	Dresden	4/01/17-20
 Schopen, Klaus H.
-		 Global	Players.	Deutscher	Fußball	in	aller	Welt 1/2/06/19-22 

Schoppe, Wolfgang
-		 Rede	des	Vorsitzenden	auf	dem	Kolloquium	zur	Zukunft	des	

Sportmuseums	am	12.	Juni	1993 1/93/2
-	 Der	Vorsitzende	hat	das	Wort 1/94/1-2
-	 Der	Vorsitzende	hat	das	Wort	2/94/1
-	 Der	Vorsitzende	hat	das	Wort	(Was	ist	museumsreif?)	1/95/1
-		 Der	Vorsitzende	hat	das	Wort 3/95/1
-		 Der	Vorsitzende	hat	das	Wort 1/96/1
-		 Michael	Hübner	nahm	Abschied	vom	Leistungssport	3/96/9-10
-		 Die	50.	Friedensfahrt	brachte	den	entscheidenden	Durchbruch	

2/3/97/14-15
-		 Rudolf	Karsch	–	vergessener	Olympionike? 1/98/16
-		 Friedensfahrt-Flair	im	Löwen	Center	Leipzig-Burghausen	
	 2/98/3
-		 Das	Leipziger	6-Tage-Rennen	und	seine	wechselvolle	Geschichte	

4/98/15-16
-		 Aus	der	Geschichte	des	deutschen	Frauenradrennsportes	2/99/12-14
-		 Werner	Schiffner	verstorben	3/4/99/30
-		 Leichtgewicht	mit	Energie	–	Jörg	Weissig	–	Vom	Skuller	zum	

Trainer	2/00/27
-		 Die	Geschichte	des	August	von	Goedrich	3/4/00/36-37
-		 Herbert	Weisbrod	verstorben 3/4/00/49
-		 Wie	alles	seinen	Lauf	nahm	(10	Jahre	Förderverein)	3/01/3-5
-		 Von	mutigen	„Bicycle-Fahrern“,	engagierten	Radsportorgani-

satoren	und	Weltklasseathleten	3/4/04/9-15
-		 Vom	Leipziger	Zoo	zur	Gohliser	„Moritzburg“	(125	Jahre	Deut-

scher	Radfahrer-Bund)	1/09/5
-		 Gerd	Thiemichen	beigesetzt	2/10/13-14
 Schreiber, Karl
-		 55	Jahre	Lok-Sporthalle	Dresden	1/12/8
 Schreier, Gisela
-		 Ein	Fechterherz	hat	aufgehört	zu	schlagen	1/97/10
-		 Kämpfen	wie	die	Marx	Brothers	…	4/05/6-9
-	 Drei	Fecht-Generationen	3/12/23
 Schuch, Kuno
-		 XIX:	Kölner	Golfgespräche 1/12/12-13
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 Schuck, Helga
-		 Engagement	an	ungewöhnlicher	Stelle 1/11/12-13
 Schürmann, Volker
-		 Rezension/Der	neue	Mensch	(von	Bernd	Wedemeyer-Kolwe)	

2/3/05/28-29
 Schuma, Silvia
-		 „Frisch,	Fromm,	Fröhlich,	Frei“	(Wiedereröffnung	Goetz-Haus	

Leipzig)	3/06/9-12
 Schumann, Karsten
-		 Vor	50	Jahren	entstand	die	DHfK	3/4/00/44-45
 Schumann, Rudi
-		 Abschied	von	Herbert	Jenter 1/12/16-17
 Schwinke, Dieter
-		 Regenwasser	muss	jetzt	draußen	bleiben	1/08/5-6
 Seidel, Ingo
-		 Verein	Goetz-Haus	Leipzig	e.	V.	gegründet	3/4/00/7
 Seifert, Volker
-	 Sport	im	Mittelalter	1/99/10-12
 Simon, Hans
-		 Für	ein	„Deutsch-nationales	Olympia“	1896	3/4/00/9-12
 Sperling, Wolfram
-		 Bewegung,	Sport	und	Spiel	für	versehrte	und	behinderte	Men-

schen	in	Leipzig	3/98/11-15
-		 Kay	Espenhayn	verstorben	4/02/19
 Spitzbarth, Heinz
-		 „Osttribüne	–	Achtung“:	Wenn	mehr	als	12.500	„Turner“	zu	einer	

Mannschaft	gehören	…	1/2/02/111-118
 Spröwitz, Manuela
-		 Das	Rudern	ist	des	Beyers	Lust 2/00/23-26
 Stadie, Hans-Werner
-		 Das	 Jahr	 1963	–	Zäsur	und	 Impuls	 für	den	Leipziger	Fußball	

1/00/17-18
-		 FIFA-Schiedsrichter	 Günter	 Männig	 71-jährig	 noch	 vielseitig	

aktiv	1/00/40
 Stöbe, Karin
-		 3.	Weltkonferenz	der	Sportmuseen	2/93/1-2
-		 Schüler	wandel(te)n	auf	historischen	Pfaden	2/3/97/13
-		 Pläne	–	Projekte	–	Perspektiven	2/00/3-4
-		 Immer	“nah	am	Wasser	gebaut”	(Rudolf	Fey	wird	90)	3/01/15-16

-		 Der	Anfang	ist	gemacht	(Mini-Schau	im	Goetz-Haus)	3/02/15-16
-		 Von	einem,	der	Hindernisse	umschiffen	kann	3/03/17-18
-		 Keine	 Zeit	 zum	 Resignieren	 (Mitgliederversammlung	 2004)	

2/04/5-7
-		 Vom	Vater	die	Ohrfeige,	vom	Großvater	den	Beistand	(Dieter	

Athenstedt)	4/05/10-12
 Stöbe, Karin u. Jörg
-		 Otto	Sperling	(1920-2012)	2/12/30-31
 Stolle, Emil
-		 Dr.	Karl-Heinz	Kühling	1933-2008	1/09/17
 Straub, Elke
-		 Leipzig	für	Olympia	e.	V.	1/2/03/12-14
 Strauch, Karin
-		 Attaque	d’Escrime	(Fechtsport)	1/11/24
 Süss, Alexander
-		 Herr	der	Regeln.	Der	Fußball-Referee	1/2/06/9-12

 Taubmann, Wolfgang
-		 Die	große	Zeit	der	„Silberpfeile“ (1) 1/09/10
-		 Die	große	Zeit	der	„Silberpfeile“ (2) 2/09/14
 Teichler, Hans-Joachim
-		 75	Jahre	Bundesschule	des	ATSB	in	Leipzig	3/01/9-11
 Teichmann, Werner u. Lydia
-		 Spitzensportler	aus	Vergangenheit	und	Gegenwart	lassen	mit	

sich	reden 1/07/16-17
 Thärichen, Dirk
-		 Die	Olympia-Planungen	Leipzigs:	Sportstätten,	Olympisches	

Dorf	und	Medienzentrum	1/2/03/9-11
 Thomas, Fritz
-		 Der	„Elefantentrick	von	Leipzig“ 1/98/17
-		 „...	 und	 gesundes	 langes	 Leben	 kann	 dir	 nur	 der	 Volkssport	

geben.“	3/4/99/14-15
 Tippelt, Ulf
-		 Zehn	Jahre	im	Sprint	(10	Jahre	LSBS	e.	V.)	3/4/00/46-48
-		 Editorial	(Generalsekretär	Landessportbund	Sachsen) 2/12/3
 Tünnemann, Harold
-		 Abschied	von	Willi	Daume	2/96/8
-		 Atlanta	96	–	auch	ein	Platz	für	olympische	Memorabilia	3/96/6-7
-		 	Zur	Geschichte	des	Ringens	1/98/9-10
-		 Memory	–	Olympic	Idea	–	Beauty	(50	Jahre	Warschauer	Sport-

museum	4/02/6-7
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-		 Der	Sport	in	der	Bilderwelt	des	Malers	und	Zeichners	Fred	Wal-
ther	1/98/14-15

-		 Sportlerinnen,	porträtiert	von	Heinz	Wagner 2/98/15-16
-		 Die	Sportfiguren	des	Bildhauers	Paul	Berger	3/98/19-20
-		 Erika	Zuchold	–	Bestnoten	für	eine	Turnerin	und	Künstlerin	

2/99/23-25
-		 „Die	Turnerei	halte	ich	wert	...“	3/4/99/19
-		 Leipziger	bildende	Künstler	–	Wegbegleiter	des	Fußballs	1/00/43-44
-		 Rudern	–	Bilder	sächsischer	Maler	und	Grafiker	2/00/28-29
-		 75	Jahre	Sportwissenschaft	in	Leipzig	Rückblick	und	Perspek-

tiven	1/01/22
-		 Rezension/1.000	Sportler-Biografien	in	einem	Band	2/01/21
-		 Präsenz	der	Künste	–	ein	Kennzeichen	der	Turnfeste	1/2/02/119-123
-		 Der	Herr	der	Regeln	im	Visier	spitzer	Federn	1/2/06/28-31
 Wolter, Ulrich
-		 Olympische	 Visionen	 auf	 dem	 Weg	 zur	 Realität	 (Olympia-

Ausstellung	der	Stadt	Leipzig)	4/02/8-9
 Wonneberger, Günther
-		 Pfingsten	 1949:	 Vorläufer	 der	 späteren	 Leipziger	 Turn-	 und	

Sportfeste	2/94/2-3
-		 Nachruf	(Dr.	paed.	Lothar	Skorning)	1/05/17
-		 Rezension/Turnfest	1998	in	München	2/99/26

 Zauch, Ingrid
-		 Leipziger	Schulturnhallen	im	Stil	des	Neuen	Bauens	1/01/Bei-

lage/1-4
 Zeidler, Ingeburg
-		 ATV-Festschrift	erschienen	2/96/4
-		 Als	Hockey	noch	Stockball	hieß	4/98/12-14
-		 „Der	Fußball	ist	die	Erfindung	eines	spleenigen	Engländers“:	

Ein	heiter-kurioser	Ausflug	in	die	(gedruckte)	Welt	des	runden	
Leders	1/00/46-48

-		 Vom	Seebad	Baalsdorf	direkt	in	den	Himmel	3/4/00/7-8
-		 Das	Buchprojekt	„Historische	Sportstätten	in	Leipzig“ 1/01/5
-		 Ein	Leben	für	den	Sport:	Ernst	Ewald	Hiller	–	Stockballpionier	

beim	ATV	zu	Leipzig	von	1845	e.	V. 1/11/9-11
-		 Gerhard	Langner	–	Charakter	fürs	Leben	1/12/7
-		 Sporthistorische	Modenschau	3/12/18-19
-		 Spuren	–	Helga	Blochel	3/12/22

 Tzschoppe, Petra
-		 Ausstellung	zur	Gründung	der	Sportwissenschaftlichen	Fakul-

tät	1/94/2
-		 „Ein	(Sport)Museum	fördern	–	aber	wie?“	1/97/4-6
-		 Nichts	und	niemand	Neues	im	Verein?	2/3/97/3-4
-		 4.	Weltkonferenz	der	Sportmuseen	1/98/5-6
-		 Über	 eine	 Reihe	 von	 Gründen,	 ins	 Sportmuseum	 zu	 gehen	

(Bericht	6.	Jahrestagung) 1/98/2-3
-	 Von	 A(ltrock)	 bis	 (Flimmerverschmelzungsfrequen)Z	 (Rück-

blende	auf	eine	Ausstellung)	1/99/3-6
-		 Wenn	Frauen	„aus	der	Rolle	fallen“	2/99/6-11
-		 Abschied	nehmen	als	Erlebnis	(Ausstellung	Deutsche	Turnfeste	

1860-2002)	4/02/3-4
-	 Leipzig	–	Sportstadt	mit	Geschichte,	Gegenwart	und	Zukunft	

1/2/03/7-8
-	 Zum	Superstar	durchs	Fernsehen	(Andreas	Decker)	1/2/03/24-25
-		 Sport	SCHATZ	Leipzig	(Ausstellung	20	Jahre	Förderverein)	
	 3/11/4-6
-	 Von	London	nach	Stockholm	und	wieder	zurück	(Olympische	

Kunstwettbewerbe)	2/12/16-20

 Ulrich, Rüdiger
-		 Antrag	der	Fraktion	DIE	LINKE 1/09/3

 Valentin, Dieter
-		 Poseidon-Bad	1/01/10-11
 Vier, Barbara
-		 Turnhalle	des	Allgemeinen	Turnvereins	Leipzig-Reudnitz 
 1/01/12-14
-		 Turnhalle	des	Lindenauer	Turnvereins 2/01/5-7
 Vier, Barbara u. Bodo
-		 Zur	Geschichte	des	Jahnturmes	in	Klinga 3/4/99/16-17

 Wagner, Bernd
-		 Olympische	Spiele	aus	der	Sicht	eines	Sammlers	3/4/00/34-35
 Weck, Jürgen
-		 Sportgeschichte	attraktiv	in	Szene	gesetzt	(Deutsches	Sport-	

und	Olympia-Museum	Köln)	1/04/16-17
 Weidlich, David
-		 Lohn	für	den	Referee:	„Das	Bier	nach	dem	Spiel!“	2/3/05/10-14 

Weiskopf, Joachim
-		 Zum	70.	Geburtstag	von	Dr.	Manfred	Merkel	1/09/11
 Wernicke, Waltraud
-	 Elly	Zschau	–	Auskünfte	einer	Junggebliebenen 3/4/99/22-24
 Wieser, Lothar
-		 „Konventionen	des	Gemeinwesens“:	Symbole	und	Motive	in	

der	deutschen	Turnbewegung	1/2/02/88-95
 Willaschek, Thomas
-		 Ins	rechte	Licht	gerückt	(Sportmuseum	Berlin)	2/04/8-11
 Witt, Günter
-		 Sportfiguren	im	Werk	des	Leipziger	Bildhauers	Hans-Joachim	

Förster	2/96/5-6
-		 Humor	sapiens	und	der	Sport 2/3/97/20-22
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Der	 Förderverein	 Sächsisches	
Sportmuseum	Leipzig	e.	V.	hat	
seit	 1993	 insgesamt	 56	 Zeit-

schriften	publiziert,	darunter	8	Doppel-
ausgaben.	 Anstelle	 der	 Ausgabe	 1	 und	
2/2002	erschien	das	Begleitbuch	zur	Aus-
stellung	„SPORT	:	SCHAU	Deutsche	Turn-
feste	1860	bis	2002“.	26	Ausgaben	waren	
einem	Schwerpunktthema	gewidmet.	Nr.	
2/1995	wurde	nicht	veröffentlicht,	offen-
bar	ein	Versehen.
	 Die	ersten	7	Nummern	von	1993	bis	Nr.	
1/1996	erschienen	unter	dem	Titel	SPORT-
MUSEUM,	ab	Nr.	2/1996	als	SPORTMUSE-
UM	aktuell,	seit	Nr.	2/2010	als	SPORTMU-
SEUM	LEIPZIG.

Die Zeitschrift 
in Zahlen und Fakten

	 In	der	redaktionellen	Vorbereitung	der	
Zeitschrift	wirkten	insgesamt	22	Frauen	
und	 Männer	 vorwiegend	 ehrenamtlich	
mit,	davon	21	Mitglieder	des	Fördervereins,	
unter	ihnen	auch	die	beiden	Mitarbeiter	
des	Sportmuseums.
	 Seit	1993	haben	188	Autoren	publiziert,	
viele	 von	 ihnen	 mehrfach:	 164	 wissen-
schaftliche	 und	 Fachbeiträge,	 234	 Infor-
mationen	 und	 Berichte,	 37	 Porträts,	 25	
Interviews,	28	Nachrufe,	11	Würdigungen	
zu	Jubiläen	oder	bei	Auszeichnungen,	13	
Beiträge	aus	den	Sammlungen	bzw.	aus	
dem	Museum,	12	Rezensionen	zu	Veröf-
fentlichungen,	 66	 Buchankündigungen	
und	266	Vereinsnachrichten.	Alle	Autoren	
arbeiteten	ohne	Honorar.
	 Insgesamt	wurden	in	den	56	Heften	2272	
Fotos	und	Abbildungen	veröffentlicht.	Sie	
zeigen	 Einzelpersonen	 oder	 Sportmann-
schaften,	sportliche	oder	gesellschaftliche	
Ereignisse,	Musealien,	Neuerwerbungen,	
Sporteinrichtungen	und	Kunstwerke.
	 496	 ausgewählte	 Neuerwerbungen	
wurden	vorgestellt,	davon	238	mit	Abbil-
dungen.
	 Das	Editorial	schrieben	bis	zur	Ausgabe	
1/2010	immer	die	jeweiligen	Vorsitzenden	
des	Fördervereins,	seit	der	Ausgabe	2/2010	
auch	andere	Mitglieder	des	Fördervereins	
sowie	zwei	Gastautoren.
	 Der	 Umfang	 der	 Einzelausgaben	 der	
Zeitschrift	lag	zwischen	12	und	52	Seiten,	
eine	Ausnahme	machte	das	Begleitbuch	
zur	Ausstellung	2002	mit	160	Seiten.
	 Bis	 2011	 erschien	 die	 Zeitschrift	 im	
schwarz-weiß-Druck	 mit	 grünen	 Um-
schlagsseiten,	die	meistens	auch	mehrfar-
big	bedruckt	wurden	(v.	a.	für	Titelblatt,	
Annoncen	der	Sponsoren	und	Vorstellung	
ausgewählter	Neuerwerbungen).	Seit	2012	
erscheint	die	gesamte	Zeitschrift	im	Vier-
farbdruck.

LIEFERBARE ZEITSCHRIFTEN
1996	 Heft	3
1998	 Heft	1	und	2
2000	 Heft	1	und	3/4
2001	 Heft	1
2002	 Heft	1/2	(Begleitband	
	 Ausstellung)	und	3	
2003	 Heft	1/2	und	4
2004 – 2006	 alle	Hefte
2007	 Heft	2/3
Ab 2008	 alle	Hefte

PREISE
Der	 Preis	 für	 ein	 Heft	 der	 Zeit-
schrift	beträgt	in	der	Regel	3,00	
Euro.
AUSNAHMEN
Heft	1/2000,	Heft	3/4/2000	und	
Heft	1/2/2006	–	je	5,00	Euro
Heft	1/2/2002	–	8,00	Euro
Zum	Preis	für	das	Heft	kommen	
Kosten	für	Verpackung	und	Ver-
sand	hinzu.	Wir	versenden	mit	
LVZ-Post.
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A Autohaus	 Damm,	 ATTAQUE	
D’ESCRIME	Internationaler	Förderver-
ein	Fechten	e.	V.

B Gerald	Baldus,	Jörg-Rüdiger	Balsat,	
Wilfried	Behlert,	Wolfgang	Bentz,	Prof.	
Dr.	Erich	Beyer,	Gerhart	Beyer,	Günther	
Beyer,	Hannes	Braun,	Prof.	Dr.	Harald	
Braun,	 Torsten	 Burmeister,	 Michael	
Buschmeyer

C Prof.	Dr.	Jutta	Cords

D Manfred	 Dähne,	 Helene	 Degel,	
DEUTSCHE	BANK	Filiale	Weißestraße	
Leipzig,	 DIE	 LINKE	 Stadtratsfraktion	
Leipzig,	Elisabeth	Dinges-Benedix

E Prof.	Dr.	Erhard	Eckert,	Prof.	Dr.	Gün-
ther	Erbach,	Herr	Ehmig

F Rudolf	Fey,	Prof.	Dr.	Siegfried	For-
brig,	 Dietmar	 Frank,	 Werner	 Fritz,	
Werner	Fritzsche,	Fröbe	Bau,	Martina	
Fröbe,	Holger	Füllmich,	Fußball-WM-
Büro	der	Stadt	Leipzig	2006

G Andreas	 Göhre,	 Karin	 Goetz-
Dreher,	 Prof.	 Dr.	 Frank	 Gottert,	 Peter	
Gottlob,	Dr.	Thomas	Gräßler,	Manfred	
Grieser,	 Prof.	 Dr.	 Heinrich	 Gundlach,	
Ursula	Gundlach,	Familie	Guntschnigg

H H.	Haessler,	Heinz	Haferkorn,	Jutta	
Haferkorn,	Hamburger	Grundwert	AG,	
Frank	 Hartz,	 Franz-Josef	 Hauer,	 Sieg-
fried	Haustein,	Dr.	Horst	Hecker,	Sieg-
fried	Heinrich,	Diethard	Hensel,	Prof.	
Dr.	 Hans-Georg	 Herrmann,	 Prof.	 Dr.	
Gerhard	Hochmuth,	Annette	Höhler-

Unsere Spender

Brock,	 Hochschule	 für	 Technik,	 Wirt-
schaft	und	Kultur	Leipzig

J Günter	Jander

K Dr.	Hans	Kerger,	Walter	Kiessling,	
Silke	Klose,	Volker	Kluge,	Familie	Köh-
ler,	Martin	Koenitz,	Dr.	Karl-Heinz	Krä-
mer,	Prof.	Dr.	Detlef	Krauspe,	Matthi-
as	Krauß,	Jörg	Krusche,	Prof.	Dr.	Heidi	
Kunath

L Peter	Lampe,	Gerhard	Langner,	Hei-
di	Lehnert,	LESG	Gesellschaft	der	Stadt	
Leipzig	zur	Erschließung,	Entwicklung	
und	Sanierung	von	Baugebieten	mbH,	
Bert	Leube,	Dr.	Andreas	Liebscher,	Cor-
nelia	Linse,	LS	Autoservice,	Stefan	Lo-
renz,	Gerhard	Ludwikowski

M Andreas	Martin,	Prof.	Dr.	Volker	
Mattausch,	 Dr.	 Ernst	 Mensing,	 Han-
nelore	 Merkel,	 Dr.	 Manfred	 Merkel,	
Torsten	Mertins,	Jenny	Metz,	Wolfgang	
Metz,	Karl-Heinz	Meuschke,	Xaver	Milz

N Familie	Niemeyer,	Ralf	Noack

P Wilhelm	Pappert,	Danilo	Pohlan,	
PSD	Bank

Q Prof.	 Dr.	 Dietrich	 Quanz,	 Peter	
Quanz,	Familie	Quanz

R S.	 Ranft,	 Wolfgang	 Raue,	 Frank	
Reizig,	 Isolde	 Röber,	 Familie	 Rohr,	 Dr.	
Gerlinde	Rohr,	Joachim	Rohr,	Hannelo-
re	Röhr,	Manfred	Roll,	Brigitte	Rudolf,	
Familie	Runge

S Sachsen-Therme	 GmbH	 &	 Co.	
KG,	 Dr.	 Eleonore	 Salomon,	 Anneliese	
Scheel,	 Hubertus	 Schierbok,	 Annett	
Schimmel,	 R.	 und	 H.	 Schmidt,	 Rose-
marie	Schmidt,	Sabine	Schmidt,	Gui-
do	 Schöneboom,	 Hans	 Schomburgk,	
Wolfgang	 Schoppe,	 Familie	 Reinhold	
Schrader,	 Ingeborg	 Schramm,	 Karl	
Schreiber,	 Gisela	 Schreier,	 Dr.	 Helga	
Schuck,	Rudi	Schumacher	mit	Familie	
und	Freunden,	Gustav-Adolf	Schur,	Rolf	
Schwegmann,	Seminartreffen	GBI,	Dr.	
Hans	Simon,	Skiverband	Sachsen	e.	V.,	
Sparda-Bank	 Leipzig	 Hauptbahnhof,	
Sparkasse	 Leipzig,	 Werner	 Steinert,	
Charlotte	Steuer,	Karin	Stöbe,	SV	1863	
Dölzig	e.	V.,	SV	Empor	Leipzig	e.	V.,	Syn-
tela	IT-Dienstleistungs	GmbH

T Dr.	 Albrecht	 Teichmann,	 Werner	
und	 Lydia	 Teichmann,	 Fritz	 Thomas,	
Hanjo	 Todte,	 top	 ten	 tv	 GmbH,	 Prof.	
Dr.	 Harold	 Tünnemann,	 Dr.	 Petra	 Tz-
schoppe

U Hans-Werner	Uherek,	UIPM	Union	
International	de	Pentathlon	Moderne

V Barbara	und	Bodo	Vier,	Manfred	
Vogt

W Familie	Wadewitz,	Kommunale	
Wasserwerke	Leipzig	GmbH,	Prof.	Dr.	
Dr.	Joachim	Weiskopf,	Waltraud	und	
Werner	 Wernicke,	 Ruth	 Wiederhold,	
Dr.	Stefanie	Woite-Wehle,	Prof.	Dr.	Gün-
ther	Wonneberger,	Uto	Wunderlich

Z Curt	Zehrfeld,	Ruth	Zehrfeld,	Fami-
lie	Dr.	Ingeburg	und	Gerhard	Zeidler;	
Dr.	Reinhard	Zimpel
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Unsere Sponsoren für 
die Zeitschrift des Fördervereins

Partner, Förderer und Sponsoren 
für unsere Projekte

Ahlborn	Kegel-	und	Bowlingbah-
nenbau	GmbH

Kanupark	Markkleeberg,
Klinge	Otto	Planung	GmbH

Leipziger	Fußball-Verband	e.	V.

MDR	info,
MITGAS	MITTELDEUTSCHE	GASVER-
SORGUNG	GMBH

Sachsen	Fahnen	GmbH	&	Co.	KG,	
Sächsische	LOTTO-GmbH,
Sparkasse	Leipzig,	
Stadtwerke	Leipzig	GmbH

Techniker	Krankenkasse,	
TÜV	SACHSEN

Verbundnetz	Gas	AG

ZENTRALLABOR	GmbH	LEIPZIG	Ins-
titut	für	Werkstoffprüfungen

Agentur	für	Arbeit	Leipzig,
Agentur	UNIVERSA	Leipzig	GmbH,	
ARGE	Leipzig

Bürgerstiftung	Dresden,
Bürgerstiftung	Leipzig,	
Bundesverwaltungsamt	Bonn

Deutsche	Olympische	Gesellschaft,	
DSW	Security

FRÖBE	BAU

Großkelterei	Rötha	GmbH

Hydraulik	Markranstädt	GmbH

Jobcenter	Leipzig

Klinge	Otto	Planung	GmbH

Landessportbund	Sachsen	e.	V.,	
Landessportbund	Thüringen	e.	V.,	
Leipzig	–	one	family	e.	V.,	
Leipziger	Verlags-	und	Druckereige-
sellschaft	mbH	&	Co.	KG

MarBEG	Markranstädter	Beschäfti-
gungs-,	Entwicklungs-und	Qualifizie-
rungsgemeinschaft	e.	V.,	
Mercedes	Benz	VG,	
Messeprojekt	Leipzig	GmbH

NOK	für	Deutschland

Olympiastützpunkt	Leipzig,	
Organisationskomitee	Deutsches	
Turnfest	Leipzig	2002

Ratskeller	der	Stadt	Leipzig	GmbH

Sächsische	Aufbaubank,	
Sächsischer	Radfahrer-Bund	e.	V.,	
Sächsisches	Staatsarchiv,	
SC	DHfK	Leipzig	e.	V.,	
Sportwissenschaftliche	Fakultät	der	
Universität	Leipzig,	
Stadt	Leipzig:	Amt	für	Bauordnung	
und	Denkmalpflege,	Amt	für	Sport	
sowie	Referat	für	Beschäftigungs-
politik,	
Stadtarchiv	Leipzig,	
Stadtgeschichtliches	Museum	Leipzig,	
Stadtsportbund	Leipzig	e.	V.,	
Syntela	IT-Dienstleistungs	GmbH

Urban	&	Urban	Werbeunterneh-
men

Weis	&	Volkmann	Architekten	
Leipzig
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25 Jahre „Pik Leipzig“
www.pik-leipzig.de

Am	9.	August	1989	standen	die	Leipzi-
ger	Erhard	Klingner,	Siegfried	Wittig,	
Wolfgang	Hempel	und	Ralf	Brummer	
als	erste	Menschen	auf	einem	5.725	m	
hohen	Schneegipfel	im	Pamir,	damals	
Sowjetunion.	 Sie	 hinterlegten	 eine	
kupferne	 Gipfelbüchse,	 und	 seither	
trägt	der	Berg	den	Namen	„Pik	Leip-
zig“.	Eine	Hommage	an	unsere	Heimat-
stadt.	 Die	 Stadt,	 welche	 wenige	 Wo-
chen	später	Schlagzeilen	als	Auslöser	
der	friedlichen	Revolution	in	der	DDR	
machte.
	 Das	Selbstbewusstsein	seiner	Bür-
ger,	leichter	Größenwahn	und	unkom-
pliziertes	Tun	zeichnen	Leipzig	aus.
Anders	ist	die	positive	Entwicklung	im	
vergangenen	Vierteljahrhundert	nicht	
erklärbar.	Mit	der	Olympiabewerbung	
wurde	nochmals	an	die	Tradition	als	
Sportstadt	erinnert.	
	 Die	vergangenen	zweieinhalb	Jahr-
zehnte	haben	jeden	einzelnen	von	uns	
verändert.	Seit	dieser	Zeit	bin	ich	selbst	
als	Unternehmer	tätig.	Dadurch	haben	
sich	nicht	nur	Lebensinhalte,	sondern	
auch	der	Blick	auf	gesellschaftliche	Ent-

wicklungen	verändert	und	geschärft.
Dabei	war	es	gut,	dass	 ich	 in	diesen	
Jahren,	neben	den	Mühen	des	Alltags,	
im	Sport	Abwechslung	und	Ausgleich	
fand.	Das	war	auch	die	Basis,	um	das	
Projekt	„Pik	Leipzig“	nochmals	anzuge-
hen,	aus	der	Vergessenheit	zu	holen,	
ihm	eine	neue	Perspektive	zu	geben.
Letztlich	standen	in	diesem	Sommer,	
nach	25	Jahren,	erstmals	wieder	Alpins-
ten	auf	dem	Gipfel.	Wieder	Leipziger.	
Mögen	diesem	Beispiel	in	den	nächs-
ten	Jahren	noch	viele	Abenteuerlusti-
ge	folgen,	damit	unser	Berg,	5.000	km	
östlich	von	hier,	noch	deutlicher	in	das	
Bewusstsein	der	Bürgerstadt	rückt.

Ralf Brummer
Expeditionsleiter 1989, 2012 und 2014

25
2 0 1 4

JAHRE

Agentur	für	Wirtschaft,	Kultur,	Sport	und	Natur
info@wirinleipzig.de
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KALENDER	|	Sportliche	Höhepunkte

1. Januar 2015 
40.	Leipziger	Neujahrslauf
Grimmaische Straße, Leipzig
VA:	Stadtsportbund	Leipzig	e.V.,	www.ssb-leipzig.de
Das	Jubiläumsjahr	Leipzigs	startet	–	mit	Sport!	Seit	1975	bewegen	sich	rund	1.000	
Lauffreudige	nach	der	Silvesternacht	–	erst	ab	Stadion-Glockenturm,	inzwischen	
auf	einem	1-km-Rundkurs	durch	die	Innenstadt.	Er	kann	in	45	Minuten	so	oft	wie	
gewünscht	 absolviert	 werden.	 Spitzensportler	 sind	 genauso	 dabei	 wie	 Schüler	
und	Familien,	Unternehmer	und	Handwerker,	Künstler	und	Wissenschaftler.	

5. Januar 2015	
Feuerwerk	der	Turnkunst.	VERTIGO	Tournee	2015	
ARENA Leipzig	
VA:	Turn-	und	Sportfördergesellschaft	mbH	des	Niedersächsischen	Turner-
Bundes	e.V.,	www.feuerwerkderturnkunst.de		
Auf	eine	fantastische	Reise	in	die	Welt	scheinbarer	Schwerelosigkeit	begibt	sich	
das	internationale	Ensemble	mit	der	VERTIGO	Tournee	2015.	Körperbeherrschung	
und	spektakuläre	Artistik	im	Gleichklang	der	Sinne.	Die	Show	–	ein	Chapeau	vor	
Leipzigs	Tradition	in	der	deutschen	Turnerbewegung	und	vor	der	Turnfeststadt.

15.-18. Januar 2015	
Partner	Pferd	2015
Neue Messe
www.partner-pferd.de	
PARTNER	PFERD	Leipzig	–	Treffpunkt	für	ein	begeisterungsfähiges	fachkundiges	
Publikum.	 Mit	 dem	 FEI	 Weltcup	 im	 Springreiten	 ist	 er	 das	 internationale	
Aushängeschild	 für	 Leipzig	 im	 Pferdesport.	 Die	 Wurzeln	 des	 Pferdesports	 in	
Leipzig	liegen	im	Jahr	1681:	Das	erste	Pferderennen	fand	statt.	1863	gründete	sich	
der	Leipziger	Rennklub,	und	am	13.	September	des	gleichen	Jahres	fand	der	erste	
Renntag	in	Leipzig	statt.

4.-8. Februar 2015	
4.	Hallenhockey	Weltmeisterschaft	2015
ARENA Leipzig 
VA:	Deutscher	Hockey-Bund	e.	V.,	www.hockeywm2015.de
Die	24	besten	Hockeyteams	der	Welt	treten	an!	Das	WM-Debüt	unterm	Hallendach	
gab‘s	 2003	 in	 Leipzig.	 Internationale	 Hockey-Events	 in	 Leipzig	 korrespondieren	
mit	Lokalgeschichte.	Vor	105	Jahren	sah	Leipzig	am	Cottaweg	das	erste	Damen-
Hockeywettspiel	Mitteldeutschlands.	Wichtiger	Dreh-	und	Angelpunkt	im	Sport-
Alltag	 und	 als	 Ausrichter	 von	 internationalen	 Hockey-Turnieren	 ist	 der	 ATV	
zu	 Leipzig	 von	 1845	 e.V.	 Er	 ist	 nicht	 nur	 Leipzigs	 ältester	 Turn-	 und	 Sportverein,	
Menschen	 an	 seiner	 Spitze	 prägten	 und	 reformierten	 das	 lokale	 und	 deutsche	
Sportwesen	immens.

28. Februar 2015 
13.	Mitgas	Schüler	Hallensportfest
ARENA Leipzig	
VA:	Motor	Gohlis	Nord	e.V.,	www.mogono-leipzig.de
Immer	 wieder	 Gänsehaut-Kulisse	 für	 den	 nationalen	 Leichtathletiknachwuchs.	
Über	 1.000	 Teilnehmer	 aus	 dem	 gesamten	 Bundesgebiet	 bestätigen	 den	
einmaligen	Charakter	dieses	Events	auf	Deutschlands	modernster	Indoor-Anlage.	
Im	Jubiläumsjahr	2015	ist	diese	Veranstaltung	der	Gradmesser	für	die	anstehende	
Jugend-	und	Junioren-DM	2015.

19. April 2015 
39.	STADTWERKE	LEIPZIG	MARATHON
Am Sportforum	
VA:	Stadtsportbund	Leipzig	e.V.,	www.leipzigmarathon.de
Leipzig	 –	 Wiege	 des	 deutschen	 Marathons.	 1897	 fand	 der	 erste	 Marathonlauf	
zwischen	Paunsdorf	und	Bennewitz	statt.	Theodor	Schöffler	aus	Leipzig	gewann	
in	 3:35	 Stunden	 und	 war	 damit	 erster	 deutscher	 Marathonsieger.	 Auch	 wenn	
sich	der	Streckenverlauf	inzwischen	deutlich	verändert	hat	–	der	Zuspruch	bleibt	
ungebremst.	 9.000	 Teilnehmer	 werden	 erwartet.	 Anlässlich	 der	 1000-Jahr-
Feierlichkeiten	 sind	 Teilnehmer	 aus	 Leipzigs	 Partnerstädten	 wie	 Addis	 Abeba,	
Brno,	Houston,	Lyon,	Kiew	und	Krakau	eingeladen.

24.-26. April 2015 
Weltcup	Finswimming
Universitätsschwimmhalle Leipzig
VA:	SC	DHfK	Leipzig	e.V.,	www.fin-swimming.de
Nach	 2011	 ist	 Leipzig	 zum	 zweiten	 Mal	 Austragungsort	 des	 internationalen	
Weltcups	im	Finswimming.	300	Teilnehmer	u.a.	aus	Russland,	China,	Kolumbien,	
Großbritannien	 werden	 zu	 dieser	 spektakulären	 Unterwasserjagd	 erwartet.	
Leipziger	Asse	mischen	kräftig	mit!

10. Mai 2015	
6.	Leipziger	Volksbank	Frauenlauf		
Clara-Zetkin-Park 
VA:	BSV	AOK	Leipzig	e.V.,	www.leipzigerfrauenlauf.de
Laufteams	aus	ganz	Europa	werden	in	Leipzig	zu	diesem	Sportereignis	erwartet.	
Leipzig	 gilt	 als	 Wiege	 der	 deutschen	 Frauenbewegung.	 1865	 wurde	 hier	 der	
„Allgemeine	Deutsche	Frauenverein“	gegründet,	um	für	Frauen	bessere	Bildungs-	
und	Arbeitschancen	zu	erstreiten.	2015	jährt	sich	diese	Tradition	zum	150.	Mal.	

16. Mai 2015 
4.	Leipziger	Golf	WirtschaftsCup
GolfPark Leipzig Seehausen
VA:	Gemeinsam	für	Leipzig	e.V.	/	Agentur	Rolf	Becker	–	Wir	in	Leipzig
www.gemeinsam-fuer-leipzig.de
Gemeinsamer	„Schwung“	des	Mittelstandes	–	das	Golfturnier	von	über	60	Unter-
nehmen	der	regionalen	Wirtschaft.	Neu	ist	der	„PanoramaCourse“.	Er	bietet	von	
der	höchsten	Erhebung	Leipzigs	(184	Meter	ü.n.N.)	einen	perfekten	Blick	auf	das	
1000-jährige	Leipzig.	Übrigens	gründete	sich	1905	der	erste	Golfverein	für	Leipzig	
und	Umgebung.	Prominentestes	Clubmitglied:	Bernhard	von	Limburger,	Gründer	
des	 Deutschen	 Golf-Verlages,	 international	 renommierter	 Golfarchitekt	 und	 in	
den	1920er	Jahren	selbst	einer	der	besten	deutschen	Amateurspieler.

16.-17. Mai 2015
Deutsche	Meisterschaften	im	Damen-	und	Herrendegen
Einzel	und	Mannschaft	
Sportwissenschaftliche Fakultät der Universität Leipzig
VA:	Fechtclub	Leipzig	e.V.,	www.fechtclub-leipzig.de
Leipzigs	 Fechttradition	 ist	 verknüpft	 mit	 der	 über	 600-jährigen	 Universität	
Leipzig.	 Dort	 begannen	 1692	 Fechtlehrer	 mit	 ihrem	 Unterricht.	 Die	 Deutschen	
Meisterschaften	2015	sind	ein	Baustein	auf	dem	Weg	zum	BSP	Nachwuchs.	Bislang	
größte	 Leipziger	 Erfolge:	 Leni	 Oslob,	 Vizeweltmeisterin	 1937	 in	 der	 Mannschaft,	
und	der	Europameistertitel	von	Jörg	Fiedler	2013.

17. Mai 2015 
12.	Sparkassen	neuseen	classics	–	rund	um	die	braunkohle
Alte Messe  Leipzig
VA:	maximalPULS	sport	+	events,	www.neuseenclassics.de
1884	 –	 Gründung	 des	 Bundes	 Deutscher	 Radfahrer	 in	 Leipzig!	 Seitdem	 fanden	
zahlreiche	 nationale	 und	 internationale	 Radsportveranstaltungen	 in	 und	 um	
Leipzig	statt.	Diese	Tradition	schreiben	die	„Sparkassen	neuseen	classics	–	rund	
um	die	braunkohle“	 im	Mix	von	Leistungs-,	Breiten-	und	Freizeitsport	ein	Stück	
fort.	Wieder	werden	tausende	Aktive	aus	ganz	Deutschland	auf	der	Strecke	durch	
das	immer	attraktivere	Leipziger	Neuseenland.	erwartet

26.-31. Mai 2015	
Kanu-Slalom	Europameisterschaft
Kanupark Markkleeberger See
VA:	Leipziger	Kanuclub	e.V.,	Sachsensportmarketing	GmbH,	www.slalomevents.de
Erfolge	deutscher	Wassersportler	sind	eng	mit	Leipzig	verknüpft.	Zwischen	1959	
und	 1967	 gelang	 den	 Merkel-Geschwistern	 vom	 SC	 DHfK	 Leipzig	 mit	 elf	 WM-
Titeln	der	Clou.	1972	in	München	–	Kanu-Slalom	war	erstmals	olympisch	–	holten	
Leipziger	alle	vier	Goldmedaillen.	Jan	Benzien	trug	sich	als	Europameister	2013	in	
diese	Erfolgsliste	ein.	Wassersport	steht	aber	heute	nicht	nur	für	Leistungssport,	
sondern	auch	für	die	Entwicklung	der	Region	Neuseenland.

12.-14. Juni 2015
Sparkassen-LIPSIADE	2015,
22.	Kinder-	und	Jugendsportspiele
Verschiedene VA-Orte 
VA:	Stadtsportbund	Leipzig	e.V.,	www.ssb-leipzig.de
Vor	100	Jahren	–	am	12.	September	1915	–	wurden	erstmals	Stadtjugendspiele	als	
Leipziger	 Jugend-Sportkämpfe	 veranstaltet.	 Heute	 ist	 die	 Lipsiade	 längst	 schon	
Startrampe	 für	 Sport-Asse	 von	 morgen.	 Unter	 den	 ca.	 6.000	 Talenten	 werden	
in	 25	 Sportarten	 die	 Besten	 ermittelt.	 Ein	 Höhepunkt	 ist	 wieder	 der	 Staffelllauf	
der	 Leipziger	 Grundschulen.	 Extra	 zum	 Stadt-Jubiläum	 eingeladen	 sind	 junge	
Nachwuchssportler	aus	Leipzigs	Partnerstädten.	Die	Lipsiade	sucht	in	Anspruch,	
Teilnehmerfeld	und	Programmumfang	in	Deutschland	ihresgleichen!

13. Juni 2015 
Finale	des	4.	LVV-Cup	
Sportschule „Egidius Braun“ Abtnaundorfer Straße 47
www.fussballverband-stadt-leipzig.de
Seit	 2012	 startet	 der	 Jugend-Stadtpokal	 des	 Fußballverbandes	 der	 Stadt	 Leipzig	
neu	 durch:	 Mit	 neuem	 Namen,	 neuen	 Partnern	 und	 neuem	 Konzept	 feiert	 der	
LVV-Cup	 –	 unter	 der	 Schirmherrschaft	 von	 Oberbürgermeister	 Burkhard	 Jung	
–	 einen	 Publikumsrekord	 nach	 dem	 anderen.	 Der	 Finaltag	 des	 LVV-Cups	 –	 ein	
großartiges	Fußball-Familien-Fest	–	reiht	sich	ein	in	den	Veranstaltungsreigen	zu	
„1000	Jahre	Leipzig“.	Rund	300	Mannschaften	und	insgesamt	knapp	5.000	Kinder	
und	Jugendliche	im	Alter	von	4	bis	18	Jahren	sind	über	die	Dauer	des	gesamten	
Cups	dabei.

Sportkalender Leipzig 2015
Januar	bis	Juni	(Auswahl)
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Der weite Sprung

U nter	 diesem	 Titel	 widmeten	
wir	 den	 Sportlegenden	 Luz	
Long	 und	 Jesse	 Owens,	 die	

2013	 beide	 100	 Jahre	 alt	 geworden	
wären,	 eine	 Sonderausstellung,	 die	
in	 den	 Medien	 –	 bis	 nach	 den	 USA	
und	 Kanada	 –	 ein	 überaus	 großes	
Echo	 fand.	 Endlich	 konnten	 wir	 die	
seit	über	20	Jahren	im	Sportmuseum	
mit	Dr.	Karl-Heinz	Krämer	angestell-
ten	 Nachforschungen	 zur	 Biografie	
des	 Leipziger	 Leichtathleten	 Dr.	 Carl	
Ludwig	 „Luz“	 Long	 aufbereiten	 und	

BEI DER SONDERAUSSTELLUNG vom 27. April bis 14. Juli 2013 unterstützten 
uns folgende Sponsoren und Partner:
·	Bürgerstiftung	Leipzig	 ·	Hydraulik	Markranstädt
·	Klinge	Otto	Planung	GmbH	 ·	Leipziger	Volkszeitung
·	Stadtgeschichtliches	Museum	Leipzig	 ·	Syntela	IT-Dienstleistungs	GmbH
·	Urban	&	Urban	Werbeunternehmen

Mit freundlicher Unterstützung durch:

The long 
jump 

Die Sportlegenden 
Luz Long 
und Jesse Owens

Ausstellung 
27.04.-14.07.2013 
im Foyer der LVZ, 
Peterssteinweg 19
Täglich 10-19 Uhr
Freier Eintritt

präsentieren.	Viele	Leihgeber,	darunter	
die	Familie	Kai	Long,	bereicherten	die	
Schau.	Inhaltlich	war	es	seit	2006	die	
anspruchsvollste	und	umfangreichste	
Ausstellung	von	Museum	und	Förder-
verein.	Ohne	die	Unterstützung	der	ge-
nannten	Partner	und	Sponsoren	wäre	
das	alles	nicht	möglich	gewesen.	Ihnen,	
unserer	Grafikerin	Frau	Gaby	Kirchhof	
und	 unserem	 Vereinsmitglied	 Josef	
Hauer	gilt	dafür	nochmals	herzlicher	
Dank.														
																																																		Die Redaktion

Ausstellungseröffnung mit Mark J. Powell (l.), Generalkonsul der USA in Leipzig, Dr. Gerlinde Rohr, Leiterin des Sport-
museums, und Kai Long, Sohn von Luz Long

Ausstellungsplakat

Teilansicht der Ausstellung im Foyer der Leipziger Volks-
zeitung

Nachbildung des Materials von Anlauf und Absprung-
balken sowie Weitsprungspikes 1936, 1968 und 2013. 
Der Weitenpfeil daneben veranlasste viele Besucher, 
die Weiten abzuschreiten und ein Verhältnis zu diesen 
Leistungen zu gewinnen.

140 Gäste füllten die Kuppelhalle in der Leipziger Ver-
lags- und Druckereigesellschaft zur Eröffnung am 26. 
April 2013

Gäste der Finissage am 14. Juli 2013 sahen bisher in Leip-
zig noch nie gezeigte Sprint- und Weitsprung-Filmse-
quenzen von den Olympischen Spielen 1936
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Kennen	Sie	noch	die	Anzieh-
puppen?	 Das	 waren	 aus	
Papier	 oder	 Karton	 ausge-

schnittene	 Figuren,	 denen	 man	 mit	
umgeknickten	Laschen	Kleidungsstü-
cke	anlegen	konnte.	1998	brachte	das	
Sportmuseum	Leipzig	einen	solchen	
Ausschneidebogen	„Mit	Rock	auf	den	
Barren,	mit	Anzug	ins	Becken“	heraus	
(vgl.	Heft	3/1998	„Sportmuseum	ak-
tuell“).	 Darauf	 fanden	 sich	 grafisch	
originalgetreu	 nachgestaltete	 Klei-
dungsstücke	 verschiedener	 Sportar-
ten	 nebst	 Zubehör,	 deren	 Vorbilder	
in	 den	 Sammlungen	 des	 Sportmu-
seums	 lagern.	Dieser	Bestand	 ist	ei-
ner	der	größten	in	Deutschland	und	
umfasst	 Sportkleidung,	 Sportfest-
kleidung,	 Olympiakleidung,	 Schuhe,	
Kopfbedeckungen,	 Taschen/Koffer	
und	 Startnummern.	 Zu	 den	 frühes-
ten	Originalen	gehört	Turnbekleidung	
vom	Beginn	des	20.	Jh.,	das	historisch	
jüngste	Museumsstück	ist	eine	Ruder-
Wettkampfkleidung	von	den	Olympi-
schen	Sommerspielen	2012	in	London.

Sporthistorische Modenschau 2014 
viermal präsentiert

	 Wer	 jedoch	 Originale	 aus	 dieser	
Sammlung	oder	Nachbildungen	selbst	
anschauen	wollte,	hatte	dazu	2014	Ge-
legenheit	 in	 Lahr/Schwarzwald	 und	
in	Leipzig.
	 Besondere	Attraktion	am	6.	Januar	
2014	–	der	Turnverein	Lahr	von	1846	
e.	V.	beging	zum	90.	Mal	seinen	Neu-
jahrsumtrunk	–	war	eine	Modenschau	
historischer	 Sportbekleidung.	 Annä-
hernd	160	Jahre	Kulturgeschichte	der	
Sportmode	wurden	vom	Förderverein	
Sächsisches	Sportmuseum	Leipzig	e.	V.	

Von Anziehpuppen und echten Models 
–	Sporthistorische	Modenschau

präsentiert.	Junge	Tänzerinnen	und	
Kickboxer	vom	Boxring	Atlas	Leipzig	
zeigten	 von	 der	 schlichten	 leinenen	
Turnbekleidung	 von	 1847	 bis	 zum	
High-Tech-Gewebe	 moderner	 olym-
pischer	 Kleidung,	 wie	 sich	 Material,	
Schnitte,	Formen	und	Farben	entwi-
ckelt	 haben.	 Passend	 zur	 Jahreszeit	
gab	 es	 Wintersportbekleidung	 von	
Skispringen	 über	 Eisschnelllauf	 bis	
Eiskunstlauf	 zu	 sehen.	 Moderiert	
wurde	 die	 Modenschau	 durch	 Frau	
Dr.	 Gerlinde	 Rohr,	 die	 Leiterin	 des	
Sportmuseums	 Leipzig.	 Sie	 stellte	
über	 Feuerwehrhelm,	 Schleuderball	
und	Speer	interessante	Bezüge	zu	be-
kannten,	ehemaligen	Lahrer	Sportlern	
her,	 von	 den	 Zuhörern	 mit	 großem	
Beifall	bedacht.	Ein	zweiter	Auftritt	
fand	am	Abend	in	der	Volkshochschu-
le	Lahr	statt.
	 Erfreulich	viele	Besucher	der	Muse-
umsnacht	2014	ließen	sich	am	10.	Mai	
zu	 zwei	 Modenschauen	 ins	 Stadtge-
schichtliche	 Museum	 Leipzig	 locken.	
Zum	 „Lockstoff“	 des	 Sportmuseums	
gehörten	 Schätze	 wie	 das	 Leipziger	

Schulturnkleid	oder	der	erste	Trainings-
anzug	der	DHfK.	Einen	Schwerpunkt	
bildete	 Schulsportkleidung	 von	 1905	
bis	 heute.	 Viele	 Gäste	 erkannten	 die	
Turnhose	 und	 den	 Gymnastikanzug,	
den	 charakteristischen	 „Turnbeutel“	
und	 die	 blauen	 Stoffturnschuhe	 mit	
weißer	Gummisohle	wieder.	Heiterkeit	
und	Anerkennung	begleitete	die	Prä-
sentation	der	Sportmode,	mit	kleinen	
sportlichen	 Einlagen	 vorgeführt	 von	
den	„Showdance	Queens“	des	Boxring	
Atlas	 sowie	 von	 Leipziger	 Sportlern.	
Zwei	Leipziger	Olympionikinnen	–	die	
Kanutin	 Mandy	 Planert-Benzien	 und	
die	 Wasserspringerin	 Heike	 Fischer-
Jung	 –	 wurden	 herzlich	 begrüßt.	 Sie	
waren	extra	gekommen,	um	ihre	ori-
ginale	Wettkampfkleidung	der	Olym-
pischen	Spiele	2004	bzw.	2008	zu	zei-
gen.	Den	Rennanzug	von	Annekatrin	
Thiele,	Silbermedaillengewinnerin	im	
Rudern	bei	den	Olympischen	Spielen	
2012	in	London,	führte	Aglaja	Schmidt,	
Studentin	der	Museologie,	vor,	da	für	
Annekatrin	Thiele	die	Wettkampfsai-
son	bereits	begonnen	hatte.

Semjon im Männerturn- und Festanzug von 1890, mit großen Keulen

AUS	DEM	VEREIN	|	Projekte

K



SPORTMUSEUM LEIPZIG 201437

Schätze zeigen trotz fehlender 
Dauerausstellung

	 Um	den	einzigartigen	kulturhistori-
schen	Schatz	einer	breiten	Öffentlich-
keit	trotz	nicht	existierender	eigener	
Dauerausstellung	 zu	 präsentieren,	

nutzen	Sportmuseum	und	sein	För-
derverein	u.	a.	diese	sporthistorischen	
Modenschauen.	Sowohl	in	selbstän-
digen	 Veranstaltungen	 oder	 als	 Be-
standteil	 von	 Sonderausstellungen	
bieten	sie	die	Möglichkeit,	die	Objek-
te	aus	den	Sammlungen	„lebendig“	

werden	zu	lassen.	Geschichten	ihrer	
Herkunft,	ihrer	früheren	Träger	oder	
ihres	 Weges	 ins	 Museum	 gehören	
immer	in	die	faktenreiche	und	inter-
essante	Moderation.	Das	ist	möglich,	
weil	Sportbekleidung	unter	musealen	
Aspekten	über	das	Bewahren	im	Leip-
ziger	Sportmuseum	hinaus	hier	auch	
umfassend	wissenschaftlich	erforscht	
und	dokumentiert	wird.
	 So	war	das	Sportmuseum	mit	ei-
ner	 Sportmodenschau	 bereits	 1997	
beim	6.	Leipziger	Sport-	und	Gesund-
heitsmarkt	 der	 AOK	 dabei.	 Bei	 den	
„Museumsspaziergängen“	 2001	 im	
Paunsdorf	Center	wurden	Turn-	und	
Bademoden	 aus	 150	 Jahren	 gezeigt.	
Zur	 Finissage	 der	 Turnfest-Sonder-
ausstellung	„SPORT	:	SCHAU“	2002	in	
Leipziger	Alten	Rathaus	stand	natür-
lich	Turn-	und	Sportfestkleidung	im	
Mittelpunkt.	Zur	Museumsnacht	2011	
„Heimliche	Liebe“	in	der	Nordtribüne	
des	 ehemaligen	 Schwimmstadions	
präsentierten	Mitglieder	und	Freunde	
von	Förderverein	und	Museum	selbst	
als	Vorführende	ausgewählte	Objekte	
aus	dem	gesamten	Bestand	des	Sport-
bekleidungsschatzes.	Im	Rahmen	des	
Regenbogenfestes	2012	in	Erfurt	zeig-
ten	 unsere	 Models	 gemeinsam	 mit	
Handycap-Sportlern	auch	adaptierte	
Mode	für	behinderte	Menschen.	Sie	
wurde	von	internationalen	Modedesi-
gnern	aus	Frankreich,	Russland	und	
Deutschland	kreiert.	(Vgl.	die	Berich-
te	in	den	Heften	von	„Sportmuseum	
aktuell“	und	„Sportmuseum	Leipzig“	
2/3/1997,	 1/2001,	 4/2002,	 2/2011	 und	
3/2012)

Präsentation in der Volkshochschule Lahr

Irina im Damen-Schwimmanzug mit Kork-Schwimm-
hilfe, um 1900

AUS	DEM	VEREIN	|	Projekte
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Nachbildungen von Sportbeklei-
dung … kosten Geld

	 Um	 eine	 eigenständige	 Sportmo-
denschau	völlig	unabhängig	von	den	
originalen	 Musealien	 schrittweise	
aufzubauen,	 sammelt	 der	 Förder-
verein	Dubletten	sowie	Kleidung	aus	
dem	 sportlichen	 Leben	 von	 Mitglie-
dern	 und	 Freunden.	 Wichtiger	 Zu-
wachs	 kommt	 insbesondere	 durch	
originalgetreue	 Nachbildungen	 his-
torischer	 Sportkleidung.	 Erstmals	

schneiderte	 1995	 Inge	 Riedel	 solche	
Repliken	 von	 Turnkleidern	 und	 -an-
zügen,	 Trikots,	 Ringeranzügen	 und	
Badebekleidung.	Darunter	ist	das	1905	
in	Leipzig	entwickelte	Schulturnkleid,	
bestehend	aus	Leibchen,	Hose,	Bluse	
und	Rock.	2013	ließ	der	Förderverein	
weitere	Nachbildungen	-	Turnanzug,	
3-teiliges	Turnkleid,	Festkleid	-	von	ei-
ner	Leipziger	Schneiderin	anfertigen.	
Die	Kosten	für	Stoffe,	Zubehör,	Schnit-
te	und	Nähen	müssen	durch	unseren	
gemeinnützig	 tätigen	 Förderverein	

Odin zeigt einen Turnanzug aus Leinen, um 1865, mit weißem Schwitzer und Tur-
nerschärpe

Leipziger Schulturnkleid von 1905 – Anastasia turnt in Hose und Leibchen, Rock und Bluse 
hat sie abgelegt.

aufgebracht	 werden,	 das	 ist	 keine	
leichte	 Aufgabe!	 Zur	 Modenschau	
soll	 weiterhin	 eine	 Dokumentation	
entstehen.
	 Ein	Anfang	ist	gemacht.	Die	„His-
torische	Sportmodenschau“	zieht	an.	
Wer	helfen	möchte,	sie	zu	entwickeln,	
ist	mit	seiner	Hilfe	sehr	willkommen.	
Bitte	beachten	Sie	dazu	die	nebenste-
henden	Informationen.

Ingeburg Zeidler

AUS	DEM	VEREIN	|	Projekte

Sportbekleidung aus der Sammlung des Sportmuseums.
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Spendenkonto:
Förderverein	Sportmuseum	Leipzig
Sparkasse	Leipzig
IBAN DE94	8605	5592	1100	0464	17	
BIC	WELADE8LXXX
Verwendungszweck	Modenschau	
Nachbildung

Der Förderverein Sächsisches Sportmuseum Leipzig e. V. 
ruft auf zum Sammeln für die „Sporthistorische Modenschau“ 
– Geldspenden, Originale, Geschichten

Wichtigste gewünschte Hilfe:
Geldspenden	 für	 die	 dringende	 Nachbildung	 von	 Sportbekleidung.	 Dafür	 haben	 wir	 eine	 versierte	 Leipziger	
Schneiderin	gewinnen	können,	die	auch	angemessene	Stoffe	und	Zubehör	verarbeitet.

Gezielt gesucht wird folgende originale Bekleidung:
Schulsportkleidung	bis	1990,	individuelle	Sportkleidung	aus	der	Zeit	vor	und	nach	1945,	aus	dem	Übungs-,	Trai-
nings-	und	Wettkampfbetrieb	in	DDR-Sportgemeinschaften,	in	Sportclubs	oder	im	Freizeitsport,	Sportkleidung	
von	Turn-	und	Sportfesten	bis	1959,	von	Spartakiade-Wettkämpfen,	Kleidung	aus	Sportarten	wie	Körperkultu-
ristik,	Triathlon,	Aerobic,	Kleidung	aus	dem	Vereinssport	seit	1990,	Wettkampfkleidung	von	sächsischen	Leis-
tungssportlern.	Und	die	zugehörigen	Hosen	bitte	nicht	vergessen!

Wichtig: Dazu werden auch Geschichten gesucht!
Wer	hat	das	Stück	wann	getragen,	wo	und	wann	wurde	es	erworben?	Was	kostete	es	damals?	Welche	Erinnerung	
ist	damit	verknüpft?

Leipziger Museumsnacht 2014: Schulturnkleidung von 1905 bis zur Gegenwart – gezeigt von Anastasia, Katja, Odin, Irina, Anton, Angelina, Diana und Martin (v. l.).

Unser Kontakt:
Förderverein	Sächsisches	Sportmuseum	Leipzig	e.	V.
Ansprechpartnerin	Frau	Dr.	Zeidler
Am	Sportforum	3,	04105	Leipzig
E-Mail foerderverein@sportmuseum-leipzig.de
Telefon	nur	Montag	und	Mittwoch	9-16	Uhr	unter	0341	9275917
Fax	0341	9275918

AUS	DEM	VEREIN	|	Projekte
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Weihnachtsfeier
	 Im	Dezember	lädt	der	Förderverein	
traditionell	zur	Weihnachtsfeier	ein.	
Bitte	merken	Sie	sich	langfristig	den	
Nachmittag	des	12.	Dezember	2014,	16	
Uhr,	Sportforum,	vor	und	freuen	Sie	
sich	auf	ein	neues	Weihnachtsquiz.	

Glühweinstand
	 In	der	Zeit	vom	18.	bis	23.	Dezember	
2014	 werden	 wir	 auf	 dem	 Leipziger	
Weihnachtsmarkt	 wieder	 Glühwein	
für	einen	guten	Zweck	ausschenken.	
Dafür	brauchen	wir	viele	Helfer	am	
Stand,	 aber	 auch	 für	 Einkauf	 und	
Transporte.
	 Bitte	 melden	 Sie	 sich	 in	 der	 Ge-
schäftsstelle,	 wenn	 Sie	 mithelfen	
wollen	 (am	 besten	 per	 E-Mail:	 foer-
derverein@sportmuseum-leipzig.de).	
Wir	werden	Sie	aber	noch	persönlich	
ansprechen.

Der Förderverein kündigt an:

Glühwein auszuschenken macht Spaß: Unsere Mitglieder Dr. Thomas Gräßler und Dr. Gerlinde Rohr am besucherrei-
chen Wochenende auf dem Leipziger Weihnachtsmarkt 2013.

Kalender 2015
Auch	 für	 das	 Jahr	 2015	 bringt	
der	Förderverein	einen	Kalender	
heraus	und	zeigt	Schätze	aus	den	
Sammlungen	des	Leipziger	Sport-
museums.	
Passend	 zur	 1000-Jahr-Feier	 der	
Stadt	 Leipzig	 wird	 er	 sich	 unter
dem	Thema	„Jubilare“	zwölf	be-
sonderen	Ereignissen,	Orten	und	
Vereinen	 zuwenden.	 Mit	 ihnen	
verbinden	 sich	 interessante	
Geschichten,	die	bis	zu	170	Jahre	
zurückliegen.

AUS	DEM	VEREIN	|	Projekte

Jubilare 2015

Wir	wünschen	allen	Mitgliedern	und	Freunden	unseres	Vereins	und	des	Sportmuseums	ein	gutes	Jahr	2015
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Spenden an den Verein

Im	Zeitraum	vom	16. Dezember 2012 bis 19. September 2014	gin-
gen	folgende	Spenden/Sachspenden	(S)	an	unseren	Förderverein	
Sächsisches	Sportmuseum	Leipzig	e.	V.:

16.	 12.	 2012	 Siegfried	Heinrich,	Leipzig	 20,00	E
02.	01.	 2013	 Annett	Schimmel,	Wurzen	 10,00	E
02.	01.	 2013	 Prof.	Dr.	Jutta	Cords,	Herxheim	 5,00	E
03.	01.	 2013	 Dr.	Eleonore	Salomon,	Greifswald	 50,00	E
28.	 01.	 2013	 Spender	 90,00	E
04.	02.	2013	 Dr.	Gerlinde	Rohr,	Neukieritzsch	(S)	 15,00	E
07.	 02.	2013	 Hans	Schomburgk,	Frankfurt/M.	 75,00	E
18.	 02.	2013	 Prof.	Dietrich	R.	Quanz,	Odenthal	 100,00	E
20.	02.	2013	 Dr.	Günther	Conradi,	Leipzig	 30,00	E
06.	03.	2013	 Dr.	Helga	Schuck,	Leipzig	 30,00	E
02.	04.	2013	 Spender	 5,00	E
19.	 04.	2013	 Curt	Zehrfeld,	Leipzig	 50,00	E
30.	04.	2013	 Dr.	Hans-Otto	Kluge,	Landshut	(S)	 150,00	E
03.	05.	2013	 Prof.	Dr.	Siegfried	Forbrig,	Schneeberg	 350,00	E
13.	 05.	2013	 Dr.	Petra	Tzschoppe,	Frankenheim	 29,95	E
16.	 05.	2013	 Dr.	Gerlinde	Rohr,	Neukieritzsch	 50,00	E
22.	 05.	2013	 Annett	Schimmel,	Wurzen	(S)	 150,00	E
03.	06.	2013	 Wolfgang	Decker,	Augustusburg	 25,00	E
07.	 06.	2013	 Manfred	Grieser,	Leipzig	 230,00	E
08.	07.	 2013	 Ingo	Peschel	 100,00	E
18.	 07.	 2013	 Dr.	Gerlinde	Rohr,	Neukieritzsch	 150,00	E
07.	 08.	2013	 Prof.	Dr.	Frank	Gottert,	Leipzig	 100,00	E
14.	 08.	2013	 Susann	Wernicke	 15,00	E
09.	09.	2013	 Silke	Klose,	Leipzig	 100,00	E
09.	09.	2013	 Dr.	Rainer	Gasch,	Dresden	 1.200,00	E
18.	 09.	2013	 Gisela	Schreier,	Leipzig	 25,00	E
01.	 10.	 2013	 Jörg	Krusche,	Markkleeberg	 100,00	E
06.	11.	 2013	 Prof.	Dr.	Annette	Hofmann	 30,00	E
11.	 11.	 2013	 Martina	Fröbe,	Leipzig	 100,00	E
12.	 11.	 2013	 Peter	Keller	 20,00	E
19.	 11.	 2013	 Prof.	Dr.	Dr.	Joachim	Weiskopf,	Leipzig	 100,00	E
27.	 11.	 2013	 Sächsischer	Sportärztebund	e.	V.	 100,00	E
28.	 11.	 2013	 Curt	Zehrfeld,	Leipzig	 50,00	E
03.	12.	 2013	 Hannelore	Röhr,	Leipzig	 20,00	E
04.	12.	 2013	 Prof.	Dr.	Heidi	Kunath	(S)	 71,78	E
16.	 12.	 2013	 Jutta	Haferkorn,	Leipzig	 200,00	E
08.	01.	 2014	 Traudel	Bothor,	Lahr	 50,00	E
03.	02.	2014	 Spender	 5,00	E
03.	02.	2014	 Wilfried	Behlert,	Leipzig	 10,00	E
20.	02.	2014	 Prof.	Dr.	Frank	Gottert,	Leipzig	 100,00	E
24.	02.	2014	 Wolfgang	Decker,	Augustusburg	 25,00	E
06.	03.	2014	 Hans	Schomburgk,	Frankfurt/M.	 100,00	E

24.	03.	2014	 Prof.	Dr.	Siegfried	Forbrig,	Schneeberg	 250,00	E
24.	03.	2014	 Spender	 240,00	E
28.	 03.	2014	 Dr.	Petra	Tzschoppe,	Frankenheim	 90,00	E
12.	 04.	2014	 Prof.	Dr.	Dr.	Joachim	Weiskopf,	Leipzig	 100,00	E
22.	 04.	2014	 Dr.	Hans-Otto	Kluge,	Landshut	(S)	 200,00	E
05.	08.	2014	 Renate	Pittasch,	Villingen	 100,00	E
08.	08.	2014	 Ruth	Wiederhold,	Leipzig	 35,00	E

Für alle, die unserem Förderverein Spenden per Über-
weisung zukommen lassen möchten, geben wir hier 
unsere Kontodaten bekannt:
Stadt-	und	Kreissparkasse	Leipzig
Kontonummer	1100	046	417	|	BLZ	860	555	92
IBAN	DE94	8605	5592	1100	0464	17	|	BIC	WELADE8LXXX
Verwendungszweck	Spende

FÜR	DIE	ZEITSCHRIFT	gingen	vom	16. Dezember 2012 bis 19. Sep-
tember 2014	folgende	Spenden	ein:
28.	 01.	 2013	 Spender	 90,00	E
12.	 02.	2013	 André	Göhre,	Leipzig	 5,00	E
13.	 02.	2013	 Dr.	Andreas	Liebscher,	Flöha	 25,00	E
19.	 02.	2013	 Karl	Schreiber,	Dresden	 15,00	E
07.	 03.	2013	 Karl-Heinz	Kretzschmar,	Leipzig	 10,00	E
03.	04.	2013	 Hubert	Schnabel	 10,00	E
06.	07.	 2013	 Siegfried	Heinrich,	Leipzig	 20,00	E
14.	 10.	 2013	 Barbara	und	Bodo	Vier,	Leipzig	 20,00	E

Diesen	Spendern	und	allen	anderen,	die	uns	in	den	zurückliegen-
den	Monaten	mit	Geld-	und/oder	Sachleistungen	unterstützt	
haben,	bedanken	wir	uns	an	dieser	Stelle	sehr	herzlich.	Wir	bit-
ten	darum,	zweckgebundene	Spenden	für	die	Herausgabe	der	
Vereinszeitschrift	mit	einem	gesonderten	Vermerk	„Spende	Zeit-
schrift“	zu	versehen.	Vielen	Dank!

Gedenktafel für Luz Long am Wohnhaus in Leipzig-Probstheida, gestiftet von der Nichte Maria Schwartz, eingeweiht am 27. April 2013
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AUS	DEM	VEREIN	|	Projekte

Der 1. FDGB-Pokal – interessantestes Rechercheobjekt unserer Praktikantin Sarah Riecker

m	 11.	 März	 2014	 betrat	 ich	 im	
Rahmen	meines	viermonatigen	
Praktikums	 beim	 Förderverein	

Sächsisches	 Sportmuseum	 Leipzig	 e.	 V.	
zum	ersten	Mal	das	Sportmuseum	Leip-
zig,	unter	dem	ich	etwas	anderes	erwartet	
hatte.
	 Nun,	vier	Monate	später	weiß	ich,	wie-
so	sich	das	Museum	in	einem	alten	Keller	
befindet	und	was	sowohl	zur	Vereins-	als	
auch	Museumsarbeit	gehört.

Als	 17-jährige	 Schülerin	 habe	 ich	 noch	
nicht	unbedingt	einen	Plan,	was	ich	später	
mal	machen	möchte.	Ich	will	ausprobie-
ren,	was	mir	Spaß	macht	und	gut	 liegt,	
ich	möchte	auch	wissen,	was	ich	nicht	so	
gut	kann	und	eher	unter	meine	Schwä-
chen	fällt.	Deswegen	war	das	Praktikum	
genau	das	Richtige	für	mich.	Ich	konnte	
verschiedene	Dinge	ausprobieren,	nach	ei-
niger	Zeit	bekam	ich	auch	mehr	zugetraut	
als	am	Anfang.	So	war	 ich	zum	Beispiel	

Sich im Praktikum vielseitig 
ausprobieren

im	Stadtarchiv,	um	zum	1914	gegründe-
ten	 Leipziger	 Sportausschuss	 und	 den	
ersten	 Leipziger	 Jugend-Sportkämpfen	
1915	zu	recherchieren,	für	mich	eine	ganz	
neue	 Erfahrung.	 Auch	 bei	 der	 Vorberei-
tung	 der	 Mitgliederversammlung	 und	
der	 sporthistorischen	 Modenschau	 zur	
Museumsnacht	2014	konnte	ich	mithelfen.	
Dabei	 recherchierte	 ich	 zur	 Schulsport-
bekleidung	von	früher	und	half	beim	Zu-
sammenstellen	ausgewählter	Bekleidung.	
Außerdem	 unterstützte	 ich	 die	 Erarbei-
tung	der	Zeitschrift,	ich	vervollständigte	
das	Gesamt-Inhaltsverzeichnis	und	stellte	
statistische	Übersichten	zusammen.	Am	
spannendsten	fand	ich	die	Recherche	zum	
1.	FDGB-Pokal	und	den	Besuch	von	Spielern	
des	FC	Union	Berlin,	die	 1968	den	Pokal	
gewonnen	hatten.
	 Zu	allen	Dingen	gehörte	ein	langer	und	
aufwendiger	Prozess,	alles	muss	geplant	
werden	und	es	steckt	mehr	Arbeit	dahin-
ter	als	man	denkt.	Auch	mein	Weg	ist	ein	
langer	 Prozess	 und	 ein	 Teil	 davon	 fand	
im	 Förderverein	 und	 im	 Sportmuseum	
statt.	 In	den	vier	Monaten	habe	ich	viel	
gelernt	und	eine	Menge	nette	Menschen	
kennengelernt.
	 Ich	 wünsche	 dem	 Sportmuseum	 und	
seinem	 Förderverein	 alles	 Gute	 für	 die	
Zukunft,	und	vielleicht	sieht	man	sich	ja	
noch	ein	zweites	Mal.

Sarah Riecker

A
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Unsere Neuerwerbungen zusammengestellt von Wolfgang Metz

Zeitung (Abb.	1)
Sächsische	Rad-	und	Motorfahrer-
Zeitung
Ausgabe	1/1914	bis	Ausgabe	12/1918
übergeben	von	Günter	Sonne,	
Markkleeberg	

Tischuhr
Souvenir	der	Internationalen	
Friedensfahrt
Prag-Berlin-Warschau
Ruhla,	1955	oder	1957

T-Shirt
limitiertes	Souvenirshirt	
des	FC	Sachsen	Leipzig	e.V.
Leipzig,	2011
übergeben	von	Vereinsmitglied	Daniel	
Schneider,	Leipzig

Schrank
Garderobenschrank	für	Turnhallen
Leipzig,	um	1900
übergeben	vom	Kanu-	und	Freizeitzent-
rum	Leipzig-Südwest	e.V./Aline	
Pfannenschmidt

Posament
maschinenbestickte	Zierborte	
für	Turnbekleidungen
um	1910
übergeben	von	Vereinsmitglied	Jörg	
Weissig,	Leipzig

Racehemd
Rudertrikot,	getragen	von	Cornelia	Linse	
bei	der	Ruder-WM	1985	in	Hazewinkel/
Schweiz
Deutschland,	1985
übergeben	von	Vereinsmitglied	
Cornelia	Linse,	Magdeburg

Medaille (Abb.	2)
Erinnerungsmedaille	der	Olympischen	
Spiele	Peking	2008
übergeben	von	Ullrich	Schulze	
Forsthövel,	Frankfurt/Main

Konvolut
Objekte	aus	dem	Nachlass	Dr.	Rudolf	
Gasch/Leipzig	und	Dresden
Mitglied	im	ATV	zu	Leipzig	von	1845
Leipzig,	Dresden,	1855	bis	1943
übergeben	von	Dr.	R.	Gasch,	Dresden	

Grafik
Archery	(Bogenschießen)
kolorierter	Holzstich
London,	1872
gestiftet	von	Vereinsmitglied	Dr.	Petra	
Tzschoppe,	Frankenheim

Brief (Abb.	3)
Schreiben	Familie	Junghanns	an	ihren	
Sohn	mit	Bericht	über	das	3.	allgemeine	
deutsche	Turnfest	Leipzig	1863
Volksmarsdorf,	14.	August	1863
übergeben	von	Dr.	Hans-Otto	Kluge,	
Landshut

Grafiken
Das	Schwimmen,	Kinderspiele,	Die	
Fechtschul,	Laufspiele
Holzschnitte	aus	Comenius,	Johann	
Amos:	Orbis	sensualium	pictus
Nürnberg,	zwischen	1662	und	1698

Ruderanzug (Abb.	4)
getragen	von	Philipp	Wende	bei	den	
Olympischen	Spielen	London	2012
gestiftet	von	Vereinsmitglied	Annett	
Schimmel,	Wurzen
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